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Gompitz !
Oberbürgermeister Dirk Hilbert 
setzt am kommenden Montag,  
1. Juli, seine Tour durch die Orts-
ämter und Ortschaften fort und 
besucht dieses Mal die Ortschaft 
Gompitz. 15 Uhr ist seine erste 
Station die 74. Grundschule, Ocker-
witzer Allee 128. Danach wird 
der Oberbürgermeister ab 16 Uhr 
beim Unternehmen „Lattermann 
Bau GmbH“, Ockerwitzer Allee 
110, zu Gast sein. Der Rundgang 
endet gegen 17.45 Uhr bei den 
Familien-Gartenbaubetrieben 
Bunk/Sobe, Altnossener Straße 
17/32. Auf der Tour begleiten ihn 
Ortsvorsteher Gerhard Ofschanka 
und Verwaltungsstellenleiterin 
Christiane Müller. Von 18.30 bis 
19.30 Uhr können die Gompitzer 
Einwohnerinnen und Einwohner 
im Bürgersaal der Verwaltungs-
stelle Gompitz, Altnossener Straße  
46 a, mit dem Oberbürgermeister 
ins Gespräch kommen.

Beilage

Dölzschener Kleingartenanlage ist die schönste 2019
Oberbürgermeister Dirk Hilbert überreichte Wanderpokal „Flora“

Die Dölzschener Kleingartenanla-
ge „Höhenluft I“ e. V., Grenzallee 
20, ist die schönste 2019. Mit die-
sem Ergebnis endete der aktuelle 
Kleingarten-Wettbewerb, den die 
Landeshauptstadt Dresden ge-
meinsam mit dem Stadtverband 
„Dresdner Gartenfreunde“ e. V. 
bereits zum 15. Mal organisierte. 
Der Wettbewerb stand in diesem 
Jahr unter dem Motto „Mittendrin 
und dabei – Verein vor Ort“. Der 
Siegerverein setzte sich erfolgreich 
gegen elf Konkurrenten durch. Er 
besteht seit 1912 und zählt heute 
mit 184 Parzellen zu den großen 
Anlagen in Dresden.

Für den Kleingartenverein „Hö-
henluft I“ e. V. nahm am Tag des 
Gartens, 22. Juni, die Vorsitzende 
Simone Thomack den Wanderpo-
kal „Flora“ entgegen. Oberbürger-
meister Dirk Hilbert überreichte 
ihn. Herzliche Glückwünsche 
überbrachten auch Detlef Thiel, 
Leiter des Amtes für Stadtgrün 
und Abfallwirtschaft und Juryvor-
sitzender, sowie Frank Hoffmann, 
Vorsitzender des Stadtverbandes 
„Dresdner Gartenfreunde“ e. V. 
Mit der Auszeichnung 2019 ist ein 
Preisgeld in Höhe von 1 000 Euro 

verbunden, gestiftet von der Lan-
deshauptstadt Dresden. 

Simone Thomack kann sich auf 
einen aktiven Vorstand und fleißi-
ge Kleingärtner stützen. Mit viel 
Engagement und Einsatzfreude 
sanierten sie in den letzten Jahren 
das historische Vereinsgebäude. 
Außerdem verschönerten die 
Kleingärtner ihre Gemeinschafts-
flächen und errichteten einen neu-
en Außenzaun an der Grenzallee. 
Viele blühende Sträucher und Bäu-
me schmücken die Anlage. Leider 
musste die alte Silberpappel am 
Eingang aus Verkehrssicherheits-
gründen gefällt werden, aber die 
Kleingärtner schaffen gemeinsam 
Ersatz. 

Über den zweiten Platz und das 
Preisgeld von 500 Euro freute sich 
der Kleingartenverein „Neuland“ 
e. V. am Emerich-Ambross-Ufer. Be-
reits 2012 war dieser schon einmal 
die „Schönste Kleingartenanlage 
Dresdens“. Die intensive und viel-
gestaltige Gartennutzung sowie 
die Aktivitäten des Vorstandes 
und der Gärtner überzeugten die 
Jury 2019 erneut. Der Verein wid-
met sich dem Erhalt historischer 
Lauben. Er hat außerdem einen 

Spielplatz, einen Lehrpfad und 
einen Bienengarten. 

Dritter wurde der Kleingarten-
verein „Bühlauer Waldgärten“  
e. V. nahe der Dresdner Heide. 
Seine Aktiven konnten 250 Euro 
in Empfang nehmen. Ein Spazier-
gang durch die Anlage ist nicht nur 
erholsam, sondern auch lehrreich. 
Denn es gibt einen Lehrpfad, einen 
Lehr- und Gemeinschaftsgarten, 
einen großen Waldspielplatz, eine 
Vereinswiese und Sitzmöglichkei-
ten. Zusätzlich wurden vier Son-
derpreise mit jeweils 200 Euro an 
die Vereine „Am Hafen“ e. V., „Am 
Tummelsbach“ e. V., „Blumenau“ 
e. V. und „Sommerfrische“ e. V. 
vergeben. Alle weiteren teilneh-
menden Vereine bekamen 100 
Euro Teilnahme-Prämie. 

       
www.dresden.de/
kleingartenvereine  
www.dresdner-gartenfreunde.de

Als Beilage in diesem Amtsblatt 
befin det sich der Veranstaltungs-
kalender PlusZeit für Juli.
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Herzlichen Glückwunsch! Den Wander-
pokal „Flora“ sowie 1000 Euro Preisgeld 
überreichte Oberbürgermeister Dirk Hilbert 
an die Vorsitzende des Kleingartenvereins 
„Höhenluft I“ in Dölzschen, Simone Tho-
mack.                        Foto: Jürgen Männel
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B A U A R B E I T E N

Wegen des Elbhangfestes kommt 
es ab Sonnabend, 29. Juni, 8 Uhr, 
bis Sonntag, 30. Juni, 23 Uhr, zu 
Verkehrseinschränkungen in und 

zwischen den Stadtteilen Loschwitz 
und Pillnitz:

■■ Die Staatsstraße S 167 (Pillnitzer 
Landstraße–Orangeriestraße–

Lohmener Straße) wird ab Körner-
platz bis in Höhe Dampfschiffstraße 
für den Fahrzeugverkehr gesperrt. 

■■ Die DVB stellt den durchge-
henden Linienbusverkehr aus 
Sicherheitsgründen ebenfalls ein. 
Informationen zu den geänderten 
Linienführungen entnehmen die 
Fahrgäste den Veröffentlichungen 
der Dresdner Verkehrsbetriebe AG. 

■■ Die Zufahrt zur Autofähre 
Pillnitz aus Richtung Pirna und 
der Verkehr ab Fähre nach Pirna 
bleibt möglich.

Aufbauarbeiten ab 27. Juni
Bereits ab Donnerstag, 27. Ju-
ni, sind die Nebenstraßen im 
Dorfkern Loschwitz (Friedrich-
Wieck-St raße, Dammstraße, 
Fidelio-F.-Finke-Straße, Amtsstra-
ße, Ratsstraße) für den Fahrzeug-
verkehr gesperrt.

Unsere Kompetenzen:·Konzentration auf einen Standort ·Inhabergeführte Werkstatt im Haus ·Einlagenversorgung mit 3-D-Scan ·Fußdruckmessung, Ganganalyse ·postoperative Versorgung 
        und Hilfsmittel

·Orthopädische Versorgung ·Venen- und Lymphzentrum ·Sportlerversorgung ·Hausbesuche ·elektromedizinische Geräte 
        incl. Verleih

Hauptstraße 23 .  01640 Coswig 
Tel.: 0 35 23 / 5 34 24 54 . Fax: 0 35 23 / 5 34 24 56 

Mail: www.sanitaetshaus-schreiter.de

Seit dem 1. Mai arbeitet Städtebau-
er Christian Blum aus dem Büro 
Eckhaus AG Städtebau Raumpla-
nung in Zürich im Auftrag des Ge-
schäftsbereichs Stadtentwicklung, 
Bau, Verkehr und Liegenschaften 
an einem Hochhausleitbild für 
Dresden. Christian Blum und seine 
Mitarbeiter werden unterstützt 
durch den Architekturhistoriker 
Christoph Schläppi.

B aubü r g e r mei s te r  R aou l 
Schmidt-Lamontain sagt: „Heute 
wenden sich Bauherren an uns, die 
auf ihrem Grundstück ein Hoch-
haus bauen wollen. Wir wollen 
es aber nicht dem Zufall überlas-
sen, welches Bauvorhaben an uns 
herangetragen wird, sondern 
erarbeiten ein Hochhausleitbild. 
Wenn wir ein Hochhaus zulassen, 
muss dieses qualitätvoll sein und 
das Stadtbild bereichern. Mit den 
Dresdnerinnen und Dresdnern 
wollen wir darüber in einen Dia-
log treten. Zum Schluss wird der 
Stadtrat über das Hochhausleitbild 
befinden.“

Die Arbeit am Hochhausleitbild 
vollzieht sich in drei Schritten:

■■ Sie beginnt mit einer Analyse 
des Genius Loci Dresdens. Bauliche 
Charakteristika werden dabei her-
ausgearbeitet, wie auch Aura und 
Atmosphäre der Stadt.

■■ Im zweiten Schritt werden 
Ausschluss- und Eignungsräume 
für Hochbauten identif iziert. 
„Die Planer werden untersuchen, 
in welchen Räumen Hochbauten 
grundsätzlich denkbar sind, und in 
welchen Räumen sie ausgeschlossen 
sind. Ausgeschlossen sind sie vor 
allem, wenn sie die Blickbeziehung 
in die Altstadt stören“, erläutert 
Schmidt-Lamontain.

■■ Im letzten Schritt wird ein Qua-
lifzierungshandbuch erarbeitet. 
Es wird dem Stadtplanungsamt 
Qualifizierungskriterien an die 
Hand geben, mit denen eventuelle 
Hochausprojekte beurteilt und quali-
fiziert werden.

Die Dresdnerinnen und Dresdner 
können sich in den Prozess einbrin-
gen. Jeder dieser Arbeitsschritte wird 
durch eine öffentliche Dialogveran-
staltung begleitet. 

■■ Nächster Termin:
Donnerstag, 27. Juni 2019, 18 Uhr, 
im Zentrum für Baukultur Sachsen, 
Schloßstraße 2, Eingang Gale-
riestraße: Städtebau nach dem  
Mobilitätswandel

https://www.eckhaus.ch/
buero
www.zfbk.de

Hochhausleitbild für 
Dresden 

Die DREWAG NETZ GmbH baut im 
Auftrag des Amtes für Wirtschafts-
förderung der Landeshauptstadt 
Dresden das Trinkwassernetz im 
Norden der Stadt aus. Der Dresd-
ner Norden ist bei Unternehmen 
gefragt, die Gewerbegebiete pros-
perieren. Besonders Unternehmen 
und Forschungseinrichtungen aus 
dem Bereich Mikroelektronik und 
Nanotechnologie konzentrieren 
sich dort. Sie profitieren von der 
guten Infrastruktur und der Nähe 
zueinander. Allerdings benötigt 
die Branche bei der Produktion 
große Mengen Wasser. Mittlerweile 
ist die Kapazitätsgrenze erreicht. 
Insgesamt werden daher rund 4,5 
Kilometer Rohrleitung mit grö-
ßeren Durchmessern von bis zu 
einem halben Meter verlegt. Damit 
wird die Wasserkapazität um 600 
Kubikmeter pro Stunde erhöht, so 
wie 3 000 Badewannen voll. 

Die Gesamtmaßnahme soll 
spätestens im Dezember 2021 ab-
geschlossen sein. „Wir versuchen 
die Beeinträchtigungen so gering 
wie möglich zu halten. An Kreu-
zungen bauen wir beispielsweise 
in den Ferien, legen die Rohre, 
wenn möglich, in die Gehwege 
oder ziehen die Bauarbeiten an 
bestimmten Stellen, wie Zufahr-
ten zu Firmengeländen, vor“, sagt 
Kaulfuß.

Die Gesamtkosten des Bauvor-
habens belaufen sich auf rund 5,6  

Millionen Euro, davon sind rund 
3,9 Millionen Euro Fördermittel 
von Bund und Land. Dieser Bau 

wird finanziert mit Steuermitteln 
auf Grundlage des von den Abge-
ordneten des Sächsischen Land-
tags beschlossenen Haushaltes. 
Die Mitfinanzierung des Bundes-
ministeriums für Wirtschaft und 
Energie erfolgt auf der Grundlage 
des von den Abgeordneten des 
Deutschen Bundestags beschlos-
senen Haushaltes.

Plan. Der Leiter des Amtes für Wirtschafts-
förderung, Dr. Robert Franke, und Gerd 
Kaulfuß, Geschäftsführer der DREWAG 
NETZ GmbH, informieren über den aktuellen 
Stand der Baumaßnahme und die weitere 
Planung. Foto: Rico Nonnewitz

Trinkwassernetz im Norden wird ausgebaut
Neue Rohrleitungen erhöhen Kapazität und sichern zukünftige Versorgung ab

Verkehrseinschränkungen zum Elbhangfest 
Wegen Aufbauarbeiten gibt es bereits ab 27. Juni Straßensperrungen
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Kürzlich übergab der Erste Bürger-
meister Detlef Sittel sieben neue 
Einsatzfahrzeuge an die Feuerwehr 
Dresden. Er sagte: „Mit Inbetrieb-
nahme der sechs neuen Hilfeleis-
tungslöschfahrzeuge können die 
ältesten noch im Einsatzdienst der 
Feuerwehr Dresden befindlichen 
Fahrzeuge aus den Baujahren 1993 
und 1995 in den verdienten Ruhe-
stand geschickt werden.“

Die sechs hochmodernen Fahr-
zeuge gehen an fünf Feuer- und 
Rettungswachen der Berufsfeu-
erwehr Dresden in Dienst. Ein 
Fahrzeug wird zukünftig als Re-
servefahrzeug der Berufsfeuerwehr 
eingesetzt. Gegenüber der Vorgän-
gergeneration aus dem Baujahr 
2012 verfügen die neuen Fahrzeuge 
über größere Löschwassertanks 
mit 2 400 Liter sowie fest verbaute 
Schaummitteltanks für 200 Liter. 

Sechs Stadtteilfeuerwehren 
erhalten moderne Hilfeleistungs-
löschfahrzeuge, die vorher bei der 
Berufsfeuerwehr stationiert waren. 
Die alten Fahrzeuge der Stadtteil-
feuerwehren haben ausgedient 
und entsprechen nicht mehr den 
heutigen Anforderungen. 

Die Landeshauptstadt Dresden 
hat zirka 2,7 Millionen Euro in die 
Fahrzeuge investiert. Der Freistaat 
Sachsen förderte davon etwa 1,5 
Millionen Euro.

Außerdem übergab der Erste Bürger-
meister Detlef Sittel der Feuerwehr 
Dresden einen Einsatzleitwagen 
Umweltschutz. Dieses Fahrzeug 
wird an der Feuerwache Übigau 
stationiert. Er kommt zum Einsatz, 
wenn Schad- oder Gefahrstoffe 
aufgrund eines Unfalles oder 
einer Havarie Menschen, Tiere 
oder Umwelt gefährden. Ob bei 
Bränden die Ausbreitung von 
Rauchgasen, bei Ölspuren im 
Stadtgebiet oder auf der Elbe oder 
Havarien mit Gefahrgütern, der 
Einsatzleitwagen Umweltschutz 
bringt spezielle Analyse- und 

Messgeräte und besonders ge-
schultes Personal zu den Einsatz-
orten. Sein Gasspürgerät kann 
Gefahrenstoffe identifizieren. 
Das Neufahrzeug ersetzt das elf 
Jahre alte Vorgängerfahrzeug. Es 
soll künftig als Reserve eingesetzt 
sein. Das alte Auto aus dem Jahr 
1998 wird ausgesondert.

Übergabe. Schlüssel für neue Fahrzeuge, 
auf dem Foto von links: der Erste Bürger-
meister Detlef Sittel, Amtsleiter Andreas 
Rümpel, Andreas Hirth, Referatsleiter im 
Ministerium des Innern. 
 Foto: Rainer Jonas

Neue Fahrzeuge an die Feuerwehr übergeben
Sechs Hilfeleistungslöschfahrzeuge und ein Einsatzleitwagen Umweltschutz 

Am Mittwoch, 3. Juli, 19 Uhr, er-
öffnet Umweltbürgermeisterin Eva 
Jähnigen in der Galerie 2. Stock 
im Neuen Rathaus, Dr.-Külz-Ring 
19, die Ausstellung „Kontraste“. 
Einführende Worte spricht die Di-
plomkunstwissenschaftlerin und 
Galeristin Karin Weber. Musikalisch 
umrahmt wird die Vernissage von 
zwei Schülerinnen des Heinrich-
Schütz-Konservatoriums Dresden 
am Klavier und Fagott. In der dritten 
Ausstellung der vierteiligen Jahres-
reihe „Der Natur gegenüber“ der frei-
en Künstlergruppe  „Pleinair“ zeigen 
acht Künstlerinnen und Künstler bis 
zum 1. Oktober 2019 Zeichnung, 
Fotografie und Druckgrafik: Sylvia 
Fenk, Rita Geißler, Nadja Göschel, 
Gerrit Höfig, Steffen Lipski, Maja 
Nagel, Hans-Jürgen Reichelt und 
Elisabeth Richter. Geöffnet ist die 
Galerie 2. Stock montags bis freitags 
von 9 bis 18 Uhr, außer an Feiertagen. 
Der Eintritt ist frei.

Galerie 2. Stock: Ausstellung „Kontraste“
Umweltbürgermeisterin lädt am 3. Juli zur Eröffnung ins Rathaus ein

Am 22. Juni folgten geschätzte  
10 000 Dresdnerinnen und Dresd-
ner der Einladung von Oberbür-
germeister Dirk Hilbert zum 
Offenen Rathaus. Unter dem 
Motto „Mitmachen. Mitreden. 
Mitgestalten.“ konnten Besuche-
rinnen und Besucher von 10 bis 
16 Uhr den Rathausvorplatz sowie 
die Räume vom Ratskeller bis zum 
Fest- und Plenarsaal erkunden. 
Das Offene Rathaus richtete sich 
in diesem Jahr speziell an Kinder, 
Jugendliche und Familien. 

Speziell für Kinder und Ju-
gendliche gab es neben tollen 
Attraktionen, wie eine Maskott-
chenparade, Hüpfburg, Kinder-
eisenbahn, Trampolin, Wasser-
baustelle, Spiel- und Sportstraße, 
Bastelangeboten, Kinderzirkus-
aufführung und Musik, auch 
eine besondere Möglichkeit der 
Beteiligung. 

Im Festsaal, der als Kinder- 
und Jugendbeteiligungsraum 
eingerichtet war, konnten Kinder 
mit Stift und Papier oder mit Lego 
eigene Ideen für ihre Straße oder 
ihren Stadtteil aufzeigen. Die 
Dresdner Kinder- und Jugendbe-
auftragte Anke Lietzmann, der 
Stadtjugendring mit dem Kin-
der- und Jugendbüro sowie das 
Zukunftsstadtprojekt standen 
Rede und Antwort, was zur Wei-
terentwicklung und Umsetzung 
der Ideen notwendig ist.

Jugendliche ab 16 Jahre waren 
eingeladen, ihre Stimme zur Ju-
niorwahl der Landtagswahl 2019 
abzugeben.

Auf großes Interesse stießen 
auch die Gesprächsangebote 
aller Fraktionen des Stadtrates, 
des Oberbürgermeisters sowie 
der Fachbürgermeister für Bil-
dung und Jugend, Ordnung und 
Sicherheit sowie Umwelt und 
Kommunalwirtschaft. 

Die Informations- und Akti-
onsstände der Ämter und Ein-
richtungen der Landeshauptstadt 
Dresden waren sehr gut besucht. 
Viele hatten kreative Mitmach-
angebote entwickelt, um die 
Stadtverwaltung erlebbar zu 
machen. 

Zum zweiten Mal fand im Rat-
haus die Ehrenamtsbörse statt, 
zum ersten Mal im Rahmen des 
Offenen Rathauses. Im Ratskel-
ler boten etwa 60 Dresdner Ver-
eine und Initiativen Aktionen, 
Informationen und Mitmach-
angebote. Sie wurden von den 
Dresdnerinnen und Dresdnern 
sehr gut angenommen.

Tausende besuchten das 
Offene Rathaus 2019
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zum 103. Geburtstag 
■■ am 1. Juli

Helmut Dämmig, Cotta

zum 90. Geburtstag
■■ am 28. Juni 

Günter Fleischmann, Pieschen
Manfred Schubert, Rockau
Gerhard Schmolke, Blasewitz
Manfred Nöldner, Cotta

■■ am 29. Juni 
Christa Lorenz, Cotta
Ursula Nestler, Prohlis
Wolfgang Modes, Neustadt
Christa Höhnel, Cotta

■■ am 30. Juni 
Toska Knöfel, Cotta

■■ am 1. Juli 
Karlheinz Klein, Blasewitz
Helga Seeger, Prohlis

■■ am 2. Juli 
Anneliese Schletze, Blasewitz
Winfried Bielß, Altstadt

■■ am 3. Juli 
Gertraude Helinski, Altstadt
Elvira Cornelius, Altstadt
Heinz Grabs, Altstadt
Gerhard Breitig, Cotta

■■ am 4. Juli
Werner Bellmann, Plauen
Helga Eichner, Leuben
Ruth Janske, Prohlis
Edgar Elsner, Leuben

Die Oberbürgermeisterin 
gratuliert

Im Pflegeheim gibt’s (nur) süßen Brei?
Bei uns nicht – weil bei uns der Koch ein Meister ist!

Wir suchen zur Verstärkung unseres Küchenteams ab Herbst 2019

einen Koch / eine Köchin in einem unbefristeten Arbeitsverhältnis

Melden Sie sich doch, dann schauen wir gemeinsam in die Töpfe und 
Pfannen Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter:

   Bei uns

  kochen Sie frische Speisen für 
 etwa 100 ständige Essengäste

  arbeiten Sie vorzugsweise im  
Frühdienst

  verdienen Sie einen  
angemessenen Lohn

  erwarten wir sichere Fähigkeiten 
und die Bereitschaft zur  
Weiterentwicklung

  bieten wir ein angenehmes  
Betriebsklima

sozialedienstepesterwitz@t-online.de  0351/65 71 400  0162/ 90 71 74 6 

Täglich erntefrischer Spargel 
aus dem Spreewald!

Besuchen Sie unseren 
Erdbeerkiosk in Ihrer Nähe. 
Hier bekommen Sie alle 
Erzeugnisse direkt vom 
Spreewaldbauern, frisch 
vom Feld und aus eigener 
Produkti on. Ricken-Spargel, 
butt erzart und so… gesund.

Spreewaldbauer Ricken

Stradower Weg 27, 03226 Vetschau 
Tel.: 035433 / 5929-20
spreewaldbauer-ricken.de

In diesem Jahr jährt sich die Er-
mordung der Ägypterin Marwa 
El-Sherbini zum zehnten Mal. Ein 
rassistisch motivierter Täter hatte 
sie am 1. Juli 2009 im Dresdner 
Landgericht getötet. Dieses Er-
eignisses wird seither am 1. Juli 
eines jeden Jahres gedacht, um ein 
mahnendes Zeichen gegen jegliche 
Form von Menschenfeindlichkeit 
und Diskriminierung zu setzen 
und die Erinnerung an die Opfer 
politisch motivierter Gewalt in der 
Öffentlichkeit präsent zu halten.

Die Stadtverwaltung Dres-
den beteiligt sich seit 2009 am 
Vorbereitungskreis des Marwa 

El-Sherbini Gedenkens, dem 
verschiedene Einrichtungen und 
Vereine wie der Ausländerrat 
Dresden e. V. und der Johann-
städter Kulturtreff angehören. 
Anlässlich des zehnten Todes-
tages von El-Sherbini ist 2019 
eine Gedenkwoche mit mehreren 
Veranstaltungen geplant:

■■ Montag, 1. Juli, 13 Uhr: 
Offizielle Gedenkveranstaltung 
im Landgericht

■■ Montag, 1. Juli 2019, 17 Uhr:
Ökumenisches Friedensgebet zum 
Gedenken an Marwa El-Sherbini 
in der Kreuzkirche
Predigt: Pfarrer Holger Milkau

■■ Dienstag, 2. Juli 2019, 17 Uhr:
Vernissage zur Fotoausstellung 
„Wir sind Dresdnerinnen“ im 
Festsaal des Rathauses
18 Frauen, die den Frauentreff 
des Ausländer rates Dresden  
e. V. besuchen, zeigen was für sie 
„Dresdnerin sein“ bedeutet. Sie 
wurden von Alexandra Zwereva 
porträtiert und fotografierten ihre 
eigene Sicht auf Dresden.

Interessierte sind eingeladen, 
diese Veranstaltungen zu besu-
chen. 

www.dresden.de/Marwa

Zum zehnten Todestag von Marwa El-Sherbini
Gedenkwoche in Dresden

Der Ausschuss für Soziales und 
Wohnen hat in seiner Sitzung am 
18. Juni den neuen Fachplan Asyl 
und Integration 2022 bestätigt. 
Zuvor hatte bereits der zeitgleich 
tagende Ausschuss für Kultur und 
Tourismus den Fachplan angenom-
men; in den Wochen davor hatten 
sich Ortschaftsräte, Stadtbezirksbei-
räte und weitere Fachausschüsse 
des Dresdner Stadtrats mit der 
Vorlage auseinandergesetzt. Der 
abschließende Ratsbeschluss wird 
am 4. bzw. 5. Juli erwartet.

Der neue Fachplan Asyl und 
Integration wird das städtische 
Handeln für die Zeit bis 2022 be-
stimmen. Das Dokument enthält 
– neben einem Rückblick auf 
die bisherige Betreuung von Asyl-
suchenden und einer Bestands-
aufnahme der Hilfeangebote in 
Dresden – neue Leitlinien für die 
künftige Integrationsarbeit. 

Der Maßnahmenplan sieht 

unter anderem vor, das ehrenamt-
liche Engagement von Geflüchte-
ten zu unterstützen – als Hilfe 
zur Selbsthilfe. Flüchtlinge, die 
bereits länger in Dresden leben, 
sollen sich als Mentoren engagie-
ren und ihr Erfahrungswissen 
an neuankommende Flüchtlinge 
weitergeben. Außerdem ist ge-
plant, Modellprojekte zur weiteren 
interkulturellen Öffnung von 
Beratungsstellen, wie Schuldner-, 
Familien- und Suchtberatungsstel-
len, zu initiieren. Darüber hinaus 
ist zur Förderung der Begegnung 
und des Dialogs in den Quartieren 
vorgesehen, Stadtteil- und Begeg-
nungszentren als Treffpunkte für 
Einheimische und „Newcomer“ zu 
schaffen. 

Der Fachplan wurde in Zusam-
menarbeit mit knapp 50 behörd-
lichen, freien, zivilgesellschaft-
lichen und politischen Akteuren 
entwickelt. Mit einem Workshop 

im November 2017 hat das Sozi-
alamt den Beteiligungsprozess 
zur Erstellung des Fachplans an-
gestoßen und einen breiten und 
intensiven Dialog zum Thema Asyl 
und Flüchtlinge ermöglicht. Anre-
gungen und Vorschläge flossen in 
den neuen Fachplan ein.

Ende des ersten Quartals 2019 
lebten in Dresden 45 044 Aus-
länderinnen und Ausländer. Drei 
Prozent von ihnen sind Asyl-
suchende mit laufendem Asyl-
verfahren. Rund 19 Prozent der 
Ausländerinnen und Ausländer 
sind Geflüchtete mit Bleiberecht.
Ausreisepflichtig sind vier Prozent 
bzw. 1 608 der 45 044 in Dresden 
lebenden Ausländer, weil ihr 
Asylantrag abgelehnt wurde. Zum 
Stichtag 31. März 2019 stellte das 
Sozialamt 2 718 Geflüchteten eine 
Unterkunft zur Verfügung; davon 
1 854 Personen bzw. 68 Prozent in 
Form einer Wohnung. 

Fachplan Asyl und Integration 2022
Sozialausschuss gibt grünes Licht

Bis Donnerstag, 11. Juli, wird der 
nördliche Gehweg der Herren-
bergstraße von Auf der Höhe bis 
zum Haus Nummer 9 im Ortsteil 
Rochwitz instandgesetzt. Arbeiter 
erneuern die Gehwegdecke und 
verlegen Betonsteinpflaster. Die 
Fahrbahn ist halbseitig gesperrt.

Rochwitz: Gehweg  
wird erneuert 
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Mit dem  
Zug RB 34 
zum Baden 
Direkt von Dresden  
nach Senftenberg.

Die Seenlandbahn bringt Sie in  
90 Minuten vom Hauptbahnhof über 
Kamenz ins Lausitzer Seenland –  
jeden Samstag in den Sommerferien.

Mehr Infos: www.vvo-online.de 

SAMSTAGS  
IN DEN 
FERIEN

In einer Dresdner Kindertagesein-
richtung (Kita) gibt es derzeit den 
Verdacht auf eine Meningokokken-
Erkrankung. „Da wir eine Infektion 
durch das Meningokokken-Bakte-
rium nicht ausschließen können, 
haben wir uns entschlossen, vor 
Ort zu beraten und eine Antibio-
tikaprophylaxe anzubieten. Zwei 
Tage müssen die 37 Krippenkinder 
entweder Saft oder Dragees ein-
nehmen“, erklärt Jens Heimann, 
Amtsarzt und Leiter des städtischen 
Gesundheitsamtes. Sechs Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter waren am 
19. Juni  in der Kita, um zu beraten 
und Antibiotika zu verabreichen. 
Insbesondere den Krippenkindern 
wurde eine Antibiotikaprophylaxe 
empfohlen. Angeboten wurde sie auf 
Wunsch allen 150 Kindern und den 
24 Erzieherinnen und Erziehern. 

Das betroffene Kind besuch-
te noch am 14. Juni die Kita in 
Dresden-Cotta. Am 17. Juni war 
eine stationäre Aufnahme erfor-
derlich. Das dreijährige Mädchen 
verstarb im Krankenhaus. Am  
18. Juni, wurden die Eltern der 
Kita-Kinder beim Abholen der 

Kinder von einer Fachberaterin des 
Eigenbetriebes informiert. Es gab 
bereits am 18. Juni mehrere Ein-
zelgespräche und Beratungen. Die 
Familie des Kindes ist bereits am 
18. Juni untersucht worden und hat 
die Antibiotikaprophylaxe erhalten.

Meningokokken sind Bakteri-
en, die über direkten und engen 
Kontakt durch Tröpfcheninfektion 
beziehungsweise Speichelkontakte 
übertragen werden. Das bedeutet 
beispielsweise beim Kuscheln, Küs-
sen oder auch sehr eng miteinander 
Spielen. Nicht die Dauer, sondern 
die Intensität des Kontaktes ist aus-
schlaggebend. Meistens handelt es 
sich um Tröpfcheninfektion durch 
Bakterien des Nasen-Rachen-Raums. 
Allerdings muss die Entfernung da-
für sehr kurz sein. Der Erreger kann 
aber auch durch Schmierinfektion 
übertragen werden. Außerhalb des 
Körpers sterben die Bakterien sehr 
schnell ab.

Erste Beschwerden zeigen sich 
zwei bis zehn Tage nach Anste-
ckung, in der Regel nach drei bis 
vier Tagen. Es beginnt sehr häufig 
mit Fieber, Gliederschmerzen und 

schwerem Krankheitsgefühl. In et-
wa zwei Dritteln der Fälle verlaufen 
Meningokokken-Erkrankungen als 
Hirnhautentzündungen. Für die 
Meningitis ist die Nackensteifigkeit 
charakteristisch. Ein Drittel ist 
durch eine Blutvergiftung (Sepsis) 
gekennzeichnet, die bei zehn bis 
15 Prozent der Erkrankungen als 
eine besonders schwere Form des 
septischen Schocks auftreten kann. 

Die Erkrankung tritt häufig bei 
Kindern unter fünf Jahren oder bei 
Jugendlichen zwischen 15 und 19 
Jahren auf, seltener im Erwachse-
nenalter. Ungefähr zehn Prozent 
der Normalbevölkerung sind Träger 
des Keims, ohne zu erkranken. Bei 
den Meningokokken gibt es ver-
schiedene Bakterienstämme, wobei 
die häufigsten in Deutschland die 
Serogruppen B und C sind. Die 
Sächsische Impfkommission emp-
fiehlt die Impfung ab dem dritten 
Lebensmonat bis zum vollendeten  
18. Lebensjahr gegen die Meningo-
kokken Typ B und C.

www.dresden.de/impfen

Meningokokken-Verdacht in Cottaer Kindertageseinrichung
Kinder und Erzieher bekommen Antibiotikaprophylaxe

Der Fußweg südwest l ich der 
Schrammsteinstraße zwischen 
Schlüterstraße und Junghansstraße 
wird instand gesetzt. Die unbefes-
tigte Oberfläche bekommt ein Be-
tonpflaster, die Regenentwässerung 
wird wieder fachgerecht hergestellt 
und die Borde saniert.

Bis voraussichtlich 31. Juli ist die 
Fahrbahn halbseitig und die Geh-
bahn voll gesperrt. Hinweisschilder 
weisen die Verkehrsteilnehmer an 
den Einmündungen darauf hin. 

Mit der Ausführung der Arbei-
ten ist die Firma Hundeck Tief- und 
Wegebau GmbH aus Dresden be-
auftragt. Die Arbeiten kosten etwa  
30 000 Euro.

Blasewitz: Fußweg wird 
instand gesetzt

Fragen?

dresden.de/wegweiser
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Tharander Straße 13 • 01159 Dresden
Tel. 03 51 / 48 29 71 71 • Fax. 03 51 / 48 29 71 72

E-Mail post@Pflegedienst-Rietzschel-dd.de
www.pflegedienst-rietzschel-dd.de

Wir suchen qualifizierte Fachkräfte 
und Pflegehelfer ab sofort zur  

Unterstützung für unser Team.

Die Landeshauptstadt Dresden 
bietet gemeinsam mit der Arbeits-
gemeinschaft Demenz Schulungen 
zum Thema Demenz kostenfrei für 
interessierte Personen an.

Die Schulung zum Krankheits-
bild Demenz (Grundschulung) 
vermittelt Informationen zum 
Krankheitsbild, zu Kommunika-
tionsmöglichkeiten und zu in der 
Landeshauptstadt Dresden bereits 
vorhandenen Hilfe- und Beratungs-
strukturen. Praxisnah werden 
typische Begegnungssituationen 
besprochen. 

■■ Die Grundschulung findet jeweils 
von 16 bis 19 Uhr an folgenden 
Terminen statt. Die Termine haben 
jeweils den gleichen Inhalt, bauen 
also nicht aufeinander auf.

■■  3. Juli
■■ 18. September
■■ 6. November 
■■ Das Angebot zur Aufbauschulung 

mit dem Thema „Praktische Ansätze 
im Umgang mit demenzerkrankten 
Menschen“ schließt inhaltlich an die 
Schulung zum Krankheitsbild De-
menz an. Themen sind der Umgang 

mit schwierigen Verhaltensweisen 
und kommunikative Ansätze sein. 

Die Aufbauschulung findet je-
weils von 16 bis 19 Uhr an folgenden 
Terminen statt. Die Termine haben 
jeweils den gleichen Inhalt, bauen 
also nicht aufeinander auf.

■■ 21. August 
■■  9. Oktober 
■■  4. Dezember 

Die Veranstaltungen finden in 
den Räumen des Dresdner Pflege- 
und Betreuungsvereins, Amalie-
Dietrich-Platz 3, statt und sind 
kostenfrei. Es wird um eine ver-
bindliche Anmeldung unter Telefon  
(03 51) 4 16 60 47 oder per E-Mail an 
demenz@dpbv-online.de gebeten.

Hilfe geben bei Demenz – aber wie?
Landeshauptstadt bietet Schulungen zum Krankheitsbild an In Dresden-Hellerau ist ein Aus-

bruch der Amerikanische Faulbrut 
der Bienen amtlich festgestellt 
worden. Auf der Grundlage der 
Bienenseuchen-Verordnung vom 
3. November 2004 (BGBl. I, S. 2738) 
wurde ein Sperrbezirk gemäß § 10 
der Verordnung gebildet.

Der Sperrbezirk umfasst Dres-
den-Hellerau (Karte siehe Seite 
104 bzw. www.dresden.de/faul-
brut, Amerikanische Faulbrut 
der Bienen ). Für alle Imker im 
Sperrbezirk gilt:

1. Alle Bienenvölker und Bie-
nenstände sind umgehend amt-
lich auf Faulbrut zu untersuchen. 
Alle Imker im genannten Sperr-
bezirk haben sich unverzüglich 
im Veterinär- und Lebensmittel-
überwachungsamt der Landes-
hauptstadt Dresden zu melden, 
Telefon (03 51) 4 05 05 11, soweit 
dies nicht bereits geschehen ist.

Die Untersuchungen werden in 
Abhängigkeit vom Ergebnis der 
ersten Untersuchung frühestens 
nach zwei Monaten, spätestens 
nach neun Monaten wiederholt.

2. Bewegliche Bienenstände 
dürfen von ihrem Standort nicht 
entfernt werden.

3. Bienenvölker, lebende oder 
tote Bienen, Waben, Wabenteile, 
Wachsabfälle, Wachs, Honig, 
Futtervorräte, Bienenwohnungen 
und benutzte Gerätschaften dür-
fen nicht aus den Bienenständen 
entfernt werden.    Dies gilt nicht 
für Wachs, Waben, Wabenteile, 
Wabenabfälle, wenn sie an wachs-
verarbeitende   Betriebe, die über 
die erforderliche Einrichtung zur 
Entseuchung des Wachses verfü-
gen, unter der Kennzeichnung 
„Seuchenwachs“ abgegeben wer-
den. Dies gilt gleichfalls nicht für 
Honig, der nicht zur Verfütterung 
an Bienen bestimmt ist. Honig 
aus den Bienenvölkern ist für 
den menschlichen Verzehr ohne 
Einschränkungen verkehrsfähig.

4. Bienenvölker dürfen nicht 
in den Sperrbezirk verbracht 
werden.

Die angeordneten Schutz-
maßnahmen werden erst nach 
Abschluss der Untersuchungen 
durch das Veterinär- und Le-
bensmit telüberwachungsamt 
der Landeshauptstadt Dresden 
aufgehoben.

Die Imker im Sperrbezirk wer-
den einzeln angeschrieben und 
es wird ihnen mitgeteilt, welche 
Maßnahmen im Einzelfall not-
wendig sind. 

(siehe auch Seite 104)

Hellerau: Sperrbezirk – 
Faulbrut der Bienen

Das Sachgebiet Bildung und Teilha-
be des Sozialamtes zieht Anfang Juli 
von seinem bisherigen Standort im 
Neuen Rathaus am Dr.-Külz-Ring 
19 in das Verwaltungsobjekt an der 
Junghansstraße 2, 01277 Dresden. 
Deshalb bleibt das Sachgebiet von 
Montag, 1. bis Freitag, 5. Juli, ge-
schlossen. Der erste Beratungstag 
in den neuen Räumen im Erdge-
schoss ist Dienstag, der 9. Juli. Die 
Sprechzeiten bleiben unverändert: 
dienstags und donnerstags von 8 bis 
12 und von 14 bis 18 Uhr. 

Mit dem Umzug des Sachgebiets 
wird die Abteilung Wohngeld/
Bildung und Teilhabe an einem 
Ort zusammengeführt. Bislang 
war das Sachgebiet über mehrere 
Etagen im Rathaus verteilt. Dadurch 
verkürzen sich die Wege für Ratsu-
chende und Angestellte. Das Team 
ist Ansprechpartner für Kinder, 
Jugendliche und junge Erwachsene, 
die Arbeitslosengeld II, Wohngeld 
und Kinderzuschlag erhalten.

Das Bildungspaket umfasst 
folgende Leistungen: Kostenüber-
nahme für Kita- und Schulaus-
flüge sowie mehrtägige Fahrten, 
Ausstattung mit persönlichem 
Schulbedarf (sofern nicht bereits 
im Regelsatz enthalten), Aufwen-
dungen für Schülerbeförderung, 
angemessene Lernförderung, 
Mehraufwendungen für die ge-
meinschaftliche Mittagsverpfle-
gung und Bedarfe zur Teilhabe am 
sozialen und kulturellen Leben in 
der Gemeinschaft.

www.dresden.de/
bildungspaket

Sachgebiet Bildung und 
Teilhabe zieht um

Auf der Arnoldstraße zwischen 
Tatzberg bis Pfotenhauer Straße 
sollen Schäden beseitigt werden. 
Das beschädigte Großpflaster wird 
durch Asphalt ersetzt. Auch die 
Straßenabläufe für das Regenwasser 
sowie beschädigte Schachtbauwerke 
und Schachtdeckel der Stadtentwäs-
serung Dresden werden repariert.  

Gebaut wird bis Dienstag,  
9. Juli. In der Zeit ist die Fahrbahn 
der Arnoldstraße voll gesperrt. 
Fußgänger können passieren. Die 
Anlieger werden mit einer Anlie-
gerinformation durch die Baufirma 
informiert. Entsprechende Ver-
kehrszeichen weisen auf die Bau-
situation hin. Die Kosten betragen 
etwa 113 000 Euro

Johannstadt: Reparaturen 
auf der Arnoldstraße 

Müde, krank?

dresden.de/gesundheit

N A T U R R U H E Friedewald GmbH 
Bestattungswald Coswig

„Wir beraten Sie gerne über die Möglichkeiten 
der letzten Ruhe im Friedewald.“

Kundenbüro:
Mittlere Bergstraße 85, 01445 Radebeul
(Termine nach Vereinbarung)
Telefon: 0351-32350529 
Mobil: 0172-8833166

Parkplatz Bestattungswald: 
(gegenüber) Kreyernweg 91 
01445 Radebeul
kontakt@naturruhe-friedewald.de
www.naturruhe-friedewald.de
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In Deutschland und weiteren euro-
päischen Ländern gibt es zusammen 
über 12 000 Toiletten speziell für 
Menschen mit Behinderungen. 
Damit sie nur von denjenigen in 
Anspruch genommen werden, die 
diese auch wirklich benötigen, 
gibt es den Euro-Schlüssel. Dieser 
Schlüssel kann in Dresden günstig 
erworben werden.

„Wer mit dem Rollator oder 
Rol lstuhl unterwegs ist und 
einmal aufs stille Örtchen muss, 
kann die speziellen WCs prob-
lemlos mit dem Euro-Schlüssel 
öffnen. Auch im Rathaus gibt es 
eine Toilette mit dem einheitli-
chen europäischen Schließsystem 
für Menschen mit Behinderung“, 
macht Sozialbürgermeisterin Dr. 
Kristin Klaudia Kaufmann auf-
merksam. Die Toilette befindet 
sich am Dr.-Külz-Ring im Erd-
geschoss. Weitere barrierefreie 
Toiletten in Dresden können 
unter www.dresden.de/toiletten 
abgerufen werden.

Berechtigt zum Erwerb des 
Euro-Schlüssels sind Personen, 
die mindestens einen Grad der Be-
hinderung von 70 sowie das Merk-
zeichen „G“ im Schwerbehinder-
tenausweis eingetragen haben. 
Außerdem können Personen mit 
einem der folgenden Merkzeichen 
den Schlüssel erhalten:

■■ „aG“ außergewöhnliche Geh-
behinderung,

■■ „B“ Berechtigung der Mitnahme 
einer Begleitperson,

■■ „H“ hilflos oder
■■ „Bl“ Blindheit.

Ebenfalls berechtigen bestimmte 
Krankheiten wie Multiple Sklerose, 
Morbus Crohn sowie chronische 
Blasen- oder Darmerkrankungen 
zum Erwerb des Schlüssels.

In Dresden ist der Euro-Schlüs-
sel beim Verband der Körperbe-
hinderten der Stadt Dresden e. V. 
erhältlich. Als Nachweis über die 
Berechtigung dient der Schwerbe-
hindertenausweis (www.dresden.
de/schwerbehindertenausweis). 
Der Euro-Schlüssel kostet einma-
lig 21 Euro; Vereinsmitglieder 
zahlen nur 18 Euro. Nähere In-
formationen und Kontaktdaten 
unter www.kompass-dresden.de

Bei Interesse am Erwerb eines 
Euro-Schlüssels wenden Sie sich 
an:
Verband der Körperbehinderten 
der Stadt Dresden e. V.
Strehlener Straße 24
01069 Dresden
Telefon: (03 51) 4 72 49 42
E-Mail: info@kompass-dresden.de

Toilettenschlüssel für  
behinderte Menschen

Die Stadtverwaltung warnt vor dem 
Baden in Springbrunnen: „Spring-
brunnen und Wasserspiele sind, auch 
wenn sie bei hochsommerlichen 
Temperaturen dazu verlocken, keine 
Bade- und Planschbecken. Dafür sind 
weder die hygienischen noch die 
baulichen Voraussetzungen gege-
ben“, so Detlef Thiel, Leiter des Amtes 
für Stadtgrün und Abfallwirtschaft.  

Das Wasser hat keine Badewasser-
qualität, wie sie in Freibädern und 
Schwimmhallen vorgeschrieben 
ist. Auch Betreuungspersonal ist 
nicht vor Ort. In den Wasserbecken 
der Springbrunnen besteht große 
Verletzungsgefahr zum Beispiel 
durch Überlaufkanten aus Stahl, 
Düsen und Scheinwerfer. Auch 
künstlerisch gestaltete Einbauteile, 
wie die Pusteblumen auf der Prager 
Straße oder am Albert-Wolf-Platz, 
können bei missbräuchlicher Nut-
zung zu Verletzungen führen. 
Hinzu kommen Glasscherben und 
anderer Unrat, welcher in den Was-
serbecken liegen kann. Durch die 
Rutschgefahr auf dem Beckenboden 
kann es zu Stürzen kommen.

Gemäß Polizeiverordnung (Pa-
ragraf 12 Absatz e) handelt es sich 
beim Baden um eine zweckwidrige 
Nutzung der Anlage Springbrunnen 
oder Wasserspiel beziehungsweise 
eine Ordnungswidrigkeit nach Pa-
ragraf 17 Absatz 1 Punkt 18.

Baden in Springbrunnen 
ist verboten

Ab Montag, 1. Juli, wird der östliche 
Fußweg der Weinböhlaer Straße 
zwischen Großenhainer Straße 
und Haus Nr. 40 punktuell mit 
Beton steinpflaster instand gesetzt. 
Während der Arbeiten bis voraus-
sichtlich 31. Juli wird die Fahrbahn 
halbseitig gesperrt. Der Zugang 
zu den Grundstücken ist jederzeit 
gewährleistet.

Mit der Instandsetzung ist die 
Firma C. Nitzsche aus Möglenz be-
auftragt. Die Kosten betragen rund  
29 500 Euro.

Pieschen: Fußweg wird 
repariert

Bis Ende August  wird die Haltestelle 
„Cunnersdorf Gasthaus“ barrie-
refrei zum Umsteigen erweitert. 
Gleichzeitig erhält die Gönnsdorfer 
Straße einen teilweisen Ausbau. 
Die Straße ist halbseitig gesperrt. 
Der Verkehr fährt per Ampelrege-
lung. Ab Montag, 8. Juli wird sie 
voll gesperrt. Die Umleitung führt 
ab Schönfeld über Schullwitz, 
Eschdorf, Rossendorf und Weißig 
bis zum Ullersdorfer Platz. Nach 
der Vollsperrung folgt am Dienstag,  
6. August wieder die Ampelregelung.  

Die Gönnsdorfer Straße erhält 
auf beiden Fahrspuren im Umfeld 
der Haltestelle neuen Asphalt. Die 
defekte Straßenentwässerung wird 
saniert. Darüber hinaus wird ab 
Gasthof Cunnersdorf in Richtung 
Helfenberger Weg zusätzlich neuer 
Asphalt aufgebracht. 

Für die Baumaßnahme ist es not-
wendig, die unterirdische Straßen-
querung und den Verlauf des Kepp-
baches zu verlegen. Dafür erneuern 
die Fachleute vor Ort die Rohre und 
legen den Bach teilweise offen.

Bushaltestelle „Cunnersdorf  
Gasthaus“ wird barrierefrei

Partyschiff - 
Campari Sundowner
20. Juli & 10. August

saechsische-dampfschiffahrt.de

inklusive
Begrüßungs-

getränk

Menschen mit psychischen Er-
krankungen treffen oft auf wenig 
Verständnis in der Öffentlichkeit. 
Die Mitgl ieder der Dresdner 
Gruppe „Peer-Point“, die selbst 
an psychischen Erkrankungen 
leiden, wollen dies ändern und 
suchen hierfür neue Mitstreiter. 
In ihren monat l ichen „Peer -
Point“-Tref fen erarbeiten sie 
Handlungsschritte. Im Zentrum 
stehen dabei eine Veränderung 

des Selbst hin zu mehr Leich-
tigkeit und das Vorgehen gegen 
Stigmatisierung in der Öffent-
lichkeit. Interessierte, die ihr 
Engagement mit in diese Gruppe 
einbringen möchten, können 
sich gern telefonisch unter  
(03 51) 2 06 19 85 oder per E-
Mail kiss@dresden.de bei der 
Kontakt- und Informationsstelle 
für Selbsthilfegruppen (KISS), 
Ehrlichstraße 3,  melden.

Umgang mit psychischen Erkrankungen

Dicke Luft?

dresden.de/umwelt
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Da geht´s T
ier gut

Robert Daßler 
Dresdner Str. 119d • 01640 Coswig 
Tel. 03523 532801 • www.zooundco-coswig.de
Öffnungszeiten: 
Mo – Fr: 9.00 – 19.00 Uhr • Sa: 9.00 – 18.00 Uhr

ZOO & Co. Daßler

Robert Daßler 
Peschelstr. 33 • 01139 Dresden
Tel. 0351 82111280 • www.zooundco-dresden.de
Öffnungszeiten: 
Mo – Do 10.00 – 20.00 Uhr • Fr: 10.00 – 21.00 Uhr  
Sa: 10.00 – 20.00 Uhr

Ostdeutschlands  

grösster ZOO-Markt  

in coswig

auf 2.400 m2

• Qualifizierte Zoohandlung mit Herz 
• ZOO & Co. Kundenkarte „freunde“
• Umfangreiches Sortiment  
• Starke Handelsmarken    
• Eigene ZOO & Co. Markenwelt 

• Große Lebendtieranlage 
• Erlebniseinkauf 
                                  ...und noch vieles mehr

 

Mehr als ein Zoofachmarkt!
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Immer mehr Pflegebedürftige 
brauchen zusätzliche Sozialleis-
tungen. Auch die Ausgaben für die 
Hilfe zur Pflege wachsen stetig. 
Nur zweckgebundene Gelder 
eines Treuhandkontos oder einer 
Sterbegeldversicherung sind vor 
dem Zugriff des Sozialamtes bei 
Pflegebedürftigkeit geschützt.

Umso wichtiger ist es nach einhel-
liger Expertenmeinung, bereits ab 
der Lebensmitte für die dereinstige 
Bestattung Vorsorge zu treffen 
und sich nicht auf die Haltung 
zurückzuziehen, dass diese Auf-
gabe den Kindern obliege. In 
einer Stellungnahme des Amts für 
Soziales im Rheinisch-Bergischen 
Kreis betont in diesem Zusam-
menhang der Landkreis, dass zur 
Sicherung des Vorsorgebetrages 
eine treuhänderische Hinterlegung 
des Geldes erfolgen sollte. Die 
Deutsche Bestattungsvorsorge 
Treuhand, die vom Bundesverband 
Deutscher Bestatter und dem 
Kuratorium Deutsche Bestat-
tungskultur zur Absicherung der 
Gelder gegründet worden ist, legt 
diese mündelsicher und verzins-
lich an. Sie bewahrt die Einlage 
somit vor Wertverlust. Da dieses 
Kapital einem besonderen Zweck 
gewidmet ist, steht es noch unter 
einem weiteren Schutz: Dritten ist 
der Zugang zum Kapital verwehrt.

Bei einer angemessenen Be-
stattungsvorsorge erkennen die 
Kommunen und Landkreise in 
ganz Deutschland relativ unter-
schiedliche Beträge an, die über 
den Betrag des sogenannten 
Schonvermögens von 2600 € 
für Alleinstehende hinaus für 
eine verbindlich vereinbar te 
Bestattungsvorsorge statthaft 
sind. Anerkannt werden Beträge 
bis zu 10.000 €, im Rheinisch-
Bergischen Kreis werden etwa 
6000 € als angemessen anerkannt. 
Bei höheren Vorsorgen wird eine 
Einzelfallprüfung durchgeführt, 
die vor allem die persönlichen 
Wünsche des Vorsorgenden 
berücksichtigt und nach dem 
Umfang der durchzuführenden 
Bestattung fragt.

Bestattungs-
vorsorgeverträge
Über die Bestatter, die Mitglieder 
im Bundesverband Deutscher Be-
statter sind, können Bestattungs-
vorsorgeverträge abgeschlossen 
werden, bei denen der voraus-
sichtliche Betrag der Bestattung 
in einem zweiten Schritt finanziell 
durch ein Treuhandkonto abge-
sichert wird. Im Falle des Todes 
wird nach Vorlage der Sterbe-
urkunde und der Rechnung der 
Rechnungsbetrag des Bestatters 
aus diesem zweckgebundenen 

Vermögen beglichen. Etwaige 
verbleibende Gelder werden den 
Erben ausbezahlt. Justiziarin Antje 
Bisping, die im Bundesverband 
Deutscher Bestatter auch die 
Schlichtungsstelle für strittige 
Bestattungen zwischen Kunden 
und Bestattern leitet, weiß aus 
vielfältiger Erfahrung davon zu 
berichten, dass entgegen ge-
richtlicher Entscheidungen und 
geltende Rechtslage Sozialämter 
immer wieder Pflegebedürftige 
zur Auflösung zweckgebundener 
Gelder drängen. 

Beim Verlangen nach der Auflö-
sung zweckgebundener Gelder 
für die dereinstige Bestattung ist 
daher der Bundesverband Deut-
scher Bestatter für Vorsorgende 
zu einer kursorischen Prüfung 
von Ablehnungsbescheiden für 
Sozialleistungen bereit und über-
nimmt für Kunden der Deutschen 
Bestattungsvorsorge Treuhand AG 
auch etwaige Prozesskosten. Der 

Geschäftsführer des Kuratoriums 
Deutsche Bestattungskultur Oliver 
Wirthmann ergänzt mit Blick auf 
Sterbegeldversicherungen, dass 
für sie der gleiche Schutz vor dem 
Zugriff des Sozialamtes gilt und 
diese ebenfalls nicht gekündigt 
werden müssen, um Forderungen 
des Sozialamtes zu befriedigen 
oder Leistungen überhaupt zu 
erhalten. 
Gänzlich abzuraten ist von Rück-
lagen auf Sparkonten oder gar 
von Barbeträgen, die für die 
Bestattung gedacht sind. Diese 
unterliegen nicht dem rechtlichen 
Schutz vor dem Sozialamt. Wei-
terhin besteht das Risiko, dass bei 
fehlender Vereinbarung einer Be-
stattungsvorsorge nicht der Wille 
des Verstorbenen zur Geltung 
kommt, sondern eine sehr dürftige 
Bestattung durchgeführt wird.

Weitere Informationen:
www.bestatter.de
Quelle: Bundesverband Deutscher Bestattter

Früher an Später denken
Sozialamt rät zum Abschluss eines 
Bestattungsvorsorgevertrags
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In jedem 3. Unternehmen gibt es 
bei der Urlaubsplanung Stress, 
vor allem weil Arbeitnehmer und 
Arbeitgeber meinen, die Rechtslage 
zu kennen.

1. Kann der Chef die Urlaubszeit 
bestimmen?
Gerade in Arztpraxen ist es gang 
und gebe, dass die Urlaubszeiten 
vorgegeben werden. Auch in gro-
ßen Betrieben gibt es häufig Be-
triebsferien. Wie frei ist denn der 
Mitarbeiter bei seiner Urlaubspla-
nung? Grundsätzlich bestimmt der 
Chef die Urlaubszeit. Die Belange 
des Mitarbeiters sind aber dabei 
ebenso zu berücksichtigen, wie die 
betrieblichen Belange sowie die 
Belange der Kollegen. So bekommt 
die alleinerziehende Mutter in der 
Regel eher in den Schulferien frei 
als kinderlose Mitarbeiter. 

In vielen Unternehmen gibt es für 
diese sozialen Belange daher be-
triebliche Richtlinien. Die Vorgaben 
des Chefs müssen zudem durch 
betriebliche Belange gerechtfertigt 
sein. Daher sind Betriebsferien als 
solche nicht unbedingt zulässig. 
Es bedarf schon eines wichtigen 
Grundes, wie z.B. Sanierungsar-
beiten oder einer Vereinbarung im 
Arbeitsvertrag. Zudem dürfen diese 

Betriebsferien nicht den ganzen 
Jahresurlaub umfassen; 2 Wochen 
sind aber in jedem Fall zulässig. Der 
Arzt, der 2 Wochen auf Kreta und 1 
Woche in Österreich verbringt, läuft 
also Gefahr, keine Betriebsferien 
anordnen zu können.

2. Wann wird der Urlaub 
verbindlich?
Erst wenn der Urlaub vom Chef 
genehmigt wurde, ist er fix. Sollte 
der Mitarbeiter seine Reise aber 
schon vorher gebucht haben, kann er 
nicht darauf vertrauen, zu dieser Zeit 
auch tatsächlich Urlaub zu bekom-
men. Hier bestehen auch keinerlei 
Schadensersatzansprüche gegen 
den Chef, da dieser ja den Urlaub so 
noch nicht genehmigt hatte.

3. Kann der Mitarbeiter den Ur-
laub bis 31.3. nehmen?
Viele Mitarbeiter schaffen es nicht, 
ihren Urlaub im Kalenderjahr zu neh-
men und schieben diesen mit einer 
gewissen Selbstverständlichkeit 
in das 1. Quartal des Folgejahres. 
Sofern es keine (tarif-) vertragliche 
oder betriebliche Regelung hierzu 
gibt, verfällt der Urlaub am 31.12. 
automatisch. Voraussetzung hierfür 
ist allerdings, dass der Arbeitgeber 
den Mitarbeiter nachweislich auf-
gefordert hat, Urlaub zu nehmen. 

Es genügt seit 2018 nicht mehr, die 
Aufforderung in den Arbeitsver-
trag zu schreiben. Der Mitarbeiter 
muss schon z.B. im letzten Quartal 
ausdrücklich darauf hingewiesen 
werden, nun Urlaub zu nehmen, da 
er andernfalls verfällt. Unterlässt der 
Arbeitgeber diesen Hinweis, bleibt 
dem Mitarbeiter Zeit bis 31.3. des 
Folgejahres.

4. Was passiert in der Elternzeit 
mit dem Urlaub?
Da der Mitarbeiter in der Elternzeit 
nicht arbeitet, möchte man meinen, 
er hätte auch keinen Urlaubsan-
spruch. Aber dies ist falsch. Das 
Arbeitsverhältnis ruht zwar, aber 
die Urlaubsansprüche laufen weiter. 
Allerdings können die Urlaubsan-
sprüche zeitanteilig gekürzt werden, 
sofern der Arbeitgeber hierauf 
hinweist. Unterbleibt dieser Hinweis 
durch den Arbeitgeber, entsteht 
für den Mitarbeiter ein voller Ur-
laubsanspruch.

5. Welche Urlaubsansprüche ha-
ben Langzeitkranke?
Langzeitkranke sind häufig nicht in 
der Lage, ihren Urlaub rechtzeitig zu 
nehmen. Demgegenüber ist diese 
Nichtnahme nicht betrieblich veran-
lasst. Der Europäische Gerichtshof 
schaffte hier schon vor geraumer 
Zeit Klarheit. Wegen Krankheit 
nicht genommener Urlaub verfällt 
frühestens 15 Monate nach Ende 
des jeweiligen Urlaubsjahres.

6. Wenn der Chef ruft...
Die heutige Kommunikationstechnik 

ist verlockend. Der Mitarbeiter ist 
immer und überall erreichbar. Und 
wer ist nicht froh darüber, wenn er 
nach der Urlaubsrückkehr nicht 250, 
sondern nur 50 unbeantwortete E-
Mails im Postfach hat. Aber Urlaub 
ist Urlaub. 

Der Mitarbeiter muss dem Arbeitge-
ber weder sagen, wo er sich aufhält, 
noch muss er erreichbar sein. Dies 
gilt auch für dringende Notfälle. 
Geht der Mitarbeiter doch ans 
Telefon, läge hierin zu vergütende 
Arbeitszeit. Vereinbaren die Partei-
en eine Art Rufbereitschaft, so ist 
der Mitarbeiter streng genommen 
nicht im Urlaub und kann weiterhin 
seinen Urlaubsanspruch geltend 
machen. 

7. Gelten die Vorschriften 
auch für Urlaub, der über das 
Mindestmaß hinaus geht?
Viele Arbeitgeber geben ihren 
Mitarbeitern mehr Urlaub. Das 
Mindestmaß liegt bei 4 Wochen 
pro Kalenderjahr, also 20 Tage 
bei einer 5-Tage-Arbeitswoche. 
Häufig gewähren Arbeitgeber 
aber mehr Urlaub. Für diesen 
Zusatzurlaub gilt, dass die Parteien 
in ihren Vereinbarungen frei sind. 

So kann ein unbedingter Verfall 
zum 31.12. genauso vereinbart 
werden, wie eine Kürzung bei zu 
vielen Kranktagen. Wird allerdings 
nichts geregelt, gelten die oben 
beschriebenen Grundsätze auch 
für den Zusatzurlaub.

Text: SGP Rechtsanwälte

Mein Urlaub, Dein Urlaub.
Was müssen Arbeitnehmer und Arbeitgeber bei  
Urlaub und Urlaubsplanung berücksichtigen

SGP Rechtsanwälte
Loschwitzer Str. 2

01309 Dresden

T +49 351 315 516-0

F +49 351 315 516-29

Mail dresden@sgp-legal.de 

Kenneth Köth
Rechtsanwalt

 
Torsten Steglich
Rechtsanwalt

Mediator
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1. Die Zahl der Wahlberechtigten:  436.179
2. Die Zahl der Wähler: 291.997
3. Die Zahl der ungültigen Stimmzettel: 3.937
4. Die Zahl der gültigen Stimmzettel:  288.060
5. Die Zahl der insgesamt angegebenen gültigen Stimmen: 837.617

6. Die Gesamtstimmenzahl der Parteien und Wählervereinigungen im Gebiet der Landeshauptstadt Dresden: 

Lfd. Nr. Parteien/Wählervereinigungen Gesamtstimmenzahl im Gebiet 
der Landeshauptstadt Dresden 

Prozent 

1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 153.022 18,3 %
2 DIE LINKE (DIE LINKE) 135.613 16,2 %
3 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 171.630 20,5 %
4 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 73.627 8,8 %
5 Alternative für Deutschland (AfD) 143.207 17,1 %
6 Freie Demokratische Partei (FDP) 62.613 7,5 %
7 Bündnis Freie Bürger Dresden e. V. (FREIE BÜRGER) 12.652 1,5 %
8 Piratenpartei Deutschland (PIRATEN) 20.516 2,4 %

9 Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD) 4.744 0,6 %
10 Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisdemokra-

tische Initiative (Die PARTEI) 
15.268 1,8 %

11 Freie Wähler Dresden e. V. 44.725 5,3 %

7. Die Gesamtstimmzahlen der einzelnen Wahlvorschläge der Parteien in den Wahlkreisen: 

■■ Wahlkreis 1

Lfd. Nr. Parteien/Wählervereinigungen Gesamtstimmenzahl des Wahlvorschlages im Wahlkreis 
1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 14.997
2 DIE LINKE (DIE LINKE) 15.765
3 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 15.947
4 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 7.281
5 Alternative für Deutschland (AfD) 12.094
6 Freie Demokratische Partei (FDP) 5.295
7 Bündnis Freie Bürger Dresden e. V. (FREIE BÜRGER) 759
8 Piratenpartei Deutschland (PIRATEN) 2.199
9 Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD) 358
10 Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisdemo-

kratische Initiative (Die PARTEI) 
2.483

11 Freie Wähler Dresden e. V. 2.941

■■ Wahlkreis 2 
Lfd. Nr. Parteien/Wählervereinigungen Gesamtstimmenzahl des Wahlvorschlages im Wahlkreis 
1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 7.330
2 DIE LINKE (DIE LINKE) 17.540
3 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 30.975
4 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 7.465
5 Alternative für Deutschland (AfD) 5.304
6 Freie Demokratische Partei (FDP) 3.451
7 Bündnis Freie Bürger Dresden e. V. (FREIE BÜRGER) 664
8 Piratenpartei Deutschland (PIRATEN) 3.369

In seiner Sitzung am 11. Juni 2019 
hat der Gemeindewahlausschuss 
gemäß § 24 des Gesetzes über die 
Kommunalwahlen im Freistaat 
Sachsen (Kommunalwahlgesetz 
– KomWG) in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 20. April 
2019 (SächsGVBl. S. 298) und  
i. V. m. § 51 der Verordnung des 
Sächsischen Staatsministeriums 
des Innern zur Durchführung 
des Gesetzes über die Kommu-

nalwahlen im Freistaat Sachsen 
(Kommunalwahlordnung – Kom-
WO) vom 16. Mai 2018 (SächsGV-
Bl. S. 313) das Wahlergebnis der 
Stadtratswahl vom 26. Mai 2019 
festgestellt.

Gemäß § 24 Abs. 2 KomWG und  
§ 51 Abs. 1 KomWO gibt die Lan-
deshauptstadt Dresden hiermit 
das Wahlergebnis der Stadtrats-
wahl vom 26. Mai 2019 in der Lan-
deshauptstadt Dresden bekannt: 

Wahlergebnis der Stadtratswahl am 26. Mai 2019 in der  
Landeshauptstadt Dresden

Öffentliche Bekanntmachung

 Seite 12
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9 Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD) 176
10 Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisdemo-

kratische Initiative (Die PARTEI) 
3.078

11 Freie Wähler Dresden e. V. 1.675

■■ Wahlkreis 3 
Lfd. Nr. Parteien/Wählervereinigungen Gesamtstimmenzahl des Wahlvorschlages im Wahlkreis 
1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 12.654
2 DIE LINKE (DIE LINKE) 14.309
3 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 15.000
4 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 7.631
5 Alternative für Deutschland (AfD) 12.658
6 Freie Demokratische Partei (FDP) 4.042
7 Bündnis Freie Bürger Dresden e. V. (FREIE BÜRGER) 711
8 Piratenpartei Deutschland (PIRATEN) 2.821
9 Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD) 573
10 Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisdemo-

kratische Initiative (Die PARTEI) 
2.994

11 Freie Wähler Dresden e. V. 3.575

■■ Wahlkreis 4 
Lfd. Nr. Parteien/Wählervereinigungen Gesamtstimmenzahl des Wahlvorschlages im Wahlkreis 
1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 16.292
2 DIE LINKE (DIE LINKE) 8.085
3 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 12.158
4 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 3.842
5 Alternative für Deutschland (AfD) 13.996
6 Freie Demokratische Partei (FDP) 14.755
7 Bündnis Freie Bürger Dresden e. V. (FREIE BÜRGER) 915
8 Piratenpartei Deutschland (PIRATEN) 1.230
9 Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD) 464
11 Freie Wähler Dresden e. V. 2.859

■■ Wahlkreis 5 
Lfd. Nr. Parteien/Wählervereinigungen Gesamtstimmenzahl des Wahlvorschlages im Wahlkreis 
1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 14.830
2 DIE LINKE (DIE LINKE) 10.407
3 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 18.205
4 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 6.667
5 Alternative für Deutschland (AfD) 8.998
6 Freie Demokratische Partei (FDP) 5.011
7 Bündnis Freie Bürger Dresden e. V. (FREIE BÜRGER) 1.057
8 Piratenpartei Deutschland (PIRATEN) 1.623
9 Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD) 242
11 Freie Wähler Dresden e. V. 3.674

■■ Wahlkreis 6 
Lfd. Nr. Parteien/Wählervereinigungen Gesamtstimmenzahl des Wahlvorschlages im Wahlkreis 
1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 13.297
2 DIE LINKE (DIE LINKE) 11.751
3 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 11.676
4 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 5.654
5 Alternative für Deutschland (AfD) 13.751
6 Freie Demokratische Partei (FDP) 4.359
7 Bündnis Freie Bürger Dresden e. V. (FREIE BÜRGER) 1.963
8 Piratenpartei Deutschland (PIRATEN) 1.353
9 Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD) 324
11 Freie Wähler Dresden e. V. 3.444

 Seite 11
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■■ Wahlkreis 7 
Lfd. Nr. Parteien/Wählervereinigungen Gesamtstimmenzahl des Wahlvorschlages im Wahlkreis 
1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 20.333
2 DIE LINKE (DIE LINKE) 12.712
3 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 16.586
4 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 9.546
5 Alternative für Deutschland (AfD) 19.914
6 Freie Demokratische Partei (FDP) 7.391
7 Bündnis Freie Bürger Dresden e. V. (FREIE BÜRGER) 1.164
8 Piratenpartei Deutschland (PIRATEN) 1.517
9 Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD) 484
11 Freie Wähler Dresden e. V. 6.695

■■ Wahlkreis 8 
Lfd. Nr. Parteien/Wählervereinigungen Gesamtstimmenzahl des Wahlvorschlages im Wahlkreis 
1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 15.430
2 DIE LINKE (DIE LINKE) 12.150
3 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 10.951
4 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 6.576
5 Alternative für Deutschland (AfD) 17.164
6 Freie Demokratische Partei (FDP) 4.862
7 Bündnis Freie Bürger Dresden e. V. (FREIE BÜRGER) 1.706
8 Piratenpartei Deutschland (PIRATEN) 1.183
9 Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD) 862
10 Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisdemo-

kratische Initiative (Die PARTEI) 
1.688

11 Freie Wähler Dresden e. V. 7.940

■■ Wahlkreis 9 
Lfd. Nr. Parteien/Wählervereinigungen Gesamtstimmenzahl des Wahlvorschlages im Wahlkreis 
1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 15.174
2 DIE LINKE (DIE LINKE) 13.993
3 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 19.165
4 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 8.710
5 Alternative für Deutschland (AfD) 14.211
6 Freie Demokratische Partei (FDP) 6.469
7 Bündnis Freie Bürger Dresden e. V. (FREIE BÜRGER) 1.646
8 Piratenpartei Deutschland (PIRATEN) 1.931
9 Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD) 283
10 Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisdemo-

kratische Initiative (Die PARTEI) 
2.497

11 Freie Wähler Dresden e. V. 2.943

■■ Wahlkreis 10 
Lfd. Nr. Parteien/Wählervereinigungen Gesamtstimmenzahl des Wahlvorschlages im Wahlkreis 
1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 10.142
2 DIE LINKE (DIE LINKE) 10.934
3 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 13.913
4 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 5.071
5 Alternative für Deutschland (AfD) 9.741
6 Freie Demokratische Partei (FDP) 3.561
7 Bündnis Freie Bürger Dresden e. V. (FREIE BÜRGER) 895
8 Piratenpartei Deutschland (PIRATEN) 2.123
9 Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD) 383
10 Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisdemo-

kratische Initiative (Die PARTEI) 
2.528

11 Freie Wähler Dresden e. V. 4.415

■■ Wahlkreis 11 
Lfd. Nr. Parteien/Wählervereinigungen Gesamtstimmenzahl des Wahlvorschlages im Wahlkreis 
1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 12.543
2 DIE LINKE (DIE LINKE) 7.967
3 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 7.054

 Seite 14
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4 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 5.184
5 Alternative für Deutschland (AfD) 15.376
6 Freie Demokratische Partei (FDP) 3.417
7 Bündnis Freie Bürger Dresden e. V. (FREIE BÜRGER) 1.172
8 Piratenpartei Deutschland (PIRATEN) 1.167
9 Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD) 595
11 Freie Wähler Dresden e. V. 4.564

8. Die Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gültigen Stimmen:

■■ Wahlkreis 1 

Lfd. Nr. Familienname Vorname Zahl der gültigen Stimmen
Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)   
1 Dr. Brauns Hans-Joachim 7.176
2 Schreiber Patrick 3.605
3 Köhler Jessica 1.174
4 Dinkels Timo 317
5 Hoffmann Lutz 906
6 Jentsch Elaine 429
7 Duparré Marcel 123
8 Händler Tobias 598
9 Talatzko Peter 108
10 Krause-Franz Albert 561
DIE LINKE (DIE LINKE)   
1 Kießling Tilo 6.322
2 Finkenwirth Ines 2.848
3 Kunkel Jenny 946
4 Marschner Patrick 665
5 Ludwig Esther 1.488
6 Schäfer Stefan 631
7 Mehlhorn Katrin 626
8 Houska Sven 918
9 Kunzmann Susanne 1.075
10 Kämmerer Ronald 246
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)   
1 Löser Thomas 6.451
2 Oberüber Nicole 2.458
3 Gut Jonathan 2.474
4 Wittich Anja 1.004
5 Sicker Martin 949
6 Schubert Andrea 710
7 Umbreit Tom 518
8 Schicht Anne 261
9 Schüßler Matthias 428
10 Pohl Matthias 694
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)   
1 Kaniewski Richard 2.303
2 Nasr Rasha 930
3 Seifert Edwin 511
4 Mühlbach Eileen 898
5 Scholtys Pascal 384
6 Dr. Petzold-Herrmann Jutta 568
7 Freudenberg Maik 1.273
8 Schöning Peter 162
9 Winter Norbert 252
Alternative für Deutschland (AfD)   
1 Dr. Günzel Reinhard 4.570
2 Pinkert Christian 6.127
3 Simon Ulrich 1.397
Freie Demokratische Partei (FDP)   
1 Malorny Robert 2.090
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2 Hempel Maximilian 447
3 Kubis Anne 615
4 Dr. von Ruthendorf-Przewoski Jana 672
5 Dr. Mende Falk 847
6 Rössel Robert 174
7 Wenk Malte 155
8 Meschkank Mirko 149
9 Fähling Martin 146
Bündnis Freie Bürger Dresden e. V. (FREIE BÜRGER)   
1 Rost Norbert 759
Piratenpartei Deutschland (PIRATEN)   
1 Bechtel Jonas 1.126
2 Neik Daniel 318
3 Frydetzki Sylvi 384
4 Schneider Lutz 227
5 Frydetzki Maximilian 144
Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD)   
1 Hahn Matthias 358
Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisdemokratische Initiative (Die PARTEI)   
1 Hencker Philipp 2.483
Freie Wähler Dresden e. V. 
1 Mittag Eberhard 1.402
2 Daßinnies Dietmar 638
3 Schober Michael 901
 

■■ Wahlkreis 2 

Lfd. Nr. Familienname Vorname Zahl der gültigen Stimmen
Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)   
1 Thiele Gunter 3.783
2 Kern Katharina 822
3 Rosch Hans-Jürgen 832
4 Schwenk Johannes 393
5 Ullmann Pierre 226
6 Heimann Anne 254
7 Teuber Axel 286
8 Dr. Todorov Teodor 552
9 Heinke Johannes Albrecht 182
DIE LINKE (DIE LINKE)   
1 Lentz Caroline 4.863
2 Hecht Magnus 4.367
3 Stephan Anja 3.671
4 Ritschel Marcel 804
5 Keck Jenny 438
6 Hennig Robert 870
7 Fehst Franziska 1.017
8 Keydel Ronny 672
9 Hollasky Monika 550
10 Bott Sebastian 288
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)   
1 Siebeneicher Tina 9.646
2 Schulze Torsten 5.578
3 Töpfer Christoph 3.679
4 Wieding Jutta 1.539
5 Lichdi Johannes 5.689
6 Mantu Christine 1.062
7 Mehl Oliver 1.516
8 Wiedersberg Juliane 1.144
9 Winkler Wolf-Georg 357
10 Kothe Klara-Magdalena 765
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Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)   
1 Drews Vincent 2.302
2 Friedel Sabine 1.016
3 Chaimite Emiliano 1.287
4 Usainov Jasmin 258
5 Nattke Michael 407
6 Hähne Cornelia 487
7 Dr. Demuth Christian 996
8 Thoelke Johanna 212
9 Prof. Dr. Meyer Christoph 362
10 Richter Anja 138
Alternative für Deutschland (AfD)   
1 Plötze Martin 3.080
2 Madai Wolfgang 2.224
Freie Demokratische Partei (FDP)   
1 Streller Lydia 1.300
2 Gorek Thoralf 294
3 Dietrich Hendrik 388
4 Lohmeyer Johannes 337
5 Klauß Christian 232
6 Klapperich Julia 162
7 Becker Michael 311
8 Schubert Madlen 70
9 Haubner Jörg 220
10 Möller Marcus 137
Bündnis Freie Bürger Dresden e. V. (FREIE BÜRGER)   
1 Hille Christian 664
Piratenpartei Deutschland (PIRATEN)   
1 Dr. Schulte-Wissermann Martin 1.767
2 Kossick Jan 785
3 Rous Benjamin 181
4 Aust Rajko 73
5 Kempka Monika 96
6 Uhrlau Rebecca 220
7 Wagner Vanya 20
8 Kempka Nina 85
9 Dr. Domula Alexander 142
Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD)   
1 Koal Nico 176
Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisdemokratische Initiative (Die PARTEI)   
1 Aschenbach Maximilian 3.078
Freie Wähler Dresden e. V. 
1 Küllig Torsten 1.020
2 Pick Andreas 420
3 Chawales Mikis 235

■■ Wahlkreis 3 
Lfd. Nr. Familienname Vorname Zahl der gültigen Stimmen
1 Böhm Veit 5.437
2 Zschoppe Annett 1.910
3 Langner Tassilo 1.462
4 Sperling Frank 769
5 Liu Angelika 560
6 Petter Uwe 466
7 Lamm Harald 335
8 Pansegrau Jens 612
9 Gottschaldt Jochen 677
10 Böhm Christoph 426
DIE LINKE (DIE LINKE)   
1 Barkow Pia 6.003
2 Engemaier Norbert 1.561
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3 Wiedermann Sarah 1.317
4 Devantier Maurice 755
5 Dr. Elsner Ruth 843
6 Dr. Adolphi Joachim 1.214
7 Neveling Jana 656
8 Heine Michael 291
9 Scholz-Karas Susann 388
10 Hofmann Pieter 1.281
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)   
1 Bischoffberger Kati 5.582
2 Jansen Jens 1.196
3 Lordick Franziska 2.220
4 Grübler Raphael 703
5 Burchardt Henryk 618
6 Hutschenreuther Bernd 306
7 Sawatzki Thomas 1.912
8 Werner Tomas 788
9 Wittig Hannes 506
10 Prof. Dr. Schmidt Erika 1.169
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)   
1 Engel Stefan 2.365
2 Overmeyer Rebecca 832
3 Dr. Kühme Walter 423
4 Schmiedgen Janett 528
5 Eikerling Johannes 483
6 Schubarth Katherina 1.225
7 Deigweiher Thorsten 232
8 Kaniewski Sabine 679
9 Sochor Uwe 719
10 Luttmann Karin 145
Alternative für Deutschland (AfD)   
1 Wiedemann Alexander 9.828
2 Heimann Martin 2.830
Freie Demokratische Partei (FDP)   
1 Scharf Stefan 1.223
2 Bergmann Thomas 523
3 Cornelius Detlev 617
4 Fauser Clara 333
5 Schubert Stefan 352
6 Haase Karlheinz 144
7 Schilling Kurt 78
8 Ginkel Ralf 539
9 Briesner Stefan 233
Bündnis Freie Bürger Dresden e. V. (FREIE BÜRGER)   
1 Albrecht Wolfgang 711
Piratenpartei Deutschland (PIRATEN)   
1 Herpertz Anne 1.187
2 Zumpe Jan 383
3 Schwarz Laura-Maria 584
4 Hänsch Jens 262
5 Jütte Arne 146
6 Schulte-Wissermann Melanie 259
Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD)   
1 Bollmann Steffen 573
Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisdemokratische Initiative (Die PARTEI)   
1 Hinze Sören 2.994
Freie Wähler Dresden e. V. 
1 Große Steffen 1.634
2 Müller Mario 1.065
3 Hannig Inga 876
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■■ Wahlkreis 4 

Lfd. Nr. Familienname Vorname Zahl der gültigen Stimmen
Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)   
1 Walter Daniela 6.903
2 Wendt Silvana 2.612
3 Dr. Sickert Steffen 2.440
4 Schreiter Manuela 718
5 Kempe-Gebert Bettina 968
6 Stübner Felix 471
7 Quittel Falk 1.226
8 Haubold Philip 954
DIE LINKE (DIE LINKE)   
1 Apel Anja 3.564
2 Schwarz Matthias 553
3 Igel Jayne-Ann 555
4 Kunzmann Norbert 760
5 Dr. Pohl Andrea 952
6 Wagner Maik 543
7 Wächtler Inge 397
8 Theinert Holm 319
9 Kunert Rita 310
10 Puškarëv Frank 132
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)   
1 Caspary Ulrike 5.324
2 Mizera Jens 1.414
3 Schott Manuela 1.536
4 Kaulfuß Bert 524
5 Heimann Sabine 281
6 Hofmann Rolf 950
7 Greuner Renate 1.091
8 Kurz Volker 114
9 Müller Jens 278
10 Weck-Heimann Andreas 646
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)   
1 Spies Jan-Ulrich 1.748
2 Giebel Melanie 593
3 van Rennings Norbert 304
4 Gbur Nina 143
5 Roitsch Ursula 232
6 Oberwelland Barbara 161
7 Schumann Stephan 182
8 Ueberbach Andreas 214
9 Mielchen Beatrice 153
10 Schäfer Philipp 112
Alternative für Deutschland (AfD)   
1 Ehrt Steffen 5.724
2 Vetterlein Uwe 8.272
Freie Demokratische Partei (FDP)   
1 Zastrow Holger 11.316
2 Schlegel Torsten 253
3 Fischer Franz-Josef 992
4 Schulze Thomas 331
5 Dr. Müller Silke 674
6 Günther Annett 416
7 Hilbert Andreas 204
8 Döring Kai 76
9 Eckelt Manfred 148
10 Pötschk Torsten 345
Bündnis Freie Bürger Dresden e. V. (FREIE BÜRGER)   
1 Rietschel Christian 915
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Piratenpartei Deutschland (PIRATEN)   
1 Heitsch Arthur 1.230
Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD)   
1 Geisler Johannes 464
Freie Wähler Dresden e. V. 
1 Zichner Mario 2.221
2 Schneider Heiko 638

■■ Wahlkreis 5 

Lfd. Nr. Familienname Vorname Zahl der gültigen Stimmen
Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)   
1 Kaden Steffen 8.562
2 Ihle Astrid 2.462
3 Wesz Thomas 558
4 Hofmann Florian 763
5 Schieber Adrian 734
6 Franzke Tony 379
7 Geiert Constanze 920
8 Richter Johannes 452
DIE LINKE (DIE LINKE)   
1 Wirtz Tilo 4.295
2 Hofmann Kristin 1.426
3 Muth Jacqueline 735
4 Grohmann Wolf 355
5 Pech Jenny 791
6 Köbke Christian 280
7 Fink Lea 1.069
8 Bartusch Marcus 690
9 Gall Christa 469
10 Kühn Eberhard 297
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)   
1 Dr. Deppe Wolfgang 8.248
2 Scharnetzky Agnes 2.459
3 Lehmann Sebastian 1.737
4 Martin Marilen 1.337
5 Scholz Markus 822
6 Jambor Helena 873
7 Dr. Skyba Peter 677
8 Dubbers Elisabeth 675
9 Dr. Koch Erik 698
10 Dr. Förster Caroline 679
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)   
1 Dr. Vogel Viola 3.546
2 Kunath Michael 563
3 Müller Anna Caroline 694
4 Rudolph Martin 473
5 Le Merdy Kerstin 239
6 Bertram Martin 463
7 Wever-Eschenbach Alexandra 105
8 Vogt Sascha 139
9 Lux Stefan 353
10 Wendt Fabian 92
Alternative für Deutschland (AfD)   
1 Marschner Monika 4.663
2 Wege Stefan 4.335
Freie Demokratische Partei (FDP)   
1 Biesok Carsten 2.015
2 Hänel Ronny 648
3 Dr. Pankotsch Frank 404
4 Herbst Torsten 413
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5 Rülke Katja 424
6 Liermann Ingo 106
7 Dr. Etzrodt Johannes 541
8 Meves Nicolas 180
9 Hentschel Ulrike 182
10 Minsel Tobias 98
Bündnis Freie Bürger Dresden e. V. (FREIE BÜRGER)   
1 Dr. Gramm Stefan 789
2 Schnuppe Ingrid 268
Piratenpartei Deutschland (PIRATEN)   
1 Quitt Daniel 1.159
2 Voigt Clemens 464
Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD)   
1 Zander Harald 242
Freie Wähler Dresden e. V. 
1 Lässig Barbara 2.248
2 Aigner Monika 540
3 Zerbst Angelika 320
4 Steffenhagen Jürgen 197
5 Gansauge Hans-Jürgen 369

■■ Wahlkreis 6 

Lfd. Nr. Familienname Vorname Zahl der gültigen Stimmen
Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)   
1 Krüger Peter Joachim 5.606
2 Graf von Keyserlingk Johann 1.567
3 Eckert Annett 1.186
4 Dr. Kromer Frank 1.865
5 Hölbing Mathias 634
6 Hurth Dieter 211
7 Atzenbeck Andreas 1.105
8 Koenig Sven 466
9 Pommerening Gerd Ivar 657
DIE LINKE (DIE LINKE)   
1 Colditz Christopher 3.270
2 Gottwald Rica 1.816
3 Hofmann Kerstin 1.447
4 Dr. Urban Frank 1.118
5 Jobst Claudia 554
6 Nobis Henrik 390
7 Munsky Jenny 1.354
8 Lorenz Ferdinand 543
9 Romberg Melanie 890
10 Böckling Dominic 369
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)   
1 Osiander Anja 3.927
2 Dr. Müller Peter 1.770
3 Hans Torsten 527
4 Winkler Otmar 1.088
5 Sommer Doreen 1.139
6 Schubert Jan 1.098
7 Küfner Carola 1.166
8 Abel Torsten 471
9 Creutzburg Claudia 298
10 Stoye Jan 192
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)   
1 Hachmann Eter 2.162
2 Kreß Christian 1.484
3 Hübner Esther 301
4 Vogel Sebastian 344
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5 Stys Jana Kristina 278
6 Wunderlich Martin 137
7 Grundmann Tobias 417
8 Müller von Asow Eduard 118
9 Furthmüller Ulrich 68
10 Lips Rainer 345
Alternative für Deutschland (AfD)   
1 Müller Heiko 8.324
2 Scholz Matthias 3.050
3 Pfitzner Andreas 2.377
Freie Demokratische Partei (FDP)   
1 Görnitz Steve 1.646
2 Walther Martin 461
3 Künzel Sven 539
4 Liermann Lieselotte 282
5 Rengert Ricarda 401
6 Fiedler Hartmut 126
7 König Bertram 116
8 Berger Ken 150
9 Döring Nico 311
10 Schmidt Marcus 327
Bündnis Freie Bürger Dresden e. V. (FREIE BÜRGER)   
1 Gramm Franziska 880
2 Graul Manuela 1.083
Piratenpartei Deutschland (PIRATEN)   
1 Smuda Jörg 896
2 König Steve 457
Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD)   
1 Geisler Janet 324
Freie Wähler Dresden e. V. 
1 Kohl Dirk 1.485
2 Beier Astrid 1.058
3 Kittel Marion 901

■■ Wahlkreis 7 

Lfd. Nr. Familienname Vorname Zahl der gültigen Stimmen
Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)   
1 Ahnert Heike 9.349
2 Dietze Matthias 4.047
3 Miersch Peter 1.516
4 Beyer Jens 1.296
5 Trept Hannes 656
6 Hoogestraat Katrin 946
7 Herrmann Philipp 322
8 Linck Olaf 2.201
DIE LINKE (DIE LINKE)   
1 Matthis Jens 3.569
2 Gieland Annegret 2.165
3 Hollasky Dorit 1.981
4 Staudinger Oskar 709
5 Möhl Solveig 935
6 Burkhardt Hans-Jürgen 640
7 Dr. Karich Ute 761
8 Dr. Kempe Rainer 1.108
9 Brandt Marina 444
10 Wagner Günter 400
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)   
1 Filius-Jehne Christiane 4.972
2 Dethleff Claus 1.705
3 Mühle Andrea 2.610
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4 Gaber Klaus 1.739
5 Privatdozentin Garthus-Niegel Susan 967
6 Lempert Carl-Niklas 846
7 Munzinger-Brandt Cornelia 770
8 Prof. Dr. Büchner Bernd 1.802
9 Vetter Anne-Stephanie 295
10 Solbrig Katja 880
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)   
1 Sturm Kristin 3.703
2 Bäuerle Michael-Peter 873
3 Prof. Dr. Heuer Henning 1.225
4 Jung Friedrich Wilhelm 485
5 Krüger Michael 245
6 Guhr Florian 427
7 Spieweg-Belling Claudia 320
8 Mann Gottfried 203
9 Wießner Frank 242
10 Dr. Lames Peter 1.823
Alternative für Deutschland (AfD)   
1 Ladzinski Thomas 10.932
2 Promnitz Joachim 4.477
3 Breuer Falk 4.505
Freie Demokratische Partei (FDP)   
1 Blödner Christoph 2.147
2 Böhme Matteo 1.446
3 Wosnitza Martin 524
4 Zastrow Ariane 1.527
5 Gnörich Fritz 273
6 Hohmuth Silke 215
7 Menzer Hans-Georg 361
8 Sindelar Peter 156
9 Marzilger Maren 108
10 Mogwitz Andreas 634
Bündnis Freie Bürger Dresden e. V. (FREIE BÜRGER)   
1 Schnuppe Werner 572
2 Heyne Gabriele 592
Piratenpartei Deutschland (PIRATEN)   
1 Michael Knut 1.517
Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD)   
1 Staudte Volker 484
Freie Wähler Dresden e. V. 
1 Dagen Susanne 3.497
2 Schmidt Bernd 714
3 Weber Frank 705
4 Genschmar Maximilian 1.122
5 Jahn René 657

■■ Wahlkreis 8 

Lfd. Nr. Familienname Vorname Zahl der gültigen Stimmen
Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)   
1 Nikolov Petra 6.079
2 Schmidt Mario 3.081
3 Haßler Dietmar 1.584
4 Kluge Michelle 1.159
5 Schneider Denny 1.490
6 Müller Laura 1.110
7 Dr. Geier Claus Peter 927
DIE LINKE (DIE LINKE)   
1 Dr. Gaitzsch Margot 4.809
2 Naumann Andreas 1.441
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3 Hanig Henriette 1.962
4 Hilbig Martin 1.035
5 Apfelbaum Eva 845
6 Jähnert Tom 566
7 Heine Andrea 513
8 Leuschner Christian 152
9 Adam Annett 614
10 Yavorsky Ruslan 213
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)   
1 Kröber Nils 1.705
2 Günther Julia 1.371
3 Meinicke Andreas 1.477
4 Hinz Ulrike 608
5 Schlick Robert 2.321
6 Löffler Heike 1.019
7 Goernert Nadja 105
8 Prof. Dr. Scheidler Monika 1.148
9 Kaps Stefanie 562
10 Mehn Henriette 635
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)   
1 Hartl Julia Natascha 2.197
2 Storz Sebastian 424
3 Marth Dorothée 762
4 Pallas Albrecht 1.273
5 Dr. Härtling Samia 676
6 Petersen Uwe 146
7 Wange Daniela 312
8 Behschnitt Benjamin 229
9 Witt Sigrun 351
10 Lucas Siegfried 206
Alternative für Deutschland (AfD)   
1 Gilke Harald 6.906
2 Lommel Bernd 7.218
3 Raport Heinrich 3.040
Freie Demokratische Partei (FDP)   
1 Horst Benita 1.828
2 Pätzug Martin 603
3 Gründel Liselotte 351
4 Streller Juri 408
5 Koch Alexander 249
6 Liebscher Remo 290
7 Krusch Wolfgang 1.018
8 Donatus Michael 115
Bündnis Freie Bürger Dresden e. V. (FREIE BÜRGER)   
1 Lippmann Claus 1.706
Piratenpartei Deutschland (PIRATEN)   
1 Staschok Jo 783
2 Müller Bettina 400
Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD)   
1 Baur Jens 467
2 Müller Maik 237
3 Wotte Torsten 158
Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisdemokratische Initiative (Die PARTEI)   
1 Hohlfeld Lutz 1.688
Freie Wähler Dresden e. V. 
1 Genschmar Jens 5.384
2 Saloßnick Simone 457
3 Reisinger Karsten 637
4 Kotte Peter 750
5 Werner Martin 70

6 Wenzel Heiko 230
7 Genschmar Felix 412
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■■ Wahlkreis 9 

Lfd. Nr. Familienname Vorname Zahl der gültigen Stimmen
Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)   
1 Flemming Ingo 7.188
2 Dr. Böhme-Korn Georg 1.322
3 Doroba Sandra 1.498
4 Lehmann Thomas 1.204
5 Seedorff Alexander 572
6 Strugale Sarah Carola 1.192
7 Herrich Christoph 1.136
8 Hönig Hans-Joachim 1.062
DIE LINKE (DIE LINKE)   
1 Holowenko Anne 5.629
2 Berndt Florian 1.409
3 Zerna Dörte 2.697
4 Wittig Tom 586
5 Wagner Kerstin 1.300
6 Schaarschmidt Uwe 397
7 Schmiedgen Gudrun 540
8 Hollasky Steve 859
9 Möbius Monika 361
10 Glathe Sascha 215
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)   
1 Schmelich Michael 4.029
2 Schewe Tanja 3.602
3 Seitz Xaver 2.134
4 Jaekel Birgit 2.496
5 Knebel Tom 1.244
6 Stein Lisa 1.637
7 Georgi Jens 429
8 Weinberg Katharina 2.589
9 Fröhlich Michael 687
10 Schmidt Barbara 318
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)   
1 Frohwieser Dana 3.521
2 Lüth Matthias 1.140
3 Dr. Küllchen Hildegard Maria 998
4 Jakoby Christopher 700
5 van Doorn Esther 292
6 Ketzer Matthias 571
7 Ilbring Franziska 179
8 Prof. Dr. Zumhasch Clemens 829
9 Bass Anastasia 185
10 Böttcher Thomas 295
Alternative für Deutschland (AfD)   
1 Dr. Schöps Silke 10.515
2 Dr. Zies Gernot 2.105
3 Dr. Michalczyk Fritz Ludwig 1.591
Freie Demokratische Partei (FDP)   
1 Hase Holger 1.652
2 Kiefer Martin 969
3 Richter Heike 663
4 Kunz Thomas 124
5 Keil Dietmar 858
6 von Ruthendorf-Przewoski Peter 450
7 Scholz Christopher 166
8 Schlender Philipp 301
9 Fuchs Wolfram 514
10 Dr. Kantchew-Haustein Antonio 772
Bündnis Freie Bürger Dresden e. V. (FREIE BÜRGER)   
1 Hauck Michael 1.646
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Piratenpartei Deutschland (PIRATEN)   
1 Haupt Tilman 1.364
2 Krohn Thomas 312
3 Wunderlich Ferdinand 255
Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD)   
1 Löwe Holger 283
Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisdemokratische Initiative (Die PARTEI)   
1 Schwock Andreas 2.497
Freie Wähler Dresden e. V. 
1 Schumann Olaf 1.477
2 Lemke Korvin 306
3 Meißner Jörg 575
4 Hermann Frank 585

■■ Wahlkreis 10 

Lfd. Nr. Familienname Vorname Zahl der gültigen Stimmen
Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)   
1 Wagner Anke 5.602
2 Dr. Peschel Maik 2.176
3 Hitzig Felix 846
4 Jafarov Maria 486
5 Gersdorf Ralf 557
6 Hoffmann Kai 268
7 Vincze Viktor 207
DIE LINKE (DIE LINKE)   
1 Schollbach André 4.215
2 Dänhardt Kristin 1.316
3 Goethe Marlis 1.692
4 Baumgarten Uwe 582
5 Maschotta Nadine 715
6 Großmann Toni 473
7 Hönack Denise 431
8 Treiber Janek 280
9 Schreiber Julia 982
10 Bischoff Leander 248
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)   
1 Krause Susanne 4.994
2 Bigga Alexander 1.683
3 Krzywinski Nora 1.693
4 Rauprich Philipp 684
5 Moser Paula 1.134
6 Baumgartl André 719
7 Kamphausen Anna 1.193
8 Jänecke Georg 338
9 Wegner Gesine 470
10 Bemme Jens 1.005
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)   
1 Finken Christine 2.129
2 Arning Leonard 387
3 Koch Sophie 359
4 Ahlers Henrik 239
5 Köhler Corinna 936
6 May Jost Peter 186
7 Gimpel Meggy 96
8 Peger Lukas 108
9 Dr. Anders Michael 433
10 Senftleben Jonas 198
Alternative für Deutschland (AfD)   
1 Rentzsch Matthias 4.289
2 Kalusniak Steffen 1.104
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3 Zabel Daniel 3.237
4 Reiche Eleonore 1.111
Freie Demokratische Partei (FDP)   
1 Martin-Mönnich Viola 1.344
2 Schulze Andreas 1.067
3 Teuber Robert 311
4 Ritthaler Clemens 127
5 Krannich Friedemann 95
6 Licht Jana 617
Bündnis Freie Bürger Dresden e. V. (FREIE BÜRGER)   
1 Lischke Thomas 895
Piratenpartei Deutschland (PIRATEN)   
1 Reißig Jan 1.053
2 Stiefenhofer Paul 171
3 Zeising Saskia 316
4 Dropp Marvin 155
5 Mix Sophia 135
6 Remlinger Martina 39
7 Puhlmann Alexander 98
8 Naumann Felix 156
Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD)   
1 Opitz Elke 383
Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisdemokratische Initiative (Die PARTEI)   
1 Küttner Robert 2.528
Freie Wähler Dresden e. V. 
1 Nitzsche Torsten 2.189
2 Wünsche Marie-Kathrin 593
3 Dannfald Stefan 299
4 Nickel Anja 759
5 Dinger Thomas 575

■■ Wahlkreis 11 

Lfd. Nr. Familienname Vorname Zahl der gültigen Stimmen
Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)   
1 Donhauser Jan 5.916
2 Kleinschmidt Jens 1.984
3 Juneviciute Kristina 784
4 Faust Marcel 615
5 Göhler Mirko 2.099
6 Kunzemann Martin 273
7 Knobe Frank 872
DIE LINKE (DIE LINKE)   
1 Hanser Katharina 2.750
2 Heinz Jochen 1.085
3 Buddeberg Sarah 1.082
4 Wachs Ronald 360
5 Fleischer Katrin 554
6 Fritzsche Ronald 497
7 Jokisch Reingard 419
8 Dr. Knoblich Werner 693
9 Schwandt Marianne 283
10 Räncker Thomas 244
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)   
1 Schreiber Ines 3.096
2 Kießner Melanie 732
3 Manzke Sebastian 775
4 Moschke Michael 163
5 Hunt Anne 701
6 Schinkel Heiko 331
7 Schwarz Mariola 435
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8 Hainke Christian 142
9 Dierks Konrad 271
10 Becker Werner 408
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)   
1 Körner Mathias 2.941
2 Markert Jessika 583
3 Schmock Robert 302
4 Fischer Petra 239
5 Gimpel Ralf 372
6 Strack Katharina 222
7 Lorenz Alexander 116
8 Hoffmann Carolin 107
9 Dietze Johannes 186
10 Tischer Uwe 116
Alternative für Deutschland (AfD)   
1 Braun Wolf 9.301
2 Engler Gordon 6.075
Freie Demokratische Partei (FDP)   
1 Brosius David 1.085
2 Prof. Dr. Dr. Dr. Besier Gerhard 1.006
3 Müller Robert 235
4 Dr. Tomschke Steffen 280
5 Schmieder Jenny 273
6 Leßmann Markus 96
7 Tarz Ronny 148
8 Künzel Manuel 96
9 Bunzel Till 104
10 Reiter Paul Felix 94
Bündnis Freie Bürger Dresden e. V. (FREIE BÜRGER)   
1 Rettich Monika 541
2 Bartels Peter 631
Piratenpartei Deutschland (PIRATEN)   
1 Berling Knut 1.167
Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD)   
1 Trompler Jörg 595
Freie Wähler Dresden e. V. 
1 Hannig Frank 1.518
2 Guzy Joachim 549
3 Hempel Falk 346
4 Poitz Jörg 95
5 Köhler Mandy 321
6 Knoblauch Dirk 591
7 Haldi Robert 196
8 Ofschanka Gerhard 948

9. Verteilung der Sitze auf die Parteien und Wählervereinigungen und auf ihre Wahlvorschläge in den Wahlkreisen: 

  1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11
1 CDU 1 0 1 2 1 1 2 2 1 1 1
2 DIE LINKE 1 2 1 1 1 1 1 1 1 1 1
3 GRÜNE 1 3 1 1 2 1 2 1 2 1 0
4 SPD 1 1 1 0 1 0 1 0 1 0 0
5 AfD 1 0 1 1 1 1 2 2 1 1 1
6 FDP 1 0 0 2 0 0 1 0 1 0 0
7 FREIE BÜRGER 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0
8 PIRATEN 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
9 NPD 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
10 Die PARTEI 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
11 Freie Wähler Dresden e. V. 0 0 0 0 0 0 1 1 0 1 1
Zusammen: 70 6 8 5 7 6 5 10 7 7 5 4
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10. Folgende Bewerber sind gewählt:

■■ Wahlkreis 1 

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)   
1 Dr. Brauns  Hans-Joachim Richter am Landgericht
Ersatzpersonen:
1 Schreiber  Patrick Landtagsabgeordneter
2 Köhler  Jessica Studentin
3 Hoffmann  Lutz Betriebswirt (HWK)
4 Händler  Tobias Techniker
5 Krause-Franz  Albert Ingenieur
6 Jentsch  Elaine Studentin
7 Dinkels  Timo Student
8 Duparré  Marcel Referent
9 Talatzko  Peter Referent
DIE LINKE (DIE LINKE)   
1 Kießling  Tilo Geschäftsführer
Ersatzpersonen::
1 Finkenwirth  Ines Studentin (Rechtswissenschaften)
2 Ludwig  Esther Historikerin
3 Kunzmann  Susanne Buchbinderin
4 Kunkel  Jenny Veranstaltungsfachwirtin
5 Houska  Sven Informatiker
6 Marschner  Patrick Mediengestalter
7 Schäfer  Stefan Wirtschaftsfachwirt
8 Mehlhorn  Katrin Dipl.-Verwaltungswirtin
9 Kämmerer  Ronald Mediengestalter
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)   
1 Löser  Thomas Gymnasiallehrer
Ersatzpersonen::
1 Gut  Jonathan Student (Verkehrsingenieurwesen)
2 Oberüber  Nicole Dipl.-Musikpädagogin, Sängerin
3 Wittich  Anja Projektkoordinatorin
4 Sicker  Martin Wirtschaftsjurist
5 Schubert  Andrea Büroleiterin
6 Pohl  Matthias Projektleiter Softwareentwicklung
7 Umbreit  Tom Geschäftsführer
8 Schüßler  Matthias Referent für Medien- und Öffentlichkeitsarbeit
9 Schicht  Anne Büroleiterin
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)   
1 Kaniewski  Richard Angestellter
Ersatzpersonen::
1 Freudenberg  Maik Krankenpfleger
2 Nasr  Rasha Angestellte
3 Mühlbach  Eileen Hochschulkanzlerin
4 Dr. Petzold-Herrmann  Jutta Rentnerin
5 Seifert  Edwin Angestellter
6 Scholtys  Pascal Student
7 Winter  Norbert Gewerkschaftssekretär
8 Schöning  Peter Angestellter als Projektleiter
Alternative für Deutschland (AfD)   
1 Pinkert  Christian Sachverständiger, Dipl.-Ingenieur
Ersatzpersonen::
1 Dr. Günzel  Reinhard Rentner
2 Simon  Ulrich Rentner
Freie Demokratische Partei (FDP)   
1 Malorny  Robert Dipl.-Ingenieur
Ersatzpersonen::
1 Dr. Mende  Falk Arzt
2 Dr. von Ruthendorf-Przewoski  Jana Ärztin
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3 Kubis  Anne Betriebswirtin
4 Hempel  Maximilian Finanzbeamter
5 Rössel  Robert Kaufmann
6 Wenk  Malte wissenschaftlicher Mitarbeiter
7 Meschkank  Mirko Student
8 Fähling  Martin Student

■■ Wahlkreis 2 

DIE LINKE (DIE LINKE)   
1 Lentz  Caroline Studentin
2 Hecht  Magnus Kulturmanager
Ersatzpersonen::
1 Stephan  Anja Sozialpädagogin
2 Fehst  Franziska Dipl.-Ingenieurin
3 Hennig  Robert Dipl.-Maschinenbauingenieur
4 Ritschel  Marcel Medizintechniker
5 Keydel  Ronny Bildungsreferent
6 Hollasky  Monika Rentnerin, Dipl.-Ingenieurin
7 Keck  Jenny Tourismusmanagerin
8 Bott  Sebastian Unternehmensberater
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)   
1 Siebeneicher  Tina Beraterin für Sozial- und Gesundheitspolitik
2 Lichdi  Johannes Rechtsanwalt
3 Schulze  Torsten Handwerksmeister, Denkmalpfleger, selbstständig
Ersatzpersonen::
1 Töpfer  Christoph Clubbetreiber, selbstständig
2 Wieding  Jutta Doktorandin
3 Mehl  Oliver Zauberkünstler, Naturpädagoge
4 Wiedersberg  Juliane Studentin (Internationale Beziehungen)
5 Mantu  Christine Projektkoordinatorin
6 Kothe  Klara-Magdalena Studentin (Internationale Beziehungen)
7 Winkler  Wolf-Georg Rechtsreferendar
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)   
1 Drews  Vincent geschäftsführender Bildungsreferent
Ersatzpersonen::
1 Chaimite  Emiliano Krankenpfleger
2 Friedel  Sabine Landtagsabgeordnete
3 Dr. Demuth  Christian Politikwissenschaftler
4 Hähne  Cornelia Pädagogin
5 Nattke  Michael Referent
6 Prof. Dr. Meyer  Christoph Historiker
7 Usainov  Jasmin Studentin
8 Thoelke  Johanna Rechtsanwältin
9 Richter  Anja Referentin
Piratenpartei Deutschland (PIRATEN)   
1 Dr.Schulte-Wissermann  Martin Physiker
Ersatzpersonen::
1 Kossick  Jan Kulturmanager, Musiker, Informatiker
2 Uhrlau  Rebecca Sozialarbeiterin
3 Rous  Benjamin selbstständiger Informatiker, Student (Soziale Arbeit)
4 Dr. Domula  Alexander Physiker
5 Kempka  Monika Gastronomin
6 Kempka  Nina Auszubildende (Heilpraktikerin)
7 Aust  Rajko technischer Redakteur
8 Wagner  Vanya Vertriebsassistentin
Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisdemokratische Initiative (Die PARTEI)   
1 Aschenbach  Maximilian Künstler
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■■ Wahlkreis 3 

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)   
1 Böhm  Veit Betriebswirt,freiberuflicher Sachverständiger
Ersatzpersonen::
1 Zschoppe  Annett Dipl.-Wirtschaftsingenieurin, selbstständig
2 Langner  Tassilo Drogist, selbstständig
3 Sperling  Frank Offizier
4 Gottschaldt  Jochen Jurist
5 Pansegrau  Jens Jurist
6 Liu  Angelika Rentnerin, Restaurantfachfrau
7 Petter  Uwe Angestellter
8 Böhm  Christoph Verwaltungsangestellter
9 Lamm  Harald Kaufmann, selbstständig
DIE LINKE (DIE LINKE)   
1 Barkow  Pia Soziologin
Ersatzpersonen::
1 Engemaier  Norbert Philosoph
2 Wiedermann  Sarah Druckerin
3 Hofmann  Pieter Fahrradverkäufer
4 Dr. Adolphi  Joachim Dipl.-Physiker
5 Dr. Elsner  Ruth Rentnerin
6 Devantier  Maurice Historiker
7 Neveling  Jana Archäologin
8 Scholz-Karas  Susann Dipl.-Kauffrau
9 Heine  Michael Kaufmann für Tourismus
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)   
1 Bischoffberger  Kati Dipl.-Malerin/Grafikerin, selbstständig
Ersatzpersonen:
1 Lordick  Franziska wissenschaftliche Mitarbeiterin
2 Sawatzki  Thomas Dipl.-Ingenieur Umwelt- und Verfahrenstechnik
3 Jansen  Jens Unternehmensberater, selbstständig
4 Prof. Dr. Schmidt  Erika Universitätsprofessorin i. R.
5 Werner  Tomas Dipl.-Verkehrsingenieur
6 Grübler  Raphael Dipl.-Politologe
7 Burchardt  Henryk Dipl.-Ingenieur (FH) Vermessungswesen
8 Wittig  Hannes Entwicklungsingenieur, selbstständig
9 Hutschenreuther  Bernd Technischer Redakteur i. R.
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)   
1 Engel  Stefan Student (Geschichte)
Ersatzpersonen::
1 Schubarth  Katherina Krankenschwester
2 Overmeyer  Rebecca Psychologin
3 Sochor  Uwe Unternehmer
4 Kaniewski  Sabine Lehrerin
5 Schmiedgen  Janett Dipl.-Pädagogin
6 Eikerling  Johannes Dipl.-Ingenieur Architektur und Stadtplanung
7 Dr. Kühme  Walter Ministerialrat
8 Deigweiher  Thorsten Dipl.-Sozialpädagoge
9 Luttmann  Karin Bildungsreferentin
Alternative für Deutschland (AfD)   
1 Wiedemann  Alexander Angestellter
Ersatzperson::
1 Heimann  Martin Automobilverkäufer

■■ Wahlkreis 4 

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)   
1 Walter  Daniela Apothekenberaterin
2 Wendt  Silvana Lehrerin, Schulberaterin
Ersatzpersonen:
1 Dr. Sickert  Steffen Unternehmer
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2 Quittel  Falk Dachdeckermeister
3 Kempe-Gebert  Bettina Dipl.-Ingenieurin Architektur
4 Haubold  Philip Tischler
5 Schreiter  Manuela Restaurantfachfrau
6 Stübner  Felix Flugbegleiter
DIE LINKE (DIE LINKE)   
1 Apel  Anja Lehrerin
Ersatzpersonen:
1 Dr. Pohl  Andrea Biologin
2 Kunzmann  Norbert Dipl.-Ingenieur (Elektrotechnik)
3 Igel  Jayne-Ann Schriftstellerin
4 Schwarz  Matthias Verwaltungsfachwirt
5 Wagner  Maik Musiklehrer
6 Wächtler  Inge Rentnerin
7 Theinert  Holm Dipl.-Ingenieur
8 Kunert  Rita Dipl.-Ingenieurin
9 Puškarëv  Frank Angestellter
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)   
1 Caspary  Ulrike Tischlermeisterin
Ersatzpersonen::
1 Schott  Manuela Dipl.-Agraringenieurin (FH)
2 Mizera  Jens Dipl.-Chemiker
3 Greuner  Renate Erzieherin
4 Hofmann  Rolf Arzt
5 Weck-Heimann  Andreas Dipl.-Biologe
6 Kaulfuß  Bert Dipl.-Finanzwirt (FH)
7 Heimann  Sabine Supervisorin/Coach, selbstständig
8 Müller  Jens Prozessingenieur
9 Kurz  Volker Betriebswirt für Marketing
Alternative für Deutschland (AfD)   
1 Vetterlein  Uwe Dipl.-Ingenieur
Ersatzperson::
1 Ehrt  Steffen Versicherungsmakler
Freie Demokratische Partei (FDP)   
1 Zastrow  Holger Unternehmer
2 Fischer  Franz-Josef Gymnasiallehrer
Ersatzpersonen::
1 Dr. Müller  Silke Allgemeinmedizinerin
2 Günther  Annett Krankenschwester
3 Pötschk  Torsten Logistikunternehmer
4 Schulze  Thomas Zahnarzt
5 Schlegel  Torsten Geschäftsführer
6 Hilbert  Andreas Speditionskaufmann
7 Eckelt  Manfred Maler, Künstler
8 Döring  Kai Bilanzbuchhalter

■■ Wahlkreis 5 

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)   
1 Kaden  Steffen Geschäftsführer
Ersatzpersonen::
1 Ihle  Astrid Zahnärztin
2 Geiert  Constanze Rechtsanwältin
3 Hofmann  Florian wissenschaftlicher Mitarbeiter
4 Schieber  Adrian Student
5 Wesz  Thomas Referent
6 Richter  Johannes Geschäftsführer
7 Franzke  Tony Dipl.-Betriebswirt, Filialleiter
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DIE LINKE (DIE LINKE)   
1 Wirtz  Tilo Bauingenieur
Ersatzpersonen::
1 Hofmann  Kristin Historikerin
2 Fink  Lea Ökologin
3 Pech  Jenny Studentin
4 Muth  Jacqueline Dipl.-Künstlerin
5 Bartusch  Marcus Student (Medizin)
6 Gall  Christa Verkäuferin
7 Grohmann  Wolf Dipl.-Verwaltungswirt
8 Kühn  Eberhard Rentner
9 Köbke  Christian Historiker
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)   
1 Dr. Deppe  Wolfgang Facharzt für Neurologie und Kinderneurologe
2 Scharnetzky  Agnes Referentin für Politische Bildung
Ersatzpersonen::
1 Lehmann  Sebastian Dipl.-Pädagoge
2 Martin  Marilen Studentin (Internationale Beziehungen)
3 Jambor  Helena Wissenschaftsmanagerin
4 Scholz  Markus Student (Gymnasiallehramt)
5 Dr. Koch  Erik Psychologe, öffentlicher Dienst
6 Dr. Förster  Caroline Projektkoordinatorin
7 Dr. Skyba  Peter Historiker
8 Dubbers  Elisabeth Unternehmensentwicklerin
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)   
1 Dr. Vogel  Viola Juristin
Ersatzpersonen::
1 Müller  Anna Caroline Oberschullehrerin
2 Kunath  Michael Angestellter
3 Rudolph  Martin Ingenieur
4 Bertram  Martin Gymnasiallehrer
5 Lux  Stefan Grundschullehrer
6 Le Merdy  Kerstin Sprachtrainerin
7 Vogt  Sascha Gastronom
8 Wever-Eschenbach  Alexandra Angestellte
9 Wendt  Fabian Angestellter
Alternative für Deutschland (AfD)   
1 Marschner  Monika Bürokauffrau
Ersatzperson::
1 Wege  Stefan Softwareentwickler

■■ Wahlkreis 6 

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)   
1 Krüger  Peter Joachim Geschäftsführer, selbstständig
Ersatzpersonen::
1 Dr. Kromer  Frank Physiker
2 Graf von Keyserlingk  Johann Dipl.-Wirtschaftsingenieur
3 Eckert  Annett Sängerin
4 Atzenbeck  Andreas Rechtsanwalt
5 Pommerening  Gerd Ivar Dipl.-Ingenieur
6 Hölbing  Mathias Student (Sportwissenschaften)
7 Koenig  Sven Student
8 Hurth  Dieter Rechtsassessor
DIE LINKE (DIE LINKE)   
1 Colditz  Christopher wissenschaftlicher Mitarbeiter
Ersatzpersonen::
1 Gottwald  Rica Lehrerin
2 Hofmann  Kerstin Gärtnerin
3 Munsky  Jenny Pflegefachkraft
4 Dr. Urban  Frank Dipl.-Ingenieur
5 Romberg  Melanie Erzieherin
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6 Jobst  Claudia Dipl.-Lehrerin
7 Lorenz  Ferdinand Jurist
8 Nobis  Henrik Buchhändler
9 Böckling  Dominic Student (Maschinenbau)
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)   
1 Osiander  Anja Hochschuldozentin
Ersatzpersonen::
1 Dr. Müller  Peter Medizinsoziologe
2 Küfner  Carola Sozialarbeiterin i. R.
3 Sommer  Doreen Medizinische Fachangestellte
4 Schubert  Jan Referent in der Energiewirtschaft
5 Winkler  Otmar Gymnasiallehrer
6 Hans  Torsten Galerieinhaber
7 Abel  Torsten Jurist
8 Creutzburg  Claudia Angestellte
9 Stoye  Jan parlamentarischer Berater
Alternative für Deutschland (AfD)   
1 Müller  Heiko Angestellter
Ersatzpersonen::
1 Scholz  Matthias Angestellter
2 Pfitzner  Andreas Angestellter
Bündnis Freie Bürger Dresden e. V. (FREIE BÜRGER)   
1 Graul  Manuela Krankenschwester
Ersatzpersonen::
1 Gramm  Franziska Dipl.-Designerin (FH)

■■ Wahlkreis 7 

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)   
1 Ahnert  Heike wissenschaftliche Mitarbeiterin
2 Dietze  Matthias Lehrer
Ersatzpersonen::
1 Linck  Olaf Installateurmeister
2 Miersch  Peter Student (Maschinenbau)
3 Beyer  Jens Steuerberater
4 Hoogestraat  Katrin Bankkauffrau
5 Trept  Hannes Student
6 Herrmann  Philipp Kaufmann für Dialogmarketing
DIE LINKE (DIE LINKE)   
1 Matthis  Jens Parlamentarisch-wissenschaftlicher Berater
Ersatzpersonen::
1 Gieland  Annegret Lehrerin
2 Hollasky  Dorit Sozialarbeiterin
3 Dr. Kempe  Rainer Dipl.-Ingenieur
4 Möhl  Solveig Tagesmutter
5 Dr. Karich  Ute Rentnerin
6 Staudinger  Oskar freischaffender Künstler
7 Burkhardt  Hans-Jürgen Selbstständiger
8 Brandt  Marina Dipl.-Archivarin
9 Wagner  Günter Ingenieur
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)   
1 Filius-Jehne  Christiane Lektorin, selbstständig
2 Mühle  Andrea Dipl.-Agraringenieurin (FH)
Ersatzpersonen::
1 Prof. Dr. Büchner  Bernd Physiker, Hochschullehrer
2 Gaber  Klaus Bürgermeister a. D.
3 Dethleff  Claus Dipl.-Ingenieur Hochbau, selbstständig
4 Privatdozentin Garthus-Niegel  Susan Dipl.-Psychologin, Wissenschaftlerin
5 Solbrig  Katja Theaterwissenschaftlerin
6 Lempert  Carl-Niklas Freiwilliges Soziales Jahr Politik Leistender
7 Munzinger-Brandt  Cornelia Kulturmanagerin
8 Vetter  Anne-Stephanie Pressereferentin
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Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)   
1 Sturm  Kristin Angestellte
Ersatzpersonen::
1 Dr. Lames  Peter Jurist
2 Prof. Dr. Heuer  Henning Dipl.-Ingenieur
3 Bäuerle  Michael-Peter Selbstständiger
4 Jung  Friedrich Wilhelm Dozent
5 Guhr  Florian Student
6 Spieweg-Belling  Claudia Dipl.-Pädagogin
7 Krüger  Michael Kulturmanager
8 Wießner  Frank Bauunternehmer
9 Mann  Gottfried Rentner
Alternative für Deutschland (AfD)   
1 Ladzinski  Thomas Maschinenbauingenieur
2 Breuer  Falk Erzieher
Ersatzpersonen::
1 Promnitz  Joachim Dipl.-Ökonom
Freie Demokratische Partei (FDP)   
1 Blödner  Christoph Dipl.-Wirtschaftsingenieur
Ersatzpersonen::
1 Zastrow  Ariane Eventmanagerin
2 Böhme  Matteo Unternehmer
3 Mogwitz  Andreas Arzt
4 Wosnitza  Martin Tragwerksplaner, selbstständig
5 Menzer  Hans-Georg Dipl.-Ingenieur
6 Gnörich  Fritz Student
7 Hohmuth  Silke Bankkauffrau
8 Sindelar  Peter Dipl.-Sozialwissenschaftler
9 Marzilger  Maren Galeristin
Freie Wähler Dresden e. V. 
1 Dagen  Susanne Buchhändlerin
Ersatzpersonen::
1 Genschmar  Maximilian Student
2 Schmidt  Bernd Pferdewirt
3 Weber  Frank Dipl.-Sportlehrer
4 Jahn  René Hausmeister

■■ Wahlkreis 8 

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)   
1 Nikolov  Petra Lehrerin, Referentin
2 Schmidt  Mario Bankbetriebswirt, Geschäftsführer
Ersatzpersonen::
1 Haßler  Dietmar Rentner, Unternehmensberater
2 Schneider  Denny Polizeimeisteranwärter
3 Kluge  Michelle Bankkauffrau, Filialdirektorin
4 Müller  Laura Studentin
5 Dr. Geier  Claus Peter Rentner
DIE LINKE (DIE LINKE)   
1 Dr. Gaitzsch  Margot Lehrerin
Ersatzpersonen::
1 Hanig  Henriette Sozialarbeiterin
2 Naumann  Andreas Dipl.-Ökonom
3 Hilbig  Martin Gymnasiallehrer
4 Apfelbaum  Eva Wirtschaftskauffrau
5 Adam  Annett Dipl.-Ingenieurin
6 Jähnert  Tom Auszubildender
7 Heine  Andrea Agraringenieurin
8 Yavorsky  Ruslan Dipl.-Ingenieur
9 Leuschner  Christian Bürokaufmann
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BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)   
1 Schlick  Robert Umweltingenieur
Ersatzpersonen::
1 Kröber  Nils Buchhalter
2 Meinicke  Andreas Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeut
3 Günther  Julia Dipl.-Übersetzerin (FH)
4 Prof. Dr. Scheidler  Monika Hochschullehrerin
5 Löffler  Heike Sozialarbeiterin
6 Mehn  Henriette Studentin (Gymnasiallehramt)
7 Hinz  Ulrike Buchhändlerin i. R.
8 Kaps  Stefanie Studentin (Produktionsmanagement für Gartenbau)
9 Goernert  Nadja Büroleiterin
Alternative für Deutschland (AfD)   
1 Lommel  Bernd Fraktionsgeschäftsführer Landtag
2 Gilke  Harald Angestellter
Ersatzperson::
1 Raport  Heinrich Freiberufler
Freie Wähler Dresden e. V. 
1 Genschmar  Jens Geschäftsführer
Ersatzpersonen::
1 Kotte  Peter Fußballtrainer, Anlagenmonteur
2 Reisinger  Karsten Schulleiter
3 Saloßnick  Simone Geschäftsführerin
4 Genschmar  Felix Gymnasiast
5 Wenzel  Heiko Gebäudereiniger, selbstständig
6 Werner  Martin Geschäftsführer

■■ Wahlkreis 9 

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)   
1 Flemming  Ingo Bauingenieur
Ersatzpersonen::
1 Doroba  Sandra Geschäftsführerin
2 Dr. Böhme-Korn  Georg Pensionär
3 Lehmann  Thomas IT-Systemberater
4 Strugale  Sarah Carola Dipl.-Ingenieurin Umweltschutz und Raumordnung
5 Herrich  Christoph Polizeimeisteranwärter
6 Hönig  Hans-Joachim Rechtsanwalt
7 Seedorff  Alexander Projektmanager
DIE LINKE (DIE LINKE)   
1 Holowenko  Anne Politikwissenschaftlerin
Ersatzpersonen::
1 Zerna  Dörte Krankenschwester
2 Berndt  Florian Abiturient
3 Wagner  Kerstin Dipl.-Soziologin
4 Hollasky  Steve Lehrer
5 Wittig  Tom Auszubildender (Logopädie)
6 Schmiedgen  Gudrun Rentnerin
7 Schaarschmidt  Uwe Angestellter
8 Möbius  Monika Binnenhandelsökonomin
9 Glathe  Sascha Fotograf
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)   
1 Schmelich  Michael Kulturmanager
2 Schewe  Tanja Tierärztin
Ersatzpersonen::
1 Weinberg  Katharina Dipl.-Ingenieurin (FH) Naturschutz und Landschaftspflege
2 Jaekel  Birgit Verkehrsingenieurin
3 Seitz  Xaver Richter
4 Stein  Lisa Studentin (Politikwissenschaften)
5 Knebel  Tom Student (Verkehrsingenieurwesen)
6 Fröhlich  Michael Jurist
7 Georgi  Jens Office Manager
8 Schmidt  Barbara Geschäftsführerin
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Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)   
1 Frohwieser  Dana Bildungswissenschaftlerin
Ersatzpersonen::
1 Lüth  Matthias Student
2 Dr. Küllchen  Hildegard Maria Lehrerin
3 Prof. Dr. Zumhasch  Clemens Hochschullehrer
4 Jakoby  Christopher Maurer
5 Ketzer  Matthias Rechtsanwalt
6 Böttcher  Thomas Selbstständiger
7 van Doorn  Esther Speditionskauffrau
8 Bass  Anastasia Referentin für Presse und Öffentlichkeitsarbeit
9 Ilbring  Franziska Unternehmensberaterin für Kommunikation
Alternative für Deutschland (AfD)   
1 Dr. Schöps  Silke Juristin
Ersatzpersonen::
1 Dr. Zies  Gernot Rentner
2 Dr. Michalczyk  Fritz Ludwig Rentner
Freie Demokratische Partei (FDP)   
1 Hase  Holger Offizier, Historiker
Ersatzpersonen::
1 Kiefer  Martin Dipl.-Volkswirt
2 Keil  Dietmar Dipl.-Betriebswirt, Drogist
3 Dr. Kantchew-Haustein  Antonio Arzt
4 Richter  Heike Angestellte
5 Fuchs  Wolfram Dipl.-Ingenieur
6 von Ruthendorf-Przewoski  Peter Lehrer
7 Schlender  Philipp Dipl.-Chemiker
8 Scholz  Christopher Berater für Telekommunikation
9 Kunz  Thomas PR-Referent

■■ Wahlkreis 10 

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)   
1 Wagner  Anke Unternehmerin
Ersatzpersonen::
1 Dr. Peschel  Maik Ingenieur
2 Hitzig  Felix Verwaltungswirt, Baureferent
3 Gersdorf  Ralf Rentner
4 Jafarov  Maria Studentin, Sachbearbeiterin
5 Hoffmann  Kai Steuerfachangestellter
6 Vincze  Viktor Referent
DIE LINKE (DIE LINKE)   
1 Schollbach  André Rechtsanwalt
Ersatzpersonen::
1 Goethe  Marlis Lehrerin
2 Dänhardt  Kristin Historikerin
3 Schreiber  Julia Dipl.-Forstwirtin
4 Maschotta  Nadine Studentin
5 Baumgarten  Uwe Baumaschinenführer
6 Großmann  Toni Dipl.-Ökonom
7 Hönack  Denise Zahnarzthelferin
8 Treiber  Janek Student
9 Bischoff  Leander Student
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)   
1 Krause  Susanne Dipl.-Ingenieurin Architektur
Ersatzpersonen::
1 Krzywinski  Nora wissenschaftliche Mitarbeiterin
2 Bigga  Alexander Referatsleiter
3 Kamphausen  Anna Dipl.-Psychologin
4 Moser  Paula Studentin (Internationale Beziehungen)
5 Bemme  Jens Dipl.-Verkehrswirtschaftler
6 Baumgartl  André Fotograf, selbstständig
7 Rauprich  Philipp Student (Wirtschaftsingenieurwesen)
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8 Wegner  Gesine wissenschaftliche Mitarbeiterin
9 Jänecke  Georg Geschäftsführer
Alternative für Deutschland (AfD)   
1 Rentzsch  Matthias Fachbauleiter
Ersatzpersonen::
1 Zabel  Daniel Justizvollzugsbeamter
2 Reiche  Eleonore Selbstständige
3 Kalusniak  Steffen Außendienstmitarbeiter
Freie Wähler Dresden e. V. 
1 Nitzsche  Torsten Lehrer
Ersatzpersonen::
1 Nickel  Anja Erzieherin
2 Wünsche  Marie-Kathrin Wirtschaftsrechtlerin
3 Dinger  Thomas Gastronom
4 Dannfald  Stefan Angestellter

■■ Wahlkreis 11 

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)   
1 Donhauser  Jan Lehrer, Akademieleiter
Ersatzpersonen::
1 Göhler  Mirko Kfz-Meister, Betriebswirt
2 Kleinschmidt  Jens Angestellter, Ortsvorsteher
3 Knobe  Frank Koch
4 Juneviciute  Kristina Referentin
5 Faust  Marcel Student
6 Kunzemann  Martin Regierungsinspektoranwärter
DIE LINKE (DIE LINKE)   
1 Hanser  Katharina Medieninformatikerin
Ersatzpersonen::
1 Heinz  Jochen Student
2 Buddeberg  Sarah Theaterwissenschaftlerin, Landtagsabgeordnete
3 Dr. Knoblich  Werner Logopäde
4 Fleischer  Katrin Sachbearbeiterin
5 Fritzsche  Ronald Mechatroniker
6 Jokisch  Reingard Kulturwissenenschaftlerin
7 Wachs  Ronald kaufmännischer Angestellter
8 Schwandt  Marianne Schaltmechanikerin
9 Räncker  Thomas Wirtschaftskaufmann
Alternative für Deutschland (AfD)   
1 Braun  Wolf Geschäftsführer
Ersatzperson::
1 Engler  Gordon Lehrer
Freie Wähler Dresden e. V. 
1 Hannig  Frank Rechtsanwalt
Ersatzpersonen::
1 Ofschanka  Gerhard Kaufmann
2 Knoblauch  Dirk Metallbauer
3 Guzy  Joachim Dipl.-Psychologe
4 Hempel  Falk Unternehmer
5 Köhler  Mandy Rechtsfachwirtin
6 Haldi  Robert Selbstständiger
7 Poitz  Jörg Bankkaufmann

11. Anzahl der unbesetzt bleiben-
den Sitze: keine

12. Rechtsbehelfsbelehrung:
Jeder Wahlberechtigte, jeder Be-
werber und jede Person, auf die 
bei der Wahl Stimmen entfallen 
sind, kann innerhalb einer Woche 
nach der öffentlichen Bekannt-
machung des Wahlergebnisses 

gegen die Wahl unter Angabe 
des Grundes schrif t lich oder 
zur Niederschrift Einspruch bei 
der Landesdirektion Sachsen, 
Altchemnitzer Str. 41, 09120 
Chemnitz oder den Dienststellen 
der Landesdirektion Sachsen, 
Stauffenbergallee 2, 01099 Dres-
den oder in Leipzig, Braustr. 2, 
04107 Dresden, erheben. 

Nach Ablauf der Frist von einer 
Woche können weitere Einspruchs-
gründe nicht mehr geltend gemacht 
werden. Der Einspruch eines 
Einsprechenden, der nicht die 
Verletzung seiner Rechte geltend 
macht, ist nur zulässig, wenn ihm 
eins vom Hundert der Wahlberech-
tigten, mindestens jedoch fünf 
Wahlberechtigte, bei mehr als  

10 000 Wahlberechtigten mindes-
tens 100 Wahlberechtigte beitreten. 

Dresden, 20. Juni 2019

Sandra Engelbrecht 
Abteilungsleiterin Grundsatz,  
Statistik und Wahlen
Vorsitzende des Gemeindewahl-
ausschusses
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In seinen Sitzungen am 11. Juni 2019 hat der Gemeindewahlausschuss das Wahlergebnis der Ortschaftsratswahlen vom 26. Mai 2019 wie 
folgt festgestellt.

Wahlergebnisse der Ortschaftsratswahlen am 26. Mai 2019 in der 
Landeshauptstadt Dresden

Öffentliche Bekanntmachung

■■ Ortschaft Altfranken  
Gemäß der §§ 33 und 24 KomWG i.V. m. § 51 KomWO gibt die Landeshauptstadt Dresden hiermit das Wahlergebnis der Ortschaftsratswahl vom 
26. Mai 2019 in der Ortschaft Altfranken bekannt:

1. Die Zahl der Wahlberechtigten: 910

2. Die Zahl der Wähler 702

3. Die Zahl der ungültigen Stimmzettel: 16

4. Die Zahl der gültigen Stimmzettel: 686

5. Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 1.984

6. Die Gesamtstimmenzahl der Parteien und Wählervereinigungen im Gebiet der Ortschaft Altfranken:

lfd. Nr. Parteien/Wählervereinigungen Gesamtstimmenzahl im Gebiet der 
Ortschaft

Prozent 

1 Freie Wählervereinigung Altfranken 1.802 90,83 %
2 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 182 9,17 %

7. Die Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gültigen Stimmen:

Freie Wählervereinigung Altfranken (-)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Dr. Doltze  Hubertus 588
2 Lehmann  Ute 148
3 Artmann  Ina 172
4 Walter  York 142
5 Hauschild  Manfred 155
6 Sobolewski  Hans-Gerd 136
7 Richter  Bernd 277
8 Lieske  Carolin 184
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Müller  Mathias 182

8. Verteilung der Sitze auf die Parteien und Wählervereinigungen:

1 Freie Wählervereinigung Altfranken (-)    6
2 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)    0

Gesamt: 6

9. Folgende Bewerber sind gewählt:

Freie Wählervereinigung Altfranken (-)     
1 Dr. Doltze  Hubertus Dipl.-Ingenieur
2 Richter  Bernd Elektromeister
3 Lieske  Carolin Auszubildende (Sozialassistentin)
4 Artmann  Ina Dipl.-Sozialpädagogin
5 Hauschild  Manfred Dipl.-Ingenieur
6 Lehmann  Ute Bankkauffrau
Ersatzpersonen: 
7 Walter   York IT-Systemingenieur
8 Sobolewski   Hans-Gerd Projektleiter Organisation

10. Anzahl der unbesetzt bleibenden Sitze: 0 
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■■ Ortschaft Cossebaude  
Gemäß der §§ 33 und 24 KomWG i.V. m. § 51 KomWO gibt die Landeshauptstadt Dresden hiermit das Wahlergebnis der Ortschaftsratswahl vom 
26. Mai 2019 in der Ortschaft Cossebaude bekannt:

1. Die Zahl der Wahlberechtigten: 4.733
2. Die Zahl der Wähler 3.272
3. Die Zahl der ungültigen Stimmzettel: 37
4. Die Zahl der gültigen Stimmzettel: 3.235
5. Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 9.316

6. Die Gesamtstimmenzahl der Parteien und Wählervereinigungen im Gebiet der Ortschaft Cossebaude:

lfd. Nr. Parteien/Wählervereinigungen Gesamtstimmenzahl im Gebiet der 
Ortschaft

Prozent 

1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 4.223 45,33 %
2 DIE LINKE (DIE LINKE) 994 10,67 %
3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 697 7,48 %
4 Freie Demokratische Partei (FDP) 321 3,45 %
5 Alternative für Deutschland (AfD) 2.093 22,47 %
6 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 988 10,61 %

7. Die Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gültigen Stimmen:

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)    
lfd. Nr.Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Kusche  Lutz 1.418
2 Hanusch  Leonhard 138
3 Fehrmann  Ines 419
4 Koch  Heinz-Jürgen 231
5 Tschaplowitsch  Thomas 470
6 Kretschmer  Astrid 87
7 Berthold  Jens 571
8 Koch  Stefan 274
9 Miska  Jens 63
10 Franz  Johann 414
11 Münch  Steffen 138
DIE LINKE (DIE LINKE)    
lfd. Nr.Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Wachs  Ronald 377
2 Peschel  Viola 317
3 Peschel  Jörg 300
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)    
lfd. Nr.Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Dr. Lippold  Andreas 443
2 Hoffmann  Carolin 143
3 Strack  Katharina 111
Freie Demokratische Partei (FDP)    
lfd. Nr.Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Tarz  Ronny 321
Alternative für Deutschland (AfD)    
lfd. Nr.Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Rentzsch  Matthias 1.406
2 Harlaß  Andreas 687
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)    
lfd. Nr.Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Schreiber  Ines 988

8. Verteilung der Sitze auf die Parteien und Wählervereinigungen:

1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)    6
2 DIE LINKE (DIE LINKE)    1
3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)    0
4 Freie Demokratische Partei (FDP)    0
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5 Alternative für Deutschland (AfD)    2
6 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)    1

Gesamt: 10

9. Folgende Bewerber sind gewählt:

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)     
1 Kusche  Lutz Beamter
2 Berthold  Jens Gärtnermeister
3 Tschaplowitsch  Thomas Schornsteinfeger-meister
4 Fehrmann  Ines Dipl.-Ingenieurin Weinbau und Oenologie
5 Franz  Johann Landwirt
6 Koch  Stefan Unternehmer
Ersatzpersonen: 
7 Koch   Heinz-Jürgen Straßenbaumeister i. R.
8 Hanusch   Leonhard Dipl.-Ingenieur, Bereichsleiter
9 Münch   Steffen Polizeibeamter
10 Kretschmer   Astrid Betriebswirtin
11 Miska   Jens Dipl.-Ingenieur, Gebietsvertriebsleiter
DIE LINKE (DIE LINKE)     
1 Wachs  Ronald kaufmännischer Angestellter
Ersatzpersonen: 
2 Peschel   Viola Dipl.-Verwaltungswirtin
3 Peschel   Jörg Polizeibeamter
Alternative für Deutschland (AfD)     
1 Rentzsch  Matthias Angestellter
2 Harlaß  Andreas Angestellter
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)     
1 Schreiber  Ines Gymnasiallehrerin

10. Anzahl der unbesetzt bleibenden Sitze: 0 

■■ Ortschaft Gompitz  
Gemäß der §§ 33 und 24 KomWG i.V. m. § 51 KomWO gibt die Landeshauptstadt Dresden hiermit das Wahlergebnis der Ortschaftsratswahl vom 
26. Mai 2019 in der Ortschaft Gompitz bekannt:

1. Die Zahl der Wahlberechtigten: 2.634
2. Die Zahl der Wähler 1.985
3. Die Zahl der ungültigen Stimmzettel: 37
4. Die Zahl der gültigen Stimmzettel: 1.948
5. Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 5.706

6. Die Gesamtstimmenzahl der Parteien und Wählervereinigungen im Gebiet der Ortschaft Gompitz:

lfd. Nr.Parteien/Wählervereinigungen Gesamtstimmenzahl im Gebiet der 
Ortschaft

Prozent 

1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 1.395 24,45 %
2 Freie Wähler Gompitz 3.888 68,14 %
3 DIE LINKE (DIE LINKE) 423 7,41 %

7. Die Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gültigen Stimmen:

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)    
lfd. Nr.Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Pfeil  Ute 322
2 Göhler  Mirko 351
3 Linke  Dirk 145
4 Worms  Harald 296
5 Rohwer  Katrin 112
6 Schlosser  Arnfried 94
7 Merkel  Hagen 45
8 Vetten  Philip 30
Freie Wähler Gompitz (-)    
lfd. Nr.Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Ofschanka  Gerhard 867

 Seite 39



41A M T L I C H E S
26|2019
Donnerstag, 27. Juni

Dresdner Amtsblatt www.dresden.de

2 Heinrich  Mike 634
3 Irmscher  Sylvia 430
4 Dreyer  Dirk 173
5 Rump  Matthias 311
6 Kiesewalter  Andre 179
7 Bunk  Richard 621
8 Fehrmann  Jens 132
9 Gasch  Uwe 224
10 Harnack  Birgit 76
11 Kirsch  Werner 86
12 Becker  Ralf 155
DIE LINKE (DIE LINKE)    
lfd. Nr.Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Kempter  Werner 423

8. Verteilung der Sitze auf die Parteien und Wählervereinigungen:

1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)    3
2 Freie Wähler Gompitz (-)    10
3 DIE LINKE (DIE LINKE)    1

Gesamt: 14

9. Folgende Bewerber sind gewählt:

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)     
1 Göhler  Mirko Kfz-Meister, Betriebswirt
2 Pfeil  Ute Dipl.-Lehrerin, Beamtin
3 Worms  Harald Rentner, Dipl.-Ingenieur
Ersatzpersonen: 
4 Linke   Dirk Dipl.-Informatiker
5 Rohwer   Katrin Angestellte
6 Schlosser   Arnfried Beamter
7 Merkel   Hagen Vertriebsingenieur
8 Vetten   Philip Fachkraft für Schutz und Sicherheit
Freie Wähler Gompitz (-)     
1 Ofschanka  Gerhard Kaufmann
2 Heinrich  Mike Zimmerermeister
3 Bunk  Richard Gärtnermeister
4 Irmscher  Sylvia Leiterin Kindertagesstätte
5 Rump  Matthias Serviceleiter
6 Gasch  Uwe Kfz-Mechaniker
7 Kiesewalter  Andre Abteilungsleiter
8 Dreyer  Dirk Lehrer
9 Becker  Ralf Kfz-Meister
10 Fehrmann  Jens wissenschaftlicher Mitarbeiter
Ersatzpersonen: 
11 Kirsch   Werner Bauingenieur
12 Harnack   Birgit Dipl.-Ingenieurin
DIE LINKE (DIE LINKE)     
1 Kempter  Werner Dipl.-Wirtschaftsingenieur

10. Anzahl der unbesetzt bleibenden Sitze: 0 

■■ Ortschaft Langebrück  
Gemäß der §§ 33 und 24 KomWG i.V. m. § 51 KomWO gibt die Landeshauptstadt Dresden hiermit das Wahlergebnis der Ortschaftsratswahl vom 
26. Mai 2019 in der Ortschaft Langebrück bekannt:

1. Die Zahl der Wahlberechtigten: 3.016
2. Die Zahl der Wähler 2.399
3. Die Zahl der ungültigen Stimmzettel: 15
4. Die Zahl der gültigen Stimmzettel: 2.384
5. Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 6.930
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6. Die Gesamtstimmenzahl der Parteien und Wählervereinigungen im Gebiet der Ortschaft Langebrück:

lfd. Nr. Parteien/Wählervereinigungen Gesamtstimmenzahl im Gebiet der 
Ortschaft

Prozent 

1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 2.454 35,41 %

2 DIE LINKE (DIE LINKE) 712 10,27 %

3 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 1.345 19,41 %

4 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 393 5,67 %

5 Freie Demokratische Partei (FDP) 994 14,34 %

6 Alternative für Deutschland (AfD) 1.032 14,89 %

7. Die Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gültigen Stimmen:

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Knöpfle  Ulrich 691
2 Wendt  Silvana 289
3 Siepker  Tom 529
4 Kiriasis  Stefanie 58
5 Mittmann  Silvia 39
6 Rapp  Thomas 154
7 Jäger  Elke 73
8 Rau  Matthias 150
9 Rettinghaus  Ullrich 236
10 Pfeil  Cornelia 209
11 Woitscheck  Mischa 26
DIE LINKE (DIE LINKE)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Gebauer  Hans Werner 447
2 Wächtler  Inge 155
3 Theinert  Holm 110
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Kaulfuß  Bert 565
2 Winkelmann  Margit 350
3 Lindner  Christian 318
4 Kurz  Volker 57
5 Nehrkorn  Steffen 55
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 van Rennings  Norbert 232
2 Ryssel  Rüdiger 46
3 Böttger  Kerstin 62
4 Andraczek  Frank 53
Freie Demokratische Partei (FDP)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Stautmeister  Torsten 271
2 Hahmann  Niels 554
3 Prof. Dr. Gebel  Thoralf 127
4 Prauße  Karsten 42
Alternative für Deutschland (AfD)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Braukmann  Martin 1.032

8. Verteilung der Sitze auf die Parteien und Wählervereinigungen:

1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)    4
2 DIE LINKE (DIE LINKE)    1
3 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)    2
4 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)    0
5 Freie Demokratische Partei (FDP)    1
6 Alternative für Deutschland (AfD)    1

Gesamt: 9
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9. Folgende Bewerber sind gewählt:

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)     
1 Knöpfle  Ulrich Polizeibeamter
2 Siepker  Tom Zahnarzt
3 Wendt  Silvana Lehrerin, Schulberaterin
4 Rettinghaus  Ullrich Tischlermeister
Ersatzpersonen: 
5 Pfeil   Cornelia freiberufliche Musikerin
6 Rapp   Thomas Produktionsleiter
7 Rau   Matthias Referent
8 Jäger   Elke kaufmännische Angestellte, Projektmanagerin
9 Kiriasis   Stefanie Personalleiterin
10 Mittmann   Silvia Leiterin Finanzbuchhaltung
11 Woitscheck   Mischa Geschäftsführer
DIE LINKE (DIE LINKE)     
1 Gebauer  Hans Werner freiberuflicher Historiker
Ersatzpersonen: 
2 Wächtler   Inge Lehrerin
3 Theinert   Holm Dipl.-Ingenieur
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)     
1 Kaulfuß  Bert Dipl.-Finanzwirt (FH)
2 Winkelmann  Margit Psychotherapeutische Heilpraktikerin, 

Sozialpädagogin
Ersatzpersonen: 
3 Lindner   Christian Rentenberater
4 Kurz   Volker Betriebswirt für Marketing
5 Nehrkorn   Steffen Berufssoldat
Freie Demokratische Partei (FDP)     
1 Hahmann  Niels Optikermeister
Ersatzpersonen: 
2 Stautmeister   Torsten Geschäftsführer
3 Prof. Dr. Gebel   Thoralf Hochschullehrer
4 Prauße   Karsten Fotograf
Alternative für Deutschland (AfD)     
1 Braukmann  Martin Rechtsanwalt

10. Anzahl der unbesetzt bleibenden Sitze nach § 21 Abs. 3 KomWG: 1 (AfD)

■■ Ortschaft Mobschatz  
Gemäß der §§ 33 und 24 KomWG i.V. m. § 51 KomWO gibt die Landeshauptstadt Dresden hiermit das Wahlergebnis der Ortschaftsratswahl vom 
26. Mai 2019 in der Ortschaft Mobschatz bekannt:

1. Die Zahl der Wahlberechtigten: 1.149
2. Die Zahl der Wähler 853
3. Die Zahl der ungültigen Stimmzettel: 23
4. Die Zahl der gültigen Stimmzettel: 830
5. Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 2.434

6. Die Gesamtstimmenzahl der Parteien und Wählervereinigungen im Gebiet der Ortschaft Mobschatz:

lfd. Nr. Parteien/Wählervereinigungen Gesamtstimmenzahl im Gebiet der Ortschaft Prozent 
1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 1.302 53,49 %
2 Freie Wählervereinigung Mobschatz 850 34,92 %
3 Bündnis Freie Bürger Dresden e. V. (FREIE BÜRGER) 282 11,59 %

7. Die Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gültigen Stimmen:

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)    
lfd. Nr.Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Vörtler  Maximilian 628
2 Paul  Klaus-Dieter 128
3 Bien  Katja 177
4 Smollich  Jens 118
5 Pohl  Falk-Hendrik 153
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6 Hanusch  Joachim 25
7 Hamann  Cornelia 73
Freie Wählervereinigung Mobschatz (-)    
lfd. Nr.Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Ringel  Max 326
2 Mehnert  Heiko 307
3 Jäger  Hagen 119
4 Quellmalz  Oliver 98
Bündnis Freie Bürger Dresden e. V. (FREIE BÜRGER)    
lfd. Nr.Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Bartels  Peter 282

8. Verteilung der Sitze auf die Parteien und Wählervereinigungen:

1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)    5
2 Freie Wählervereinigung Mobschatz (-)    3
3 Bündnis Freie Bürger Dresden e. V. (FREIE BÜRGER)    1

Gesamt: 9

9. Folgende Bewerber sind gewählt:

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)     
1 Vörtler  Maximilian Angestellter
2 Bien  Katja Unternehmerin
3 Pohl  Falk-Hendrik Polizeibeamter
4 Paul  Klaus-Dieter Rentner
5 Smollich  Jens Unternehmer
Ersatzpersonen: 
6 Hamann   Cornelia Angestellte
7 Hanusch   Joachim Angestellter
Freie Wählervereinigung Mobschatz (-)     
1 Ringel  Max Student
2 Mehnert  Heiko Selbstständiger
3 Jäger  Hagen Monteur
Ersatzpersonen: 
4 Quellmalz   Oliver IT-Systemkaufmann
Bündnis Freie Bürger Dresden e. V. (FREIE BÜRGER)     
1 Bartels  Peter Dipl.-Ingenieur (FH)

10. Anzahl der unbesetzt bleibenden Sitze: 0 

■■ Ortschaft Oberwartha  
Gemäß der §§ 33 und 24 KomWG i.V. m. § 51 KomWO gibt die Landeshauptstadt Dresden hiermit das Wahlergebnis der Ortschaftsratswahl vom 
26. Mai 2019 in der Ortschaft Oberwartha bekannt:

1. Die Zahl der Wahlberechtigten: 330
2. Die Zahl der Wähler 270
3. Die Zahl der ungültigen Stimmzettel: 10
4. Die Zahl der gültigen Stimmzettel: 260
5. Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 768

6. Die Gesamtstimmenzahl der Parteien und Wählervereinigungen im Gebiet der Ortschaft Oberwartha:

lfd. Nr.Parteien/Wählervereinigungen Gesamtstimmenzahl im Gebiet der Ortschaft Prozent 
1 Freie Wähler Oberwartha 402 52,34 %
2 DIE NEUEN - WIR Gestalten.regional gemeinsam (DIE NEUEN) 306 39,84 %
3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 60 7,81 %

7. Die Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gültigen Stimmen:

Freie Wähler Oberwartha (-)    
lfd. Nr.Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Hanke  Tino 130
2 Kleinschmidt  Jens 75
3 Reinhold  Gert 91
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4 Renner  Annett 73
5 Schönherr  Karsten 33
DIE NEUEN - WIR Gestalten.regional gemeinsam (DIE NEUEN)    
lfd. Nr.Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Kliemt  Steffen 126
2 Nestler  Helge 103
3 Jansen  Franziska 77
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)    
lfd. Nr.Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Lorenz  Alexander 60

8. Verteilung der Sitze auf die Parteien und Wählervereinigungen:

1 Freie Wähler Oberwartha (-)    3
2 DIE NEUEN - WIR Gestalten.regional gemeinsam (DIE NEUEN)    2
3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)    0

Gesamt: 5

9. Folgende Bewerber sind gewählt:

Freie Wähler Oberwartha (Freie Wähler Oberwartha)     
1 Hanke  Tino Selbstständiger
2 Reinhold  Gert Rentner
3 Kleinschmidt  Jens Angestellter
Ersatzpersonen: 
4 Renner   Annett Angestellte
5 Schönherr   Karsten Maurer
DIE NEUEN - WIR Gestalten.regional gemeinsam (DIE NEUEN)     
1 Kliemt  Steffen Handwerksmeister
2 Nestler  Helge Meister Maschinenbau
Ersatzpersonen: 
3 Jansen   Franziska Förderschullehrerin

10. Anzahl der unbesetzt bleibenden Sitze: 0 

■■ Ortschaft Schönborn  
Gemäß der §§ 33 und 24 KomWG i.V. m. § 51 KomWO gibt die Landeshauptstadt Dresden hiermit das Wahlergebnis der Ortschaftsratswahl vom 
26. Mai 2019 in der Ortschaft Schönborn bekannt:

1. Die Zahl der Wahlberechtigten: 381
2. Die Zahl der Wähler 332
3. Die Zahl der ungültigen Stimmzettel: 8
4. Die Zahl der gültigen Stimmzettel: 324
5. Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 950

6. Die Gesamtstimmenzahl der Parteien und Wählervereinigungen im Gebiet der Ortschaft Schönborn:

lfd. Nr.Parteien/Wählervereinigungen Gesamtstimmenzahl im Gebiet der Ortschaft Prozent 
1 Freiwillige Wählervereinigung Schönborn (FWS) 858 90,32 %
2 Freie Demokratische Partei (FDP) 92 9,68 %

7. Die Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gültigen Stimmen:

Freiwillige Wählervereinigung Schönborn (FWS)    
lfd. Nr.Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Heidel  Torsten 175
2 Teichgräber  Lutz 33
3 Rammer  Gerald 191
4 Kotte  Ilka 81
5 Aretz  Rolf 32
6 Kühne  Harry 94
7 Grätsch  Jürgen 121
8 Kaulfuß  Silke 38
9 Schütze  Karina 57
10 Karl  Michael 36
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Freie Demokratische Partei (FDP)    
lfd. Nr.Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Schlegel  Torsten 68
2 Horther  Tina 24

8. Verteilung der Sitze auf die Parteien und Wählervereinigungen:

1 Freiwillige Wählervereinigung Schönborn (FWS)    8
2 Freie Demokratische Partei (FDP)    0

Gesamt: 8

9. Folgende Bewerber sind gewählt:

Freiwillige Wählervereinigung Schönborn (FWS)     
1 Rammer  Gerald Maschinenbauingenieur
2 Heidel  Torsten Geschäftsführer, Dipl.-Ingenieur
3 Grätsch  Jürgen Kfz-Meister, selbstständig
4 Kühne  Harry Elektromeister, selbstständig
5 Kotte  Ilka Dipl.-Ingenieurin (FH) Agrarwirtschaft
6 Schütze  Karina Dipl.-Ingenieurin (FH) Agrarwirtschaft
7 Kaulfuß  Silke Elektromechanikerin
8 Karl  Michael Servicetechniker
Ersatzpersonen: 
9 Teichgräber   Lutz Elektroingenieur
10 Aretz   Rolf Dipl.-Informatiker

10. Anzahl der unbesetzt bleibenden Sitze: 0 

■■ Ortschaft Schönfeld-Weißig  
Gemäß der §§ 33 und 24 KomWG i.V. m. § 51 KomWO gibt die Landeshauptstadt Dresden hiermit das Wahlergebnis der Ortschaftsratswahl vom 
26. Mai 2019 in der Ortschaft Schönfeld-Weißig bekannt:

1. Die Zahl der Wahlberechtigten: 10.431
2. Die Zahl der Wähler 7.537
3. Die Zahl der ungültigen Stimmzettel: 102
4. Die Zahl der gültigen Stimmzettel: 7.435
5. Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 21.547

6. Die Gesamtstimmenzahl der Parteien und Wählervereinigungen im Gebiet der Ortschaft Schönfeld-Weißig:

lfd. Nr. Parteien/Wählervereinigungen Gesamtstimmenzahl im Gebiet der Ortschaft Prozent 
1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 7.296 33,86 %
2 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 3.154 14,64 %
3 DIE LINKE (DIE LINKE) 1.626 7,55 %
4 Unabhängige Wählergemeinschaft Schönfelder Hochland (UWS) 3.746 17,39 %
5 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 1.427 6,62 %
6 Freie Demokratische Partei (FDP) 1.114 5,17 %
7 Alternative für Deutschland (AfD) 3.184 14,78 %

7. Die Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gültigen Stimmen:

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Walter  Daniela 3.875
2 Quast  Mario 552
3 Schreiter  Manuela 400
4 Dr. Schnoor  Christian 437
5 Beyer  Jens 106
6 Rath  Matthias 326
7 Jähnigen  Birgit 100
8 Paul  Sebastian 175
9 Preussler  Carsten 345
10 Franz  Renate 246
11 Walzog  Holger 312
12 Forker  Bernd 252
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13 Klein  Lothar 39
14 Stübner  Felix 131
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Schott  Manuela 1.492
2 Mizera  Jens 741
3 Kähl  Janina 261
4 Schadt  Lutz 137
5 Dr. Fiedler  Adelheid 194
6 Vetters  Reinhard 329
DIE LINKE (DIE LINKE)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Kunzmann  Norbert 655
2 Hofmann  Kristin 271
3 Rothe  Erika 211
4 Bonk  Johannes 309
5 Feske  Thomas 65
6 Schaarschmidt  Uwe 115
Unabhängige Wählergemeinschaft Schönfelder Hochland (UWS)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Zeisig  Olaf 996
2 Behr  Hans-Jürgen 1.207
3 Krause  Ingo 144
4 Schuster  Claudia 218
5 Reinhardt  Peter 234
6 Meschke  Jens 399
7 Wogan  Kristin 249
8 Zimmermann  André 212
9 Oettel  Hagen 87
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Angermann  Martina 597
2 Kubista  Joachim 262
3 Giebel  Melanie 121
4 Münch  Dieter 124
5 Frohberg  Petra 101
6 Fuchs  Markus 96
7 Imhof  Michael 99
8 Wensauer  Stephan 27
Freie Demokratische Partei (FDP)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Eckelt  Manfred 459
2 Lohmeyer  Johannes 298
3 Scheibe  Tina 229
4 Karabinski  Benjamin 128
Alternative für Deutschland (AfD)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 König  Thomas 2.333
2 Kreßner  Arnd 487
3 Kreßner  Renate 364

8. Verteilung der Sitze auf die Parteien und Wählervereinigungen:

1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)    7
2 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)    3
3 DIE LINKE (DIE LINKE)    1
4 Unabhängige Wählergemeinschaft Schönfelder Hochland (UWS)    3
5 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)    1
6 Freie Demokratische Partei (FDP)    1
7 Alternative für Deutschland (AfD)    3

Gesamt: 19
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9. Folgende Bewerber sind gewählt:

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)     
1 Walter  Daniela Apothekenberaterin
2 Quast  Mario Unternehmer
3 Dr. Schnoor  Christian Rechtsanwalt
4 Schreiter  Manuela Restaurantfachfrau
5 Preussler  Carsten Angestellter
6 Rath  Matthias Maurermeister, selbstständig
7 Walzog  Holger Dipl.-Ingenieur
Ersatzpersonen: 
8 Forker   Bernd Maurermeister
9 Franz   Renate Rentnerin
10 Paul   Sebastian Dipl.-Ernährungswissen-schaftler
11 Stübner   Felix Flugbegleiter
12 Beyer   Jens Steuerberater
13 Jähnigen   Birgit Industriekauffrau
14 Klein   Lothar Angestellter
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)     
1 Schott  Manuela Dipl.-Agraringenieurin (FH)
2 Mizera  Jens Dipl.-Chemiker
3 Vetters  Reinhard Gesundheitswissen-schaftler
Ersatzpersonen: 
4 Kähl   Janina Fachinformatikerin
5 Dr. Fiedler   Adelheid Supervisorin, Organisationsberaterin, selbstständig
6 Schadt   Lutz Modellbauer, staatlich geprüfter Techniker
DIE LINKE (DIE LINKE)     
1 Kunzmann  Norbert Dipl.-Ingenieur (Elektrotechnik)
Ersatzpersonen: 
2 Bonk   Johannes Gymnasiallehrer
3 Hofmann   Kristin Historikerin
4 Rothe   Erika Buchhändlerin
5 Schaarschmidt   Uwe Angestellter
6 Feske   Thomas Geschäftsführer
Unabhängige Wählergemeinschaft Schönfelder Hochland (UWS)     
1 Behr  Hans-Jürgen Ruhestand
2 Zeisig  Olaf Heizungsbauer
3 Meschke  Jens Dachdecker, selbstständig
Ersatzpersonen: 
4 Wogan   Kristin Biologielaborantin
5 Reinhardt   Peter Tischlermeister
6 Schuster   Claudia Heilerziehungspflegerin
7 Zimmermann   André Maschinenbautechniker
8 Krause   Ingo Kaufmann, selbstständig
9 Oettel   Hagen Elektroniker für Betriebstechnik
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)     
1 Angermann  Martina Verwaltungs-Betriebswirtin (VWA)
Ersatzpersonen: 
2 Kubista   Joachim Richter
3 Münch   Dieter Richter
4 Giebel   Melanie Politikwissenschaftlerin
5 Frohberg   Petra Staatsanwältin
6 Imhof   Michael Dipl.-Ingenieur
7 Fuchs   Markus Richter
8 Wensauer   Stephan Politikwissenschaftler
Freie Demokratische Partei (FDP)     
1 Eckelt  Manfred Maler, Künstler
Ersatzpersonen: 
2 Lohmeyer   Johannes Hotelier
3 Scheibe   Tina Psychologin
4 Karabinski   Benjamin Angestellter
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Alternative für Deutschland (AfD)     
1 König  Thomas Angestellter
2 Kreßner  Arnd Rentner
3 Kreßner  Renate Rentnerin

10. Anzahl der unbesetzt bleibenden Sitze: 0 

■■ Ortschaft Weixdorf  
Gemäß der §§ 33 und 24 KomWG i.V. m. § 51 KomWO gibt die Landeshauptstadt Dresden hiermit das Wahlergebnis der Ortschaftsratswahl vom 
26. Mai 2019 in der Ortschaft Weixdorf bekannt:

1. Die Zahl der Wahlberechtigten: 4.791
2. Die Zahl der Wähler 3.601
3. Die Zahl der ungültigen Stimmzettel: 53
4. Die Zahl der gültigen Stimmzettel: 3.548
5. Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 10.452

6. Die Gesamtstimmenzahl der Parteien und Wählervereinigungen im Gebiet der Ortschaft Weixdorf:

lfd. Nr.Parteien/Wählervereinigungen Gesamtstimmenzahl im Gebiet der Ortschaft Prozent 
1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 3.277 31,35 %
2 Sportfreunde für Weixdorf (-) 3.166 30,29 %
3 DIE LINKE (DIE LINKE) 1.012 9,68 %
4 Freie Demokratische Partei (FDP) 484 4,63 %
5 Zusammen für Weixdorf (ZWx) 2.513 24,04 %

7. Die Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gültigen Stimmen:

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Ecke  Gottfried 1.931
2 Quittel  Falk 296
3 Dr. Stegemann  Eva-Maria 177
4 Manzke  Alexander 83
5 Schäfer  Torsten 193
6 Schnabel  Andrea 108
7 Bläser  André 112
8 Fleischer  Andreas 170
9 Voigt  Holger 75
10 Dr. Gaitzsch  Ingeborg-Eleonore 132
Sportfreunde für Weixdorf (-)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Placzek  Andreas 1.082
2 Paulich  Martina 342
3 Haufe  Christoph 440
4 Pordzik  Peter 373
5 Habla  Kai-Uwe 219
6 Grünberg  Steve 484
7 Griesbach  Beate 111
8 Schröder  Jörg 115
DIE LINKE (DIE LINKE)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Dr. Viergutz  Holger 519
2 Wagner  Kerstin 240
3 Engemaier  Norbert 105
4 Wagner  Maik 148
Freie Demokratische Partei (FDP)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Döring  Kai 267
2 Felsner  Thomas 217
Zusammen für Weixdorf (ZWx)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Kästner  Anke 911
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2 Wesolek  Annett 319
3 Standfuß  Tino 232
4 Dunkel  Silvia 110
5 Oehme  Bettina 226
6 Blaneck  Klaus 205
7 Pauls  Susanne 89
8 Kurschat  Steffi 167
9 Kästner  Konrad 254

8. Verteilung der Sitze auf die Parteien und Wählervereinigungen:

1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)    4
2 Sportfreunde für Weixdorf (-)    4
3 DIE LINKE (DIE LINKE)    1
4 Freie Demokratische Partei (FDP)    0
5 Zusammen für Weixdorf (ZWx)    3

Gesamt: 12

9. Folgende Bewerber sind gewählt:

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)     
1 Ecke  Gottfried Pensionär, Ortsvorsteher
2 Quittel  Falk Dachdeckermeister
3 Schäfer  Torsten Steuerberater
4 Dr. Stegemann  Eva-Maria Biochemikerin
Ersatzpersonen: 
5 Fleischer   Andreas Flugzeugelektriker
6 Dr. Gaitzsch   Ingeborg-Eleonore Bauingenieurin
7 Bläser   André selbstständiger Kaufmann
8 Schnabel   Andrea Erzieherin
9 Manzke   Alexander Beamter, Referatsleiter
10 Voigt   Holger selbstständiger Bankkaufmann, Finanzberater
Sportfreunde für Weixdorf (-)     
1 Placzek  Andreas Dipl.-Ingenieur, selbstständig
2 Grünberg  Steve Mitarbeiter Bauhof
3 Haufe  Christoph Berufskraftfahrer
4 Pordzik  Peter Instandhaltungsmechaniker
Ersatzpersonen: 
5 Paulich   Martina Angestellte
6 Habla   Kai-Uwe Kunststofffacharbeiter
7 Schröder   Jörg Dachdeckermeister
8 Griesbach   Beate Inhaberin Gesundheitspraxis
DIE LINKE (DIE LINKE)     
1 Dr. Viergutz  Holger Dipl.-Ingenieur
Ersatzpersonen: 
2 Wagner   Kerstin Dipl.-Soziologin
3 Wagner   Maik Musiklehrer
4 Engemaier   Norbert Philosoph
Zusammen für Weixdorf (ZWx)     
1 Kästner  Anke Rechtsfachwirtin
2 Wesolek  Annett Sozialpädagogin
3 Kästner  Konrad Kommunikationswissenschaftler
Ersatzpersonen: 
4 Standfuß   Tino Dipl.-Betriebswirt
5 Oehme   Bettina Krankenschwester
6 Blaneck   Klaus Polizeibeamter
7 Kurschat   Steffi Grundschullehrerin
8 Dunkel   Silvia Sozialpädagogin
9 Pauls   Susanne Wirtschaftsmathematikerin

10. Anzahl der unbesetzt bleibenden Sitze: 0 
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11. Rechtsbehelfsbelehrung:
Jeder Wahlberechtigte, jeder Be-
werber und jede Person, auf die bei 
der Wahl Stimmen entfallen sind, 
kann innerhalb einer Woche nach 
der öffentlichen Bekanntmachung 
des Wahlergebnisses gegen die 
Wahl unter Angabe des Grundes 
schriftlich oder zur Niederschrift 

Einspruch bei der Landesdirek-
tion Sachsen, Altchemnitzer Str. 
41, 09120 Chemnitz oder den 
Dienststellen der Landesdirektion 
Sachsen, Stauffenbergallee 2, 01099 
Dresden oder in Leipzig, Braustr. 2, 
04107 Dresden, erheben. 
Nach Ablauf der Frist von einer 
Woche können weitere Einspruchs-

gründe nicht mehr geltend gemacht 
werden. Der Einspruch eines Ein-
sprechenden, der nicht die Verlet-
zung seiner Rechte geltend macht, 
ist nur zulässig, wenn ihm eins vom 
Hundert der Wahlberechtigten, 
mindestens jedoch fünf Wahl-
berechtigte, bei mehr als 10.000 
Wahlberechtigten mindestens 100 

Wahlberechtigte beitreten. 

Dresden, 20. Juni 2019

Sandra Engelbrecht 
Abteilungsleiterin Grundsatz, 
Statistik und Wahlen
Vorsitzende des Gemeindewahl-
ausschusses

In seinen Sitzungen am 12. Juni 2019 hat der Gemeindewahlausschuss das Wahlergebnis der Stadtbezirksbeiratswahlen vom 26. Mai 2019 
wie folgt festgestellt.

Wahlergebnisse der Stadtbezirksbeiratswahlen am 26. Mai 2019 in 
der Landeshauptstadt Dresden

Öffentliche Bekanntmachung

■■ Stadtbezirk Altstadt  
Gemäß der §§ 33, 37a und 24 KomWG i. V. m. § 51 KomWO gibt die Landeshauptstadt Dresden hiermit das Wahlergebnis der Stadtbezirksbeirats-
wahlen vom 26. Mai 2019 im Stadtbezirk Altstadt bekannt:

1. Die Zahl der Wahlberechtigten: 44.623
2. Die Zahl der Wähler 27.772
3. Die Zahl der ungültigen Stimmzettel: 623
4. Die Zahl der gültigen Stimmzettel: 27.149
5. Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 78.285

6. Die Gesamtstimmenzahl der Parteien und Wählervereinigungen im Gebiet des Stadtbezirks Altstadt:

lfd. Nr.Parteien/Wählervereinigungen Gesamtstimmenzahl im Gebiet des Stadtbezirks Prozent 
1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 13.348 17,05 %
2 DIE LINKE (DIE LINKE) 16.358 20,90 %
3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 7.707 9,84 %
4 Alternative für Deutschland (AfD) 12.548 16,03 %
5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 14.918 19,06 %
6 Freie Demokratische Partei (FDP) 5.280 6,74 %
7 Piratenpartei Deutschland (PIRATEN) 2.336 2,98 %
8 Partei für Arbeit, Rechtstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisde-

mokratische Initiative (Die PARTEI) 
2.630 3,36 %

9 Freie Wähler Dresden e. V. (-) 3.160 4,04 %

7. Die Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gültigen Stimmen:

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Hoffmann  Lutz 7.051
2 Waldhelm  Norbert 972
3 Kahlich  Anna 803
4 Fehlisch  Thomas 562
5 Jentsch  Elaine 655
6 Felgentreu  Bruno 276
7 Löwe  Lydia 505
8 Talatzko  Peter 228
9 Köhler  Jessica 528
10 Schmidt  Jonathan 236
11 Händler  Tobias 822
12 Adam  Jörg 710
DIE LINKE (DIE LINKE)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Gottwald  Rica 5.447
2 Dziallas  Marco 915
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3 Ludwig  Esther 1.547
4 Marschner  Patrick 599
5 Colditz  Christopher 691
6 Polreich  Ina 758
7 Houska  Sven 660
8 Winkler  Heidegund 199
9 Pietrusky  Rainer 583
10 Kirmse  Antonia 205
11 Yavorsky  Ruslan 267
12 Fischer  Yolande 1.202
13 Rugen  Maximilian 152
14 Kunzmann  Susanne 300
15 Marschner  Felix 322
16 Schubert  Rosmarie 320
17 Paulig  Florian 53
18 Hoffmann  Jürgen 160
19 Tumma  Andreas 81
20 Deim  Andreas 79
21 Kämmerer  Ronald 95
22 Uhlig  Martin 266
23 Schäfer  Stefan 186
24 Schrader  Michael 537
25 Alberts  Olaf 169
26 Furkert  Paul 78
27 Christoph  Toni 76
28 Häupl  Lothar 124
29 Kretzschmar  Maximilian 287
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Seifert  Edwin 1.982
2 Nasr  Rasha 1.056
3 Scholtys  Pascal 425
4 Dr. Petzold-Herrmann  Jutta 640
5 Freudenberg  Maik 1.297
6 Rademann  Katja 329
7 Schöning  Peter 223
8 Ohm  Eske Marie 196
9 Andrews  Maike 159
10 Winter  Norbert 287
11 Woltmann  Natalie 113
12 Bölitz  Dirk 52
13 Steinbach  Hauke 111
14 Dr. Wünsch  Richard Rudi 152
15 Pleul  Clemens 66
16 Müller  Herbert 79
17 Kuhlmann  Axel 237
18 Kekes  Cédric 52
19 Jakoby  Christopher 146
20 Cipriotti  Antonino 42
21 Unbenannt  Marcus 63
Alternative für Deutschland (AfD)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Squar  Jürgen 4.424
2 Promnitz  Joachim 3.688
3 Müller  Alexander 1.884
4 Engler  Gordon 2.552
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Schubert  Andrea 4.548
2 Knebel  Tom 2.324
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3 Schneider  Marc 1.082
4 Gut  Jonathan 1.343
5 Schüßler  Matthias 759
6 Dudeck  Jürgen 712
7 Krause  Susanne 1.813
8 Diener  Dagmar 292
9 Pohl  Matthias 947
10 Miersch  Erik 1.098
Freie Demokratische Partei (FDP)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Beger  Marko 1.563
2 Rössel  Robert 483
3 Kubis  Anne 751
4 von Ruthendorf-Przewoski  Peter 371
5 Dr. Mende  Falk 1.172
6 Hempel  Maximilian 220
7 Wenk  Malte 184
8 Fähling  Martin 157
9 Koch  Alexander 144
10 Scharf  Stefan 124
11 Rickfelder  Tim 111
Piratenpartei Deutschland (PIRATEN)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Reißig  Jan 679
2 Stiefenhofer  Paul 172
3 Quitt  Daniel 330
4 Bechtel  Jonas 329
5 Zeising  Saskia 221
6 Frydetzki  Sylvi 174
7 Staschok  Jo 72
8 Frydetzki  Maximilian 117
9 Schneider  Lutz 155
10 Neik  Daniel 87
Partei für Arbeit, Rechtstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisdemokratische Initiative (Die PARTEI)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Hencker  Philipp 1.411
2 Brauckhoff  Birte 1.219
Freie Wähler Dresden e. V. (-)
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Daßinnies  Dietmar 1.323
2 Wünsche  Marie-Kathrin 1.066
3 Steffenhagen  Jürgen 771

8. Verteilung der Sitze auf die Parteien und Wählervereinigungen:
1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)    4
2 DIE LINKE (DIE LINKE)    5
3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)    2
4 Alternative für Deutschland (AfD)    3
5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)    4
6 Freie Demokratische Partei (FDP)    1
7 Piratenpartei Deutschland (PIRATEN)    0
8 Partei für Arbeit, Rechtstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisdemokratische Initiative (Die PARTEI)    0
9 Freie Wähler Dresden e. V. (-) 0

Gesamt: 19

9. Folgende Bewerber sind gewählt:

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)      
1 Hoffmann  Lutz Betriebswirt (HWK)
2 Waldhelm  Norbert Referent
3 Händler  Tobias Techniker
4 Kahlich  Anna Schülerin
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Ersatzpersonen: 
5 Adam   Jörg Rentner
6 Jentsch   Elaine Studentin
7 Fehlisch   Thomas Angestellter
8 Köhler   Jessica Studentin
9 Löwe   Lydia Personalberaterin
10 Felgentreu   Bruno Student
11 Schmidt   Jonathan Student
12 Talatzko   Peter Referent
DIE LINKE (DIE LINKE)      
1 Gottwald  Rica Lehrerin
2 Ludwig  Esther Historikerin
3 Fischer  Yolande Krankenschwester
4 Dziallas  Marco Bankkaufmann
5 Polreich  Ina Studentin
Ersatzpersonen: 
6 Colditz   Christopher wissenschaftlicher Mitarbeiter
7 Houska   Sven Informatiker
8 Marschner   Patrick Mediengestalter
9 Pietrusky   Rainer Dipl.-Forstingenieur
10 Schrader   Michael Pfleger
11 Marschner   Felix Zahnarzt
12 Schubert   Rosmarie Schlosserin
13 Kunzmann   Susanne Buchbinderin
14 Kretzschmar   Maximilian Kommunikationswissenschaftler
15 Yavorsky   Ruslan Dipl.-Ingenieur
16 Uhlig   Martin Sozialassistent
17 Kirmse   Antonia Auszubildende
18 Winkler   Heidegund Handelskauffrau
19 Schäfer   Stefan Wirtschaftsfachwirt
20 Alberts   Olaf Rentner
21 Hoffmann   Jürgen Ingenieurökonom
22 Rugen   Maximilian Student
23 Häupl   Lothar Ingenieur
24 Kämmerer   Ronald Mediengestalter
25 Tumma   Andreas Postangestellter
26 Deim   Andreas Student
27 Furkert   Paul Student
28 Christoph   Toni Chemielaborant
29 Paulig   Florian Verwaltungsfachangestellter
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)      
1 Seifert  Edwin Angestellter
2 Freudenberg  Maik Krankenpfleger
Ersatzpersonen: 
3 Nasr   Rasha Angestellte
4 Dr. Petzold-Herrmann   Jutta Rentnerin
5 Scholtys   Pascal Student
6 Rademann   Katja Verkäuferin
7 Winter   Norbert Gewerkschaftssekretär
8 Kuhlmann   Axel Volljurist
9 Schöning   Peter Angestellter als Projektleiter
10 Ohm   Eske Marie Studentin
11 Andrews   Maike Studentin
12 Dr. Wünsch   Richard Rudi Rentner
13 Jakoby   Christopher Maurer
14 Woltmann   Natalie Angestellte
15 Steinbach   Hauke Rechtsreferendar
16 Müller   Herbert Rentner
17 Pleul   Clemens Student
18 Unbenannt   Marcus Geschäftsführer

 Seite 53



55A M T L I C H E S
26|2019
Donnerstag, 27. Juni

Dresdner Amtsblatt www.dresden.de

19 Bölitz   Dirk Angestellter
20 Kekes   Cédric Student
21 Cipriotti   Antonino Rentner
Alternative für Deutschland (AfD)      
1 Squar  Jürgen Elektroniker
2 Promnitz  Joachim Dipl.-Ökonom
3 Engler  Gordon Lehrer
Ersatzpersonen: 
4 Müller   Alexander Verwaltungswirt
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)      
1 Schubert  Andrea Büroleiterin
2 Knebel  Tom Student (Verkehrsingenieurwesen)
3 Krause  Susanne Dipl.-Ingenieurin Architektur
4 Gut  Jonathan Student (Verkehrsingenieurwesen)
Ersatzpersonen: 
5 Miersch   Erik Student (Soziale Arbeit)
6 Schneider   Marc Student (Maschinenbau)
7 Pohl   Matthias Projektleiter Softwareentwicklung
8 Schüßler   Matthias Referent für Medien- und Öffentlichkeitsarbeit
9 Dudeck   Jürgen Blindendiakon i. R.
10 Diener   Dagmar Fraktionsreferentin
Freie Demokratische Partei (FDP)      
1 Beger  Marko Dipl.-Medienwirt
Ersatzpersonen: 
2 Dr. Mende   Falk Arzt
3 Kubis   Anne Betriebswirtin
4 Rössel   Robert Kaufmann
5 von Ruthendorf-Przewoski   Peter Lehrer
6 Hempel   Maximilian Finanzbeamter
7 Wenk   Malte wissenschaftlicher Mitarbeiter
8 Fähling   Martin Student
9 Koch   Alexander Doktorand, Historiker
10 Scharf   Stefan Student
11 Rickfelder   Tim Student

10. Anzahl der unbesetzt bleibenden Sitze: 0 

■■ Stadtbezirk Neustadt  
Gemäß der §§ 33, 37a und 24 KomWG i. V. m. § 51 KomWO gibt die Landeshauptstadt Dresden hiermit das Wahlergebnis der Stadtbezirksbeirats-
wahlen vom 26. Mai 2019 im Stadtbezirk Neustadt bekannt:

1. Die Zahl der Wahlberechtigten: 38.003
2. Die Zahl der Wähler 27.567
3. Die Zahl der ungültigen Stimmzettel: 295
4. Die Zahl der gültigen Stimmzettel: 27.272
5. Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 80.242

6. Die Gesamtstimmenzahl der Parteien und Wählervereinigungen im Gebiet des Stadtbezirks Neustadt:

lfd. Nr.Parteien/Wählervereinigungen Gesamtstimmenzahl im Gebiet des Stadtbezirks Prozent 
1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 7.087 8,83 %
2 DIE LINKE (DIE LINKE) 18.479 23,03 %
3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 7.671 9,56 %
4 Alternative für Deutschland (AfD) 5.573 6,95 %
5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 27.913 34,79 %
6 Freie Demokratische Partei (FDP) 3.883 4,84 %
7 Piratenpartei Deutschland (PIRATEN) 3.716 4,63 %
8 Partei für Arbeit, Rechtstaat, Tierschutz, Elitenförderung und 

basisdemokratische Initiative (Die PARTEI) 
3.795 4,73 %

9 Bündnis Freie Bürger Dresden e. V. (FREIE BÜRGER) 591 0,74 %
10 Freie Wähler Dresden e. V. (-) 1.534 1,91 %
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7. Die Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gültigen Stimmen:

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Thiele  Gunter 3.279
2 Kern  Katharina 673
3 Rosch  Hans-Jürgen 741
4 Schwenk  Johannes 351
5 Adam  Hedda 324
6 Ernst  Ruth 136
7 Münch  Rene 118
8 Dr. Rosch  Lisa 799
9 Teuber  Axel 211
10 Hesselbach  Carol 247
11 Heinke  Johannes Albrecht 89
12 Görden  Kevin 119
DIE LINKE (DIE LINKE)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Gieland  Annegret 3.851
2 Ritschel  Marcel 1.119
3 Schumann  Nicole 2.514
4 Knaak  Holger 791
5 Keck  Jenny 337
6 Truxa  Thomas 428
7 Heller  Berit 796
8 Kleba  Lars 384
9 Muth  Jacqueline 657
10 Hennig  Robert 586
11 Fehst  Franziska 516
12 von der Lieth  Albrecht 223
13 Hanig  Henriette 732
14 Bott  Sebastian 240
15 Buddeberg  Sarah 443
16 Ziller  Lukas 494
17 Sabha  Mona 326
18 Hecht  Magnus 1.394
19 Hollasky  Monika 213
20 Krautheim  Aaron 109
21 Jobst  Claudia 218
22 Matthis  Jens 191
23 Gensichen  Uta 161
24 Brych  Riccardo 82
25 Munsky  Jenny 594
26 Grimm  Philipp 360
27 Rönsch  Juliane 62
28 Leinen  René 98
29 Stephan  Anja 560
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Göhler  Felix 1.105
2 Max  Caroline 628
3 Fasel  Jonathan 330
4 Friedel  Sabine 684
5 Le Van  Paolo 211
6 Hähne  Cornelia 327
7 Dr. Mo-Kuhnt  Mathias 128
8 Usainov  Jasmin 151
9 Hoffmann  Julian 131
10 Dill  Anna-Christine 200
11 Drews  Vincent 524
12 Schweinert  Marlen 208
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13 Dr. Demuth  Christian 755
14 Koch  Sophie 160
15 Samuelsson  Nilsson 461
16 Markert  Jessika 63
17 Chaimite  Emiliano 536
18 Füßer  Margarete 83
19 Nattke  Michael 279
20 Benchea-Münder  Angela 86
21 Ecke  Matthias 53
22 Brauner  Renate 60
23 Kraft  Stefan 38
24 Dr. Cosmar  Marlen 113
25 Seliger  Robert 84
26 Schramm  Sandra 75
27 Chidiac  Martin 59
28 Richter  Anja 36
29 Kümmig  Benjamin 103
Alternative für Deutschland (AfD)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Wilke  Karin 2.505
2 Madai  Wolfgang 1.805
3 Strauß  Stefan 1.263
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Wacker  Ulla 8.365
2 Schneider  Klemens 1.319
3 Mantu  Christine 2.211
4 Mehl  Oliver 1.865
5 Wieding  Jutta 1.464
6 Abel  Torsten 1.160
7 Geburek  Doris 556
8 Joneleit  Marco 1.215
9 Bastet  Kathrin 806
10 Scherzer  Stephan 713
11 Friedrich  Antje 311
12 Marraffa  Maximilian 405
13 Kost  Carolin 202
14 Rübelmann  Nils 408
15 Rottmann  Annette 713
16 Rogge  Norbert 582
17 Ebert  Grit 236
18 Weilandt  Mathias 276
19 Lichdi  Johannes 3.600
20 Lippmann  Valentin 1.112
21 Dr. Wesjohann  Achim 394
Freie Demokratische Partei (FDP)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Horst  Benita 982
2 Klauß  Christian 273
3 Gorek  Thoralf 186
4 Krätzschmar-König  Janett 152
5 Schulze  Thomas 204
6 Streller  Lydia 276
7 Deutschmann  Ina 155
8 Haubner  Jörg 150
9 Schmidt  Thomas 27
10 Kurz  Lukas 68
11 Klapperich  Julia 69
12 Zastrow  Holger 1.171
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13 Widra  Thomas 33
14 Hierschemann  Lutz 32
15 Zeller  Johannes 105
Piratenpartei Deutschland (PIRATEN)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Kossick  Jan 1.527
2 Dr. Schulte-Wissermann  Martin 1.124
3 Rous  Benjamin 165
4 Aust  Rajko 68
5 Herpertz  Anne 219
6 Uhrlau  Rebecca 169
7 Heitsch  Arthur 40
8 Haupt  Tilman 64
9 Kempka  Monika 87
10 Dr. Domula  Alexander 148
11 Kempka  Nina 79
12 Puhlmann  Alexander 26
Partei für Arbeit, Rechtstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisdemokratische Initiative (Die PARTEI)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Brock  Charlotte 1.143
2 Hinze  Sören 661
3 Schwock  Andreas 328
4 Aschenbach  Maximilian 710
5 Starke  Maximilian 953
Bündnis Freie Bürger Dresden e. V. (FREIE BÜRGER)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Rietschel  Christian 234
2 Hille  Christian 357
Freie Wähler Dresden e. V. (-)
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Zerbst  Angelika 717
2 Küllig  Torsten 559
3 Chawales  Mikis 258

8. Verteilung der Sitze auf die Parteien und Wählervereinigungen:

1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)    1
2 DIE LINKE (DIE LINKE)    5
3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)    2
4 Alternative für Deutschland (AfD)    1
5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)    7
6 Freie Demokratische Partei (FDP)    1
7 Piratenpartei Deutschland (PIRATEN)    1
8 Partei für Arbeit, Rechtstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisdemo-

kratische Initiative (Die PARTEI)    
1

9 Bündnis Freie Bürger Dresden e. V. (FREIE BÜRGER)    0
10 Freie Wähler Dresden e. V. (-) 0

Gesamt: 19

9. Folgende Bewerber sind gewählt:

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)      
1 Thiele  Gunter Verkehrsplaner, Geschäftsführer
Ersatzpersonen: 
2 Dr. Rosch   Lisa Ärztin
3 Rosch   Hans-Jürgen Kommunikationswissenschaftler, Angestellter
4 Kern   Katharina Referentin
5 Schwenk   Johannes Student
6 Adam   Hedda Rentnerin
7 Hesselbach   Carol Juristin
8 Teuber   Axel Sicherheitsberater, selbstständig
9 Ernst   Ruth kaufmännische Angestellte
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10 Görden   Kevin Jurist, Angestellter
11 Münch   Rene Druckereihelfer
12 Heinke   Johannes Albrecht stellvertretender Geschäftsführer
DIE LINKE (DIE LINKE)      
1 Gieland  Annegret Lehrerin
2 Schumann  Nicole Sozialarbeiterin
3 Hecht  Magnus Kulturmanager
4 Ritschel  Marcel Medizintechniker
5 Heller  Berit Ladenbetreiberin
Ersatzpersonen: 
6 Knaak   Holger Kulturmanager
7 Hanig   Henriette Sozialarbeiterin
8 Muth   Jacqueline Dipl.-Künstlerin
9 Munsky   Jenny Pflegefachkraft
10 Hennig   Robert Dipl.-Ingenieur Maschinenbau
11 Stephan   Anja Dipl.-Sozialpädagogin
12 Fehst   Franziska Dipl.-Ingenieurin Chemieingenieurswesen
13 Ziller   Lukas Erzieher
14 Buddeberg   Sarah Theaterwissenschaftlerin, Landtagsabgeordnete
15 Truxa   Thomas Bauingenieur
16 Kleba   Lars Radiomoderator
17 Grimm   Philipp Schauspieler
18 Keck   Jenny Tourismusmanagerin
19 Sabha   Mona Studentin
20 Bott   Sebastian Wirtschaftsjurist
21 von der Lieth   Albrecht Dipl.-Theologe
22 Jobst   Claudia Dipl.-Lehrerin
23 Hollasky   Monika Rentnerin
24 Matthis   Jens Parlamentarisch-wissenschaftlicher Berater
25 Gensichen   Uta Journalistin
26 Krautheim   Aaron Student
27 Leinen   René IT-Systemkaufmann
28 Brych   Riccardo freiberuflicher Dozent
29 Rönsch   Juliane Sekretärin
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)      
1 Göhler  Felix Angestellter
2 Dr. Demuth  Christian Politikwissenschaftler
Ersatzpersonen: 
3 Friedel   Sabine Landtagsabgeordnete
4 Max   Caroline Referentin Gesundheitspolitik
5 Chaimite   Emiliano Krankenpfleger
6 Drews   Vincent geschäftsführender Bildungsreferent
7 Samuelsson   Nilsson Stadtplaner
8 Fasel   Jonathan Journalist
9 Hähne   Cornelia Pädagogin
10 Nattke   Michael Referent
11 Le Van   Paolo Angestellter
12 Schweinert   Marlen Erzieherin
13 Dill   Anna-Christine Dipl.-Psychologin
14 Koch   Sophie Angestellte
15 Usainov   Jasmin Studentin
16 Hoffmann   Julian Politikwissenschaftler
17 Dr. Mo-Kuhnt   Mathias wissenschaftlicher Mitarbeiter
18 Dr. Cosmar   Marlen Dipl.-Psychologin
19 Kümmig   Benjamin Angestellter
20 Benchea-Münder   Angela Lehrerin
21 Seliger   Robert Sozialpädagoge
22 Füßer   Margarete Judaistin
23 Schramm   Sandra Juristin
24 Markert   Jessika Politikwissenschaftlerin

 Seite 60



60 A M T L I C H E S
26|2019

Donnerstag, 27. Juni

Dresdner Amtsblattwww.dresden.de

25 Brauner   Renate Rentnerin
26 Chidiac   Martin Angestellter
27 Ecke   Matthias Angestellter
28 Kraft   Stefan Angestellter
29 Richter   Anja Referentin
Alternative für Deutschland (AfD)      
1 Wilke  Karin Selbstständige
Ersatzpersonen: 
2 Madai   Wolfgang wissenschaftlicher Mitarbeiter
3 Strauß   Stefan Selbstständiger
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)      
1 Wacker  Ulla Dipl.-Kulturmanagerin (VWA)
2 Lichdi  Johannes Rechtsanwalt
3 Mantu  Christine Projektkoordinatorin
4 Mehl  Oliver Zauberkünstler, Naturpädagoge
5 Wieding  Jutta Doktorandin
6 Schneider  Klemens Referent
7 Joneleit  Marco Erzieher, Systemischer Kunsttherapeut
Ersatzpersonen: 
8 Abel   Torsten Jurist
9 Lippmann   Valentin Politikwissenschaftler, Landtagsabgeordneter
10 Bastet   Kathrin Bildungsreferentin
11 Scherzer   Stephan Dipl.-Ingenieur (FH) digitales Mikrochipdesign
12 Rottmann   Annette Floristin, selbstständig
13 Rogge   Norbert Geograf
14 Geburek   Doris wissenschaftliche Mitarbeiterin
15 Rübelmann   Nils Student (Wirtschaftsingenieurwesen)
16 Marraffa   Maximilian Student (Philosophie)
17 Dr. Wesjohann   Achim Fraktionsgeschäftsführer
18 Friedrich   Antje Vereinsgeschäftsführerin
19 Weilandt   Mathias Jurist
20 Ebert   Grit Kommunikationsbeauftragte
21 Kost   Carolin Angestellte
Freie Demokratische Partei (FDP)      
1 Zastrow  Holger Unternehmer
Ersatzpersonen: 
2 Horst   Benita Dipl.-Wirtschaftsingenieurin
3 Streller   Lydia Politikwissenschaftlerin
4 Klauß   Christian Softwareentwickler
5 Schulze   Thomas Zahnarzt
6 Gorek   Thoralf Eventmanager
7 Deutschmann   Ina Architektin
8 Krätzschmar-König   Janett Unternehmerin
9 Haubner   Jörg Friseurmeister
10 Zeller   Johannes Student
11 Klapperich   Julia Wirtschaftsjuristin
12 Kurz   Lukas Anlagenmechaniker
13 Widra   Thomas Historiker (M. A.)
14 Hierschemann   Lutz Angestellter
15 Schmidt   Thomas Dipl.-Rechtspfleger (FH)
Piratenpartei Deutschland (PIRATEN)      
1 Kossick  Jan Kulturmanager, Musiker, Informatiker
Ersatzpersonen: 
2 Dr. Schulte-Wissermann   Martin Physiker
3 Herpertz   Anne Studentin (Politikwissenschaften)
4 Uhrlau   Rebecca Sozialarbeiterin
5 Rous   Benjamin selbstständiger Informatiker, Student (Soziale Arbeit)
6 Dr. Domula   Alexander Physiker
7 Kempka   Monika Gastronomin
8 Kempka   Nina Auszubildende (Heilpraktikerin)
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9 Aust   Rajko technischer Redakteur
10 Haupt   Tilman Student (Medieninformatik)
11 Heitsch   Arthur Student (Politikwissenschaften)
12 Puhlmann   Alexander Telekommunikationsberater
Partei für Arbeit, Rechtstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisdemokratische Initiative (Die PARTEI)      
1 Brock  Charlotte Privatière
Ersatzpersonen: 
2 Starke   Maximilian Arzt
3 Aschenbach   Maximilian Künstler
4 Hinze   Sören DiscJockey
5 Schwock   Andreas Student

10. Anzahl der unbesetzt bleibenden Sitze: 0 

■■ Stadtbezirk Pieschen  
Gemäß der §§ 33, 37a und 24 KomWG i. V. m. § 51 KomWO gibt die Landeshauptstadt Dresden hiermit das Wahlergebnis der Stadtbezirksbeirats-
wahlen vom 26. Mai 2019 im Stadtbezirk Pieschen bekannt:

1. Die Zahl der Wahlberechtigten: 41.886
2. Die Zahl der Wähler 26.667
3. Die Zahl der ungültigen Stimmzettel: 410
4. Die Zahl der gültigen Stimmzettel: 26.257
5. Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 76.325

6. Die Gesamtstimmenzahl der Parteien und Wählervereinigungen im Gebiet des Stadtbezirks Pieschen:

lfd. Nr.Parteien/Wählervereinigungen Gesamtstimmenzahl im Gebiet des Stadtbezirks Prozent 
1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 12.113 15,87 %
2 DIE LINKE (DIE LINKE) 13.940 18,26 %
3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 8.222 10,77 %
4 Alternative für Deutschland (AfD) 13.432 17,60 %
5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 15.354 20,12 %
6 Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD) 542 0,71 %
7 Freie Demokratische Partei (FDP) 3.412 4,47 %
8 Piratenpartei Deutschland (PIRATEN) 2.373 3,11 %
9 Partei für Arbeit, Rechtstaat, Tierschutz, Elitenförderung und 

basisdemokratische Initiative (Die PARTEI) 
3.220 4,22 %

10 Freie Wähler Dresden e. V. (-) 3.717 4,87 %

7. Die Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gültigen Stimmen:

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Langner  Tassilo 3.839
2 Liu  Angelika 824
3 Böhm  Christoph 1.439
4 Pansegrau  Jens 921
5 Zschoppe  Annett 1.306
6 Gottschaldt  Jochen 867
7 Lamm  Harald 325
8 Sperling  Frank 674
9 Petter  Uwe 422
10 Trompelt  Karsten 112
11 Zschoppe  Carla 385
12 Dr. Sawatzki  Rotraut 999
DIE LINKE (DIE LINKE)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Angermann  Heidrun 1.975
2 Devantier  Maurice 1.892
3 Neveling  Jana 1.024
4 Müschen  Jakob 768
5 Dr. Elsner  Ruth 542
6 Dr. Adolphi  Joachim 1.069
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7 Adler  Nicole 801
8 Heine  Michael 168
9 Hoffmann  Claudia 217
10 Pagenkopf  Max 220
11 Kotte  Diana 837
12 Gnilka  Falk 79
13 Wiedermann  Sarah 416
14 Hofmann  Pieter 633
15 Eichhorn  Anja 269
16 Karas  Jan-Robert 165
17 Thate  Cornelia 206
18 Brand-Kästel  Helga 162
19 Rammler  Michael 169
20 Barkow  Pia 1.070
21 Duschek  Julian 178
22 Schneider  Stephanie 66
23 Kemmler  Roberto 195
24 Kretschmar  Anne 304
25 Puschendorf  Manfred 110
26 Große  Martina 30
27 Rodriquez Brunet  Javier 249
28 Scholz-Karas  Susann 83
29 Goethe  Frank 43
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Engel  Stefan 2.275
2 Overmeyer  Rebecca 800
3 Sochor  Uwe 938
4 Schmiedgen  Janett 407
5 Dr. Kühme  Walter 218
6 Sprenger-Seyffarth  Jenny 104
7 Deigweiher  Thorsten 200
8 Thielbein  Carola 150
9 Vits  René 143
10 Luttmann  Karin 122
11 Früh  Thomas 75
12 Schubarth  Katherina 909
13 Scheinert  Heinz-Jürgen 109
14 Kaniewski  Sabine 414
15 Schnabel  André 98
16 Hartl  Julia Natascha 86
17 Eikerling  Johannes 241
18 Schittko  Katja 32
19 Dr. Dorschner  Benjamin 154
20 Klein  Gudrun 31
21 Kaniewski  Richard 308
22 Gneupel  Katja 22
23 Ertle  Marcus 49
24 Jagota  Rajesh 32
25 Dr. Sprenger  Ralf 78
26 Schütze  Falk 64
27 Lüdecke  Christoph 26
28 Hegewald  Max 95
29 Harzewski  Robert 42
Alternative für Deutschland (AfD)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Dr. Poppe  Rolf Jörg 7.059
2 Meyer-Venecia  Michael 1.155
3 Trobisch  Wolfgang 2.105
4 Noack  Arndt 667
5 Wiedemann  Alexander 1.499
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6 Ehrt  Steffen 191
7 Heimann  Martin 756
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Lordick  Franziska 4.016
2 Grübler  Raphael 1.046
3 Wittich  Anja 893
4 Dr. Daniels  Wolfgang 894
5 Jansen  Sophia 805
6 Sawatzki  Thomas 1.703
7 Helms  Christian 333
8 Dr. Haase  Norbert 453
9 Wellerdt  Jürgen 362
10 Hutschenreuther  Bernd 194
11 Dr. Stieber  Jette 722
12 Werner  Tomas 488
13 Jansen  Jens 250
14 Schwarz  Mariola 435
15 Winkler  Otmar 406
16 Kunig  Holger 403
17 Rückert  André 84
18 Bischoffberger  Kati 1.325
19 Wittig  Hannes 266
20 Burchardt  Henryk 276
Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Bollmann  Steffen 542
Freie Demokratische Partei (FDP)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Bergmann  Thomas 1.849
2 Schubert  Stefan 839
3 Rauhut  Johannes 319
4 Schilling  Kurt 234
5 Engelstädter  Joachim 171
Piratenpartei Deutschland (PIRATEN)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Zumpe  Jan 914
2 Voigt  Clemens 418
3 Hänsch  Jens 427
4 Schulte-Wissermann  Melanie 614
Partei für Arbeit, Rechtstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisdemokratische Initiative (Die PARTEI)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Müller  Clemens 3.220
Freie Wähler Dresden e. V. (-)
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Jasef  Tino 3.717

8. Verteilung der Sitze auf die Parteien und Wählervereinigungen:

1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)    3
2 DIE LINKE (DIE LINKE)    4
3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)    2
4 Alternative für Deutschland (AfD)    4
5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)    4
6 Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD)    0
7 Freie Demokratische Partei (FDP)    1
8 Piratenpartei Deutschland (PIRATEN)    0
9 Partei für Arbeit, Rechtstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisdemo-

kratische Initiative (Die PARTEI)    
0

10 Freie Wähler Dresden e. V. (-) 1
Gesamt: 19
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9. Folgende Bewerber sind gewählt:

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)      
1 Langner  Tassilo Drogist, selbstständig
2 Böhm  Christoph Verwaltungsangestellter
3 Zschoppe  Annett Dipl.-Wirtschaftsingenieurin, selbstständig
Ersatzpersonen: 
4 Dr. Sawatzki   Rotraut Rentnerin, Ärztin
5 Pansegrau   Jens Jurist
6 Gottschaldt   Jochen Jurist
7 Liu   Angelika Rentnerin, Restaurantfachfrau
8 Sperling   Frank Offizier
9 Petter   Uwe Angestellter
10 Zschoppe   Carla Unternehmerin
11 Lamm   Harald Kaufmann, selbstständig
12 Trompelt   Karsten Kaufmann
DIE LINKE (DIE LINKE)      
1 Angermann  Heidrun Rentnerin
2 Devantier  Maurice Lehrer
3 Barkow  Pia Soziologin
4 Dr. Adolphi  Joachim Dipl.-Physiker
Ersatzpersonen: 
5 Neveling   Jana Archäologin
6 Kotte   Diana Erziehungswissenschaftlerin
7 Adler   Nicole Physiotherapeutin
8 Müschen   Jakob Student
9 Hofmann   Pieter Fahrradverkäufer
10 Dr. Elsner   Ruth Rentnerin
11 Wiedermann   Sarah Druckerin
12 Kretschmar   Anne Studentin
13 Eichhorn   Anja Kunsthistorikerin
14 Rodriquez Brunet   Javier Barkeeper
15 Pagenkopf   Max Europamanagementassistent
16 Hoffmann   Claudia Vertriebsleiterin
17 Thate   Cornelia Bildungsreferentin
18 Kemmler   Roberto Koch
19 Duschek   Julian Student
20 Rammler   Michael Betreuungshelfer
21 Heine   Michael Kaufmann für Tourismus
22 Karas   Jan-Robert Dipl.-Betriebswirt
23 Brand-Kästel   Helga Bibliothekarin
24 Puschendorf   Manfred Rentner, Ingenieur
25 Scholz-Karas   Susann Dipl.-Kauffrau
26 Gnilka   Falk kaufmännischer Mitarbeiter
27 Schneider   Stephanie Veranstaltungskauffrau
28 Goethe   Frank Bürokaufmann
29 Große   Martina Personaldisponentin
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)      
1 Engel  Stefan Student (Geschichte)
2 Sochor  Uwe Unternehmer
Ersatzpersonen: 
3 Schubarth   Katherina Krankenschwester
4 Overmeyer   Rebecca Psychologin
5 Kaniewski   Sabine Lehrerin
6 Schmiedgen   Janett Dipl.-Pädagogin
7 Kaniewski   Richard Angestellter
8 Eikerling   Johannes Dipl.-Ingenieur Architektur und Stadtplanung
9 Dr. Kühme   Walter Beamter
10 Deigweiher   Thorsten Dipl.-Sozialpädagoge
11 Dr. Dorschner   Benjamin Arzt
12 Thielbein   Carola Dipl.-Sozialwissenschaftlerin
13 Vits   René Rentner, Dipl.-Ingenieur Informationselektronik
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14 Luttmann   Karin Bildungsreferentin
15 Scheinert   Heinz-Jürgen Religionspädagoge
16 Sprenger-Seyffarth   Jenny Historikerin
17 Schnabel   André Gewerkschaftssekretär
18 Hegewald   Max Maschinenbauingenieur
19 Hartl   Julia Natascha Psychologin
20 Dr. Sprenger   Ralf Dipl.-Informatiker
21 Früh   Thomas Beamter
22 Schütze   Falk Anlageningenieur
23 Ertle   Marcus Journalist
24 Harzewski   Robert Rechtsanwalt
25 Schittko   Katja Büroleiterin
26 Jagota   Rajesh Dipl.-Volkswirt
27 Klein   Gudrun Landtagsabgeordnete a. D.
28 Lüdecke   Christoph Dipl.-Kaufmann
29 Gneupel   Katja Pressereferentin
Alternative für Deutschland (AfD)      
1 Dr. Poppe  Rolf Jörg Sozialwissenschaftler
2 Trobisch  Wolfgang Dipl.-Wirtschaftsingenieur
3 Wiedemann  Alexander Angestellter
4 Meyer-Venecia  Michael Taxiunternehmer
Ersatzpersonen: 
5 Heimann   Martin Automobilverkäufer
6 Noack   Arndt Angestellter
7 Ehrt   Steffen Versicherungsmakler
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)      
1 Lordick  Franziska wissenschaftliche Mitarbeiterin
2 Sawatzki  Thomas Dipl.-Ingenieur Umwelt- und Verfahrenstechnik
3 Bischoffberger  Kati Dipl.-Malerin/Grafikerin, selbstständig
4 Grübler  Raphael Dipl.-Politologe
Ersatzpersonen: 
5 Dr. Daniels   Wolfgang Dipl.-Physiker, selbstständig
6 Wittich   Anja Projektkoordinatorin
7 Jansen   Sophia Fotografin, selbstständig
8 Dr. Stieber   Jette Agraringenieurin
9 Werner   Tomas Dipl.-Verkehrsingenieur
10 Dr. Haase   Norbert Kulturreferent
11 Schwarz   Mariola Studentin (Soziologie)
12 Winkler   Otmar Gymnasiallehrer
13 Kunig   Holger Pflegeelternberater
14 Wellerdt   Jürgen Baubiologe, selbstständig
15 Helms   Christian Dipl.-Ingenieur Architektur
16 Burchardt   Henryk Dipl.-Ingenieur (FH) Vermessungswesen
17 Wittig   Hannes Entwicklungsingenieur, selbstständig
18 Jansen   Jens Unternehmensberater, selbstständig
19 Hutschenreuther   Bernd technischer Redakteur i. R.
20 Rückert   André wissenschaftlicher Mitarbeiter
Freie Demokratische Partei (FDP)      
1 Bergmann  Thomas Kaufmann
Ersatzpersonen: 
2 Schubert   Stefan Servicetechniker
3 Rauhut   Johannes Arbeitsvermittler
4 Schilling   Kurt Rentner
5 Engelstädter   Joachim Rentner
Freie Wähler Dresden e. V. (-)
1 Jasef  Tino Dachdecker

10. Anzahl der unbesetzt bleibenden Sitze: 0 
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■■ Stadtbezirk Klotzsche  
Gemäß der §§ 33, 37a und 24 KomWG i. V. m. § 51 KomWO gibt die Landeshauptstadt Dresden hiermit das Wahlergebnis der Stadtbezirksbeirats-
wahlen vom 26. Mai 2019 im Stadtbezirk Klotzsche bekannt:

1. Die Zahl der Wahlberechtigten: 16.764
2. Die Zahl der Wähler 11.996
3. Die Zahl der ungültigen Stimmzettel: 185
4. Die Zahl der gültigen Stimmzettel: 11.811
5. Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 34.025

6. Die Gesamtstimmenzahl der Parteien und Wählervereinigungen im Gebiet des Stadtbezirks Klotzsche:

lfd. Nr. Parteien/Wählervereinigungen Gesamtstimmenzahl im Gebiet des Stadtbezirks Prozent 
1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 7.421 21,81 %
2 DIE LINKE (DIE LINKE) 5.286 15,54 %
3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 2.651 7,79 %
4 Alternative für Deutschland (AfD) 6.542 19,23 %
5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 6.485 19,06 %
6 Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD) 381 1,12 %
7 Freie Demokratische Partei (FDP) 5.259 15,46 %

7. Die Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gültigen Stimmen:

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Dr. Sickert  Steffen 3.232
2 Kempe-Gebert  Bettina 1.368
3 Liskowsky  Holger 434
4 Strietzel  René 470
5 Löschner  Martin 212
6 Pratzka  Jan 705
7 Lüers  Heinrich-Ewald 260
8 Dense  Mario 62
9 Neun  Richard 141
10 Dr. Link  Ulrich 537
DIE LINKE (DIE LINKE)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Finkenwirth  Ines 1.261
2 Apel  Steffen 916
3 Geißler  Heinz 410
4 Dr. Pohl  Andrea 722
5 Urban  Kai 197
6 Kunert  Rita 215
7 Bortlik  Ute 114
8 Igel  Jayne-Ann 188
9 Kaiser  Steffen 266
10 Eichler  Elke 103
11 Feiks  Antje 183
12 Puškarëv  Frank 55
13 Lentzsch  Raja 55
14 Hausmann  Friedrich 89
15 Schwarz  Matthias 32
16 Voigt  Eberhard 226
17 Kürsten  Martin 156
18 Dr. Bauer  Peter 98
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Springer  Volkmar 1.179
2 Spies  Jan-Ulrich 661
3 Dr. Madani  Ramin 247
4 Spies  Bettina 152
5 Schumann  Stephan 216
6 Mielchen  Beatrice 196

 Seite 65



67A M T L I C H E S
26|2019
Donnerstag, 27. Juni

Dresdner Amtsblatt www.dresden.de

Alternative für Deutschland (AfD)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Landgraf  Dieter 6.542
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Weck-Heimann  Andreas 1.701
2 Berge-Kolb  Billy 509
3 Hofmann  Rolf 740
4 Heimann  Sabine 253
5 Müller  Jens 301
6 Greuner  Renate 982
7 Dr. Caspary  Dirk 1.338
8 Dr. Kollmar  Ulrike 559
9 Haller-Finke  Daniel 102
Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Baur  Jens 381
Freie Demokratische Partei (FDP)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Pötschk  Torsten 2.026
2 Günther  Torsten 344
3 Dr. Müller  Silke 1.841
4 Schlichting  Marlies 165
5 Günther  Annett 883

8. Verteilung der Sitze auf die Parteien und Wählervereinigungen:

1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)    3
2 DIE LINKE (DIE LINKE)    2
3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)    1
4 Alternative für Deutschland (AfD)    1
5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)    2
6 Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD)    0
7 Freie Demokratische Partei (FDP)    2

Gesamt: 11

9. Folgende Bewerber sind gewählt:

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)      
1 Dr. Sickert  Steffen Unternehmer
2 Kempe-Gebert  Bettina Dipl.-Ingenieurin Architektur
3 Pratzka  Jan Jurist
Ersatzpersonen: 
4 Dr. Link   Ulrich Ingenieur
5 Strietzel   René Angestellter
6 Liskowsky   Holger Angestellter
7 Lüers   Heinrich-Ewald Finanzbeamter
8 Löschner   Martin Fachkraft für Lagerwirtschaft
9 Neun   Richard Referatsleiter
10 Dense   Mario Referent
DIE LINKE (DIE LINKE)      
1 Finkenwirth  Ines Studentin
2 Apel  Steffen Dipl.-Ingenieur
Ersatzpersonen: 
3 Dr. Pohl   Andrea Biologin
4 Geißler   Heinz Dipl.-Ingenieur
5 Kaiser   Steffen Rentner, Dipl.-Ingenieur
6 Voigt   Eberhard Flugzeugmechaniker
7 Kunert   Rita Dipl.-Ingenieurin
8 Urban   Kai IT-Manager
9 Igel   Jayne-Ann Schriftstellerin
10 Feiks   Antje Dipl.-Betriebswirtin, Landtagsabgeordnete
11 Kürsten   Martin Zugbegleiter
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12 Bortlik   Ute Dipl.-Ingenieurin, Angestellte
13 Eichler   Elke Dipl.-Ingenieurökonomin
14 Dr. Bauer   Peter Dipl.-Ingenieur
15 Hausmann   Friedrich Bundesfreiwilligendienstleistender
16 Puškarëv   Frank Angestellter
17 Lentzsch   Raja Dipl.-Ingenieurin
18 Schwarz   Matthias Verwaltungsfachwirt
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)      
1 Springer  Volkmar Dipl.-Ingenieur Hochbau
Ersatzpersonen: 
2 Spies   Jan-Ulrich Angestellter
3 Dr. Madani   Ramin Ingenieur
4 Schumann   Stephan Jurist
5 Mielchen   Beatrice kaufmännische Angestellte
6 Spies   Bettina Beamtin
Alternative für Deutschland (AfD)      
1 Landgraf  Dieter Rentner
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)      
1 Weck-Heimann  Andreas Dipl.-Biologe
2 Dr. Caspary  Dirk Physiker, Umweltverfahrenstechniker
Ersatzpersonen: 
3 Greuner   Renate Erzieherin
4 Hofmann   Rolf Arzt
5 Dr. Kollmar   Ulrike Klavierlehrerin
6 Berge-Kolb   Billy staatlich anerkannter Erzieher
7 Müller   Jens Prozessingenieur
8 Heimann   Sabine Supervisorin/Coach, selbstständig
9 Haller-Finke   Daniel Stationsassistent
Freie Demokratische Partei (FDP)      
1 Pötschk  Torsten Logistikunternehmer
2 Dr. Müller  Silke Allgemeinmedizinerin
Ersatzpersonen: 
3 Günther   Annett Krankenschwester
4 Günther   Torsten Kaufmann
5 Schlichting   Marlies Buchhalterin

10. Anzahl der unbesetzt bleibenden Sitze nach § 21 Abs. 3 KomWG: 2 (AfD)

■■ Stadtbezirk Loschwitz  
Gemäß der §§ 33, 37a und 24 KomWG i. V. m. § 51 KomWO gibt die Landeshauptstadt Dresden hiermit das Wahlergebnis der Stadtbezirksbeirats-
wahlen vom 26. Mai 2019 im Stadtbezirk Loschwitz bekannt:

1. Die Zahl der Wahlberechtigten: 16.105
2. Die Zahl der Wähler 12.423
3. Die Zahl der ungültigen Stimmzettel: 154
4. Die Zahl der gültigen Stimmzettel: 12.269
5. Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 35.680

6. Die Gesamtstimmenzahl der Parteien und Wählervereinigungen im Gebiet des Stadtbezirks Loschwitz:

lfd. Nr.Parteien/Wählervereinigungen Gesamtstimmenzahl im Gebiet des Stadtbezirks Prozent 
1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 8.562 24,00 %
2 DIE LINKE (DIE LINKE) 4.277 11,99 %
3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 4.033 11,30 %
4 Alternative für Deutschland (AfD) 4.677 13,11 %
5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 8.656 24,26 %
6 Freie Demokratische Partei (FDP) 2.535 7,10 %
7 Freie Wähler Dresden e. V. (-) 2.940 8,24 %

7. Die Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gültigen Stimmen:

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Kühn  Ralph 2.485
2 Dietze  Berndt 2.177
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3 Ullmann  Markus 695
4 Habermann  Bernd 399
5 Trept  Hannes 420
6 Dr. Reuther  Helfried 929
7 Winkler  Florian 531
8 Engel  Wolfgang 221
9 Merker  Willy 705
DIE LINKE (DIE LINKE)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Burkhardt  Hans-Jürgen 1.356
2 Kunkel  Jenny 341
3 Dr. Karich  Ute 343
4 Malessa  Andreas 284
5 Dr. Meurers  Antje 659
6 Dr. Trompelt  Wilfried 217
7 Möhl  Solveig 353
8 Karich  Dieter 134
9 Richter  Beate 86
10 Dr. Rasch  Jürgen 137
11 von Carstenn-Lichterfelde  Felix 367
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Sturm  Kristin 1.834
2 Prof. Dr. Heuer  Henning 992
3 Oberwelland  Barbara 174
4 Gbur  Nina 73
5 Schäfer  Philipp 82
6 Spieweg-Belling  Claudia 136
7 Ueberbach  Andreas 139
8 Pförtner  Johannes 24
9 Dr. Leonhardt  Albrecht 233
10 Unger  Frank 77
11 Vogel  Sebastian 135
12 Dr. Rehfeld-Staudt  Annette 134
Alternative für Deutschland (AfD)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Krüpper  Hans-Heiner 2.355
2 Dr. Liebold  Rüdiger 2.322
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Scholz-Kluge  Mona 2.276
2 Creutzburg  Claudia 760
3 Prof. Weber  Ralf 2.035
4 Göhler  Marcus 637
5 Kocová  Katerina 396
6 Gründler  Ronny 221
7 Schröder  Katja 483
8 Vetter  Anne-Stephanie 249
9 Privatdozentin Garthus-Niegel  Susan 446
10 Bergmann-Schmitt  Eva-Maria 259
11 Prof. Dr. Jehne  Martin 894
Freie Demokratische Partei (FDP)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Wosnitza  Martin 1.256
2 Hohmuth  Silke 349
3 Weber  Moritz 386
4 Bunzel  Till 173
5 Fischer  Dietmar 371
Freie Wähler Dresden e. V. (-)
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Dagen  Susanne 2.534
2 Große  Steffen 406
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8. Verteilung der Sitze auf die Parteien und Wählervereinigungen:

1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)    3
2 DIE LINKE (DIE LINKE)    1
3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)    1
4 Alternative für Deutschland (AfD)    2
5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)    4
6 Freie Demokratische Partei (FDP)    1
7 Freie Wähler Dresden e. V. (-) 1

Gesamt: 13

9. Folgende Bewerber sind gewählt:

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)      
1 Kühn  Ralph Dipl.-Betriebswirt
2 Dietze  Berndt Geschäftsführer
3 Dr. Reuther  Helfried Physiker
Ersatzpersonen: 
4 Merker   Willy Oberbrandmeister
5 Ullmann   Markus Dipl.-Betriebswirt
6 Winkler   Florian Zierpflanzengärtner
7 Trept   Hannes Student
8 Habermann   Bernd Projektingenieur
9 Engel   Wolfgang Pensionär
DIE LINKE (DIE LINKE)      
1 Burkhardt  Hans-Jürgen Selbstständiger
Ersatzpersonen: 
2 Dr. Meurers   Antje Lehrerin
3 von Carstenn-Lichterfelde   Felix Schüler
4 Möhl   Solveig Tagesmutter
5 Dr. Karich   Ute Beraterin
6 Kunkel   Jenny Veranstaltungsfachwirtin
7 Malessa   Andreas Dipl.-Psychologe
8 Dr. Trompelt   Wilfried Dipl.-Lehrer
9 Dr. Rasch   Jürgen Rentner
10 Karich   Dieter Rentner, Dipl.-Ingenieur
11 Richter   Beate Facharbeiterin EDV
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)      
1 Sturm  Kristin Angestellte
Ersatzpersonen: 
2 Prof. Dr. Heuer   Henning Dipl.-Ingenieur
3 Dr. Leonhardt   Albrecht Chemiker
4 Oberwelland   Barbara Rechtsanwältin
5 Ueberbach   Andreas Richter
6 Spieweg-Belling   Claudia Dipl.-Pädagogin
7 Vogel   Sebastian Historiker
8 Dr. Rehfeld-Staudt   Annette Politikwissenschaftlerin
9 Schäfer   Philipp Angestellter
10 Unger   Frank Jurist
11 Gbur   Nina Geschäftsführerin
12 Pförtner   Johannes Referatsleiter
Alternative für Deutschland (AfD)      
1 Krüpper  Hans-Heiner Rentner
2 Dr. Liebold  Rüdiger Rentner
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)      
1 Scholz-Kluge  Mona Berufsschullehrerin
2 Prof. Weber  Ralf Architekt
3 Prof. Dr. Jehne  Martin Historiker, Hochschullehrer
4 Creutzburg  Claudia Angestellte
Ersatzpersonen: 
5 Göhler   Marcus Dipl.-Sozialarbeiter/-pädagoge (FH)
6 Schröder   Katja Beraterin für gemeinnützige Organisationen
7 Privatdozentin Garthus-Niegel   Susan Dipl.-Psychologin, Wissenschaftlerin
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8 Kocová   Katerina Dipl.-Pädagogin
9 Bergmann-Schmitt   Eva-Maria Lehrerin i. R.
10 Vetter   Anne-Stephanie Pressereferentin
11 Gründler   Ronny Logistikplaner
Freie Demokratische Partei (FDP)      
1 Wosnitza  Martin Tragwerksplaner, selbstständig
Ersatzpersonen: 
2 Weber   Moritz Student (Wirtschaftsingenieurwesen)
3 Fischer   Dietmar Unternehmer
4 Hohmuth   Silke Bankkauffrau
5 Bunzel   Till Schüler
Freie Wähler Dresden e. V. (-)
1 Dagen  Susanne Buchhändlerin
Ersatzpersonen: 
2 Große   Steffen Referatsleiter

10. Anzahl der unbesetzt bleibenden Sitze: 0 

■■ Stadtbezirk Blasewitz  
Gemäß der §§ 33, 37a und 24 KomWG i. V. m. § 51 KomWO gibt die Landeshauptstadt Dresden hiermit das Wahlergebnis der Stadtbezirksbeirats-
wahlen vom 26. Mai 2019 im Stadtbezirk Blasewitz bekannt:

1. Die Zahl der Wahlberechtigten: 70.395
2. Die Zahl der Wähler 48.165
3. Die Zahl der ungültigen Stimmzettel: 819
4. Die Zahl der gültigen Stimmzettel: 47.346
5. Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 136.681

6. Die Gesamtstimmenzahl der Parteien und Wählervereinigungen im Gebiet des Stadtbezirks Blasewitz:

lfd. Nr. Parteien/Wählervereinigungen Gesamtstimmenzahl im Gebiet des Stadtbezirks Prozent 
1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 26.339 19,27 %
2 DIE LINKE (DIE LINKE) 21.534 15,75 %
3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 12.177 8,91 %
4 Alternative für Deutschland (AfD) 22.399 16,39 %
5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 28.892 21,14 %
6 Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD) 553 0,40 %
7 Freie Demokratische Partei (FDP) 9.664 7,07 %
8 Partei für Arbeit, Rechtstaat, Tierschutz, Elitenförderung und 

basisdemokratische Initiative (Die PARTEI) 
3.583 2,62 %

9 Bündnis Freie Bürger Dresden e. V. (FREIE BÜRGER) 2.975 2,18 %
10 Freie Wähler Dresden e. V. (-) 5.350 3,91 %
11 Für die Kleingärtner Dresdens (-) 3.215 2,35 %

7. Die Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gültigen Stimmen:

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Kieslich  Sebastian 7.536
2 Richter  Johannes 2.706
3 Reichel-Tomczak  Agata 1.747
4 Atzenbeck  Andreas 1.979
5 Sieber  Jonathan 1.262
6 Dr. Gürtler  Volkhard 1.939
7 Eckoldt  Jürgen 789
8 Dr. Vorberg  Daniel 1.518
9 Glöß  Bettina 854
10 Zinkler  Stefan 199
11 Eckert  Annett 838
12 Baier  Stefan 777
13 Patzelt  Willi 760
14 Marschner  Sören 593
15 Loth  Peter 126
16 Duparré  Marcel 77
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17 Franzke  Tony 322
18 Dr. Kromer  Frank 1.110
19 Graf von Keyserlingk  Johann 1.008
20 Dr. Kuhrau  Martin 199
DIE LINKE (DIE LINKE)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Schär  Ilona 5.930
2 Böckling  Dominic 1.404
3 Romberg  Melanie 2.430
4 Naumann  Andreas 1.199
5 Fink  Lea 1.735
6 Bartusch  Marcus 942
7 Pech  Jenny 790
8 Richter  Lutz 751
9 Dr. Urban  Frank 1.019
10 Köbke  Christian 662
11 Winkler  Hannelore 416
12 Stoll  Maximilian 180
13 Gall  Christa 536
14 Grohmann  Wolf 191
15 Böhmig  Gudrun 208
16 Grünberg  Vincent 112
17 Engert  Horst 236
18 Lorenz  Ferdinand 529
19 Simmert  Peter 181
20 Verhees  Gerrik 175
21 Malinka  Rocco 299
22 Höhn  Birger 70
23 Kühn  Eberhard 216
24 Wirtz  Tilo 1.323
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Kunath  Michael 2.974
2 Bertram  Martin 1.736
3 Müller  Anna Caroline 1.491
4 Kreß  Christian 1.808
5 Le Merdy  Kerstin 417
6 Rudolph  Martin 606
7 Hübner  Esther 267
8 Levenfus  German 408
9 Wunderlich  Martin 123
10 Wever-Eschenbach  Alexandra 204
11 Vogt  Sascha 212
12 Lux  Stefan 608
13 Lips  Rainer 398
14 Furthmüller  Ulrich 74
15 Müller von Asow  Eduard 116
16 Grundmann  Tobias 350
17 Hedderich  Jürgen 29
18 Hübner  Alexander 356
Alternative für Deutschland (AfD)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Lange  René 9.628
2 Müller  Heiko 5.122
3 Dittrich  Marco 2.053
4 Decker  Kathrin 2.124
5 Beier  Michael 736
6 Dr. Günzel  Reinhard 2.736
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Küfner  Carola 8.071
2 Frisch  Florian 1.896
3 Sommer  Doreen 3.341
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4 Just  Matthias 3.026
5 Dr. Förster  Caroline 1.625
6 Dr. Skyba  Peter 1.325
7 Schöller  Hannah 1.612
8 Lehmann  Sebastian 1.497
9 Dr. Koch  Erik 1.184
10 Scholz  Markus 1.026
11 Dr. Müller  Peter 1.097
12 Hans  Torsten 439
13 Martin  Marilen 1.123
14 Jambor  Helena 825
15 Schmidt  Konrad 273
16 Dr. Herrmann  Dietrich 532
Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Zander  Harald 553
Freie Demokratische Partei (FDP)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Biesok  Carsten 3.207
2 Künzel  Sven 810
3 Rengert  Ricarda 750
4 Dr. Pankotsch  Frank 548
5 Minsel  Tobias 173
6 Dr. Etzrodt  Johannes 1.090
7 Hänel  Ronny 457
8 Rülke  Katja 557
9 Herbst  Torsten 592
10 Görnitz  Steve 252
11 Liermann  Ingo 195
12 Walther  Martin 126
13 Meves  Nicolas 205
14 König  Bertram 100
15 Döring  Nico 291
16 Schmidt  Marcus 311
Partei für Arbeit, Rechtstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisdemokratische Initiative (Die PARTEI)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Horn  Marco 3.583
Bündnis Freie Bürger Dresden e. V. (FREIE BÜRGER)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Gramm  Franziska 1.041
2 Schnuppe  Werner 284
3 Heyne  Gabriele 491
4 Graul  Manuela 1.010
5 Schnuppe  Ingrid 149
Freie Wähler Dresden e. V. (-)
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Aigner  Monika 2.277
2 Beier  Astrid 1.242
3 Kittel  Marion 974
4 Pick  Andreas 857
Für die Kleingärtner Dresdens (-)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Wiedemann  Thomas 1.194
2 Hähnel  Heike 550
3 Oscheja  Mario 216
4 Krall  Gert 249
5 Hunger  Annette 1.006

8. Verteilung der Sitze auf die Parteien und Wählervereinigungen:

1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)    5
2 DIE LINKE (DIE LINKE)    4
3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)    2
4 Alternative für Deutschland (AfD)    4
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5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)    6
6 Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD)    0
7 Freie Demokratische Partei (FDP)    2
8 Partei für Arbeit, Rechtstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisdemokratische Initiative (Die PARTEI)    0
9 Bündnis Freie Bürger Dresden e. V. (FREIE BÜRGER)    0
10 Freie Wähler Dresden e. V. (-) 1
11 Für die Kleingärtner Dresdens (-)    0

Gesamt: 24

9. Folgende Bewerber sind gewählt:

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)      
1 Kieslich  Sebastian Referent
2 Richter  Johannes Geschäftsführer
3 Atzenbeck  Andreas Rechtsanwalt
4 Dr. Gürtler  Volkhard Bauingenieur
5 Reichel-Tomczak  Agata Geschäftsführerin
Ersatzpersonen: 
6 Dr. Vorberg   Daniel Physiker
7 Sieber   Jonathan Student
8 Dr. Kromer   Frank Physiker
9 Graf von Keyserlingk   Johann Dipl.-Wirtschaftsingenieur
10 Glöß   Bettina Hausfrau
11 Eckert   Annett Sängerin
12 Eckoldt   Jürgen Rentner
13 Baier   Stefan Jurist
14 Patzelt   Willi Schüler
15 Marschner   Sören Finanzfachwirt
16 Franzke   Tony Dipl.-Betriebswirt, Filialleiter
17 Zinkler   Stefan Referatsleiter
18 Dr. Kuhrau   Martin Referatsleiter
19 Loth   Peter Referatsleiter
20 Duparré   Marcel Referent
DIE LINKE (DIE LINKE)      
1 Schär  Ilona Lehrerin
2 Romberg  Melanie Erzieherin
3 Fink  Lea Ökologin
4 Böckling  Dominic Student
Ersatzpersonen: 
5 Wirtz   Tilo Bauingenieur
6 Naumann   Andreas Dipl.-Ökonom
7 Dr. Urban   Frank Dipl.-Ingenieur
8 Bartusch   Marcus Student (Medizin)
9 Pech   Jenny Studentin
10 Richter   Lutz Dipl.-Ingenieur
11 Köbke   Christian Historiker
12 Gall   Christa Verkäuferin
13 Lorenz   Ferdinand Jurist
14 Winkler   Hannelore Rentnerin
15 Malinka   Rocco Schulintegrationsassistent
16 Engert   Horst Architekt
17 Kühn   Eberhard Rentner
18 Böhmig   Gudrun Rentnerin
19 Grohmann   Wolf Dipl.-Verwaltungswirt
20 Simmert   Peter Dipl.-Ingenieur
21 Stoll   Maximilian Logistiker
22 Verhees   Gerrik Student
23 Grünberg   Vincent Einzelhandelskaufmann
24 Höhn   Birger Bürokraft
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)      
1 Kunath  Michael Angestellter
2 Kreß  Christian Arzt
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Ersatzpersonen: 
3 Bertram   Martin Gymnasiallehrer
4 Müller   Anna Caroline Oberschullehrerin
5 Lux   Stefan Grundschullehrer
6 Rudolph   Martin Ingenieur
7 Le Merdy   Kerstin Sprachtrainerin
8 Levenfus   German Sozialberater
9 Lips   Rainer Richter a. D.
10 Hübner   Alexander Rechtsanwalt
11 Grundmann   Tobias Student
12 Hübner   Esther Beamtin
13 Vogt   Sascha Gastronom
14 Wever-Eschenbach   Alexandra Angestellte
15 Wunderlich   Martin Pressereferent
16 Müller von Asow   Eduard Unternehmer
17 Furthmüller   Ulrich Beamter
18 Hedderich   Jürgen Beamter
Alternative für Deutschland (AfD)      
1 Lange  René Selbständiger
2 Müller  Heiko Angestellter
3 Dr. Günzel  Reinhard Rentner
4 Decker  Kathrin Angestellte
Ersatzpersonen: 
5 Dittrich   Marco Angestellter
6 Beier   Michael Rentner
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)      
1 Küfner  Carola Sozialarbeiterin i. R.
2 Sommer  Doreen Medizinische Fachangestellte
3 Just  Matthias Dipl.-Ingenieur Verkehrsanlagenbau
4 Frisch  Florian Marketingdirektor
5 Dr. Förster  Caroline Projektkoordinatorin
6 Schöller  Hannah Studentin (Politikwissenschaften)
Ersatzpersonen: 
7 Lehmann   Sebastian Dipl.-Pädagoge
8 Dr. Skyba   Peter Historiker
9 Dr. Koch   Erik Psychologe, öffentlicher Dienst
10 Martin   Marilen Studentin (Internationale Beziehungen)
11 Dr. Müller   Peter Medizinsoziologe
12 Scholz   Markus Student (Gymnasiallehramt)
13 Jambor   Helena Wissenschaftsmanagerin
14 Dr. Herrmann   Dietrich Historiker
15 Hans   Torsten Galerieinhaber
16 Schmidt   Konrad Speditionsgeschäftsführer
Freie Demokratische Partei (FDP)      
1 Biesok  Carsten Rechtsanwalt
2 Dr. Etzrodt  Johannes Arzt
Ersatzpersonen: 
3 Künzel   Sven Angestellter
4 Rengert   Ricarda Rechtsanwältin
5 Herbst   Torsten Dipl.-Kaufmann (FH), Bundestagsabgeordneter
6 Rülke   Katja Angestellte
7 Dr. Pankotsch   Frank Geschäftsführer
8 Hänel   Ronny Bauingenieur
9 Schmidt   Marcus Soldat
10 Döring   Nico Dipl.-Ingenieur
11 Görnitz   Steve Rechtsanwalt
12 Meves   Nicolas Jurist
13 Liermann   Ingo Rentner
14 Minsel   Tobias Angestellter
15 Walther   Martin Kaufmann

 Seite 76



76 A M T L I C H E S
26|2019

Donnerstag, 27. Juni

Dresdner Amtsblattwww.dresden.de

16 König   Bertram Vorstandsvorsitzender
Freie Wähler Dresden e. V. (-)
1 Aigner  Monika Hochschulingenieurin
Ersatzpersonen: 
2 Beier   Astrid Dipl.-Verkehrswirtschaftlerin
3 Kittel   Marion Dipl.-Ingenieurin (FH) Maschinenbau
4 Pick   Andreas Elektroinstallateur

10. Anzahl der unbesetzt bleibenden Sitze: 0 

■■ Stadtbezirk Leuben  
Gemäß der §§ 33, 37a und 24 KomWG i. V. m. § 51 KomWO gibt die Landeshauptstadt Dresden hiermit das Wahlergebnis der Stadtbezirksbeirats-
wahlen vom 26. Mai 2019 im Stadtbezirk Leuben bekannt:

1. Die Zahl der Wahlberechtigten: 32.019
2. Die Zahl der Wähler 21.139
3. Die Zahl der ungültigen Stimmzettel: 327
4. Die Zahl der gültigen Stimmzettel: 20.812
5. Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 59.816

6. Die Gesamtstimmenzahl der Parteien und Wählervereinigungen im Gebiet des Stadtbezirks Leuben:

lfd. Nr.Parteien/Wählervereinigungen Gesamtstimmenzahl im Gebiet des Stadtbezirks Prozent 
1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 13.269 22,18 %
2 DIE LINKE (DIE LINKE) 9.152 15,30 %
3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 5.038 8,42 %
4 Alternative für Deutschland (AfD) 15.799 26,41 %
5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 7.704 12,88 %
6 Freie Demokratische Partei (FDP) 4.724 7,90 %
7 Piratenpartei Deutschland (PIRATEN) 1.231 2,06 %
8 Für die Kleingärtner Dresdens (-) 2.899 4,85 %

7. Die Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gültigen Stimmen:

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Kittlick  Tobias 3.346
2 Hoogestraat  Katrin 1.265
3 Klotzsche  Carola 1.471
4 Rother  Stefan 2.860
5 Kunte  Eberhard 503
6 Reinhardt  Pia 882
7 Rönsch  Andreas 632
8 Miersch  Peter 640
9 Dossmann  Annett 298
10 Herrmann  Philipp 155
11 Dr. Olbrich  Michael 691
12 Krüger  Heike 242
13 Hübl  Gudrun 284
DIE LINKE (DIE LINKE)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Brandt  Marina 2.257
2 Dr. Kempe  Rainer 1.486
3 Hofmann  Kerstin 1.312
4 Staudinger  Oskar 364
5 Köhler  Anita 1.642
6 Wagner  Günter 281
7 Böhme  Rolf 264
8 Nobis  Henrik 319
9 Kretschmer  Jochen 497
10 Sandrock  Reinhard 214
11 Müller  Stefan 136
12 Jentsch  Horst 226
13 Lahode  Gerhard 154
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Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Guhr  Florian 1.385
2 Bäuerle  Michael-Peter 1.238
3 Mann  Gottfried 267
4 Eggert  Gunter 240
5 Jung  Friedrich Wilhelm 661
6 Fischer  Stephan 88
7 Speck  Siegbert 105
8 Dr. Vogel  Viola 1.054
Alternative für Deutschland (AfD)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Kater  Michael 3.138
2 Westfeld  Timo 1.928
3 Ladzinski  Thomas 6.058
4 Plötze  Martin 1.553
5 Rose  Stephan 684
6 Breuer  Falk 2.438
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Oberüber  Nicole 3.188
2 Piechotta  Michael 876
3 Mühle  Andrea 1.891
4 Stiehl  Wolf Dieter 974
5 Noack  Gabriela 330
6 Schönfelder  Stefan 445
Freie Demokratische Partei (FDP)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Probst  Patrick 2.396
2 Menzer  Hans-Georg 724
3 Wimmer  Sandra 649
4 Sindelar  Peter 223
5 Schumann  Norbert 251
6 Bürger  Wilfried 481
Piratenpartei Deutschland (PIRATEN)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Michael  Knut 1.231
Für die Kleingärtner Dresdens (-)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Liebstein  David 1.148
2 Kurze  Angelika 785
3 Ulbrich  Uwe 375
4 Runschke  Frank 591

8. Verteilung der Sitze auf die Parteien und Wählervereinigungen:

1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)    4
2 DIE LINKE (DIE LINKE)    2
3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)    1
4 Alternative für Deutschland (AfD)    5
5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)    2
6 Freie Demokratische Partei (FDP)    1
7 Piratenpartei Deutschland (PIRATEN)    0
8 Für die Kleingärtner Dresdens (-)    0

Gesamt: 15

9. Folgende Bewerber sind gewählt:

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)      
1 Kittlick  Tobias Angestellter
2 Rother  Stefan Dipl.-Gartenbauingenieur
3 Klotzsche  Carola Bauingenieurin
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4 Hoogestraat  Katrin Bankkauffrau
Ersatzpersonen: 
5 Reinhardt   Pia Berufsschullehrerin
6 Dr. Olbrich   Michael Rentner
7 Miersch   Peter Student (Maschinenbau)
8 Rönsch   Andreas Geschäftsführer
9 Kunte   Eberhard Rentner
10 Dossmann   Annett Referatsleiterin
11 Hübl   Gudrun Dipl.-Kauffrau, Geschäftsführerin
12 Krüger   Heike Büroleiterin
13 Herrmann   Philipp Kaufmann für Dialogmarketing
DIE LINKE (DIE LINKE)      
1 Brandt  Marina Dipl.-Archivarin
2 Köhler  Anita Sozialpädagogin
Ersatzpersonen: 
3 Dr. Kempe   Rainer Dipl.-Ingenieur
4 Hofmann   Kerstin Gärtnerin
5 Kretschmer   Jochen Schauspieler
6 Staudinger   Oskar freischaffender Künstler
7 Nobis   Henrik Buchhändler
8 Wagner   Günter Ingenieur
9 Böhme   Rolf Dipl.-Chemiker
10 Jentsch   Horst Rentner
11 Sandrock   Reinhard Dipl.-Ingenieur, Elektrotechniker
12 Lahode   Gerhard Rentner, Dipl.-Ingenieur
13 Müller   Stefan Dipl.-Ingenieur
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)      
1 Guhr  Florian Student
Ersatzpersonen: 
2 Bäuerle   Michael-Peter Selbstständiger
3 Dr. Vogel   Viola Juristin
4 Jung   Friedrich Wilhelm Dozent
5 Mann   Gottfried Rentner
6 Eggert   Gunter Rentner
7 Speck   Siegbert Rentner
8 Fischer   Stephan Rentner
Alternative für Deutschland (AfD)      
1 Ladzinski  Thomas Maschinenbauingenieur
2 Kater  Michael Rentner
3 Breuer  Falk Erzieher
4 Westfeld  Timo Angestellter
5 Plötze  Martin Arbeiter
Ersatzpersonen: 
6 Rose   Stephan Angestellter
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)      
1 Oberüber  Nicole Dipl.-Musikpädagogin, Sängerin
2 Mühle  Andrea Dipl.-Agraringenieurin (FH)
Ersatzpersonen: 
3 Stiehl   Wolf Dieter Dipl.-Pädagoge, Sozialarbeiter
4 Piechotta   Michael Technologe
5 Schönfelder   Stefan Geschäftsführer
6 Noack   Gabriela Bilanzbuchhalterin
Freie Demokratische Partei (FDP)      
1 Probst  Patrick Rechtsanwalt
Ersatzpersonen: 
2 Menzer   Hans-Georg Dipl.-Ingenieur
3 Wimmer   Sandra Betriebswirtin (M. A.)
4 Bürger   Wilfried Meister (Maschinenbau)
5 Schumann   Norbert Dipl.-Ingenieur
6 Sindelar   Peter Dipl.-Sozialwissenschaftler (FH)
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10. Anzahl der unbesetzt bleibenden Sitze: 0 

■■ Stadtbezirk Prohlis  
Gemäß der §§ 33, 37a und 24 KomWG i. V. m. § 51 KomWO gibt die Landeshauptstadt Dresden hiermit das Wahlergebnis der Stadtbezirksbeirats-
wahlen vom 26. Mai 2019 im Stadtbezirk Prohlis bekannt:

1. Die Zahl der Wahlberechtigten: 44.791
2. Die Zahl der Wähler 28.087
3. Die Zahl der ungültigen Stimmzettel: 530
4. Die Zahl der gültigen Stimmzettel: 27.557
5. Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 79.559

6. Die Gesamtstimmenzahl der Parteien und Wählervereinigungen im Gebiet des Stadtbezirks Prohlis:

lfd. Nr. Parteien/Wählervereinigungen Gesamtstimmenzahl im Gebiet des Stadtbezirks Prozent 
1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 15.066 18,94 %
2 DIE LINKE (DIE LINKE) 11.971 15,05 %
3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 6.862 8,63 %
4 Alternative für Deutschland (AfD) 16.464 20,69 %
5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 11.133 13,99 %
6 Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD) 839 1,05 %
7 Freie Demokratische Partei (FDP) 4.692 5,90 %
8 Piratenpartei Deutschland (PIRATEN) 1.298 1,63 %
9 Bündnis Freie Bürger Dresden e. V. (FREIE BÜRGER) 1.832 2,30 %
10 Freie Wähler Dresden e. V. (-) 8.274 10,40 %
11 Wählervereinigung "Wir für Dresden Südost" (-) 1.128 1,42 %

7. Die Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gültigen Stimmen:

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Schmidt  Mario 4.899
2 Haßler  Dietmar 1.500
3 Leidel  Ralf 1.314
4 Schneider  Denny 1.403
5 Döring  Rosemarie 457
6 Rentsch  Klaus 956
7 Liebert  Sven 436
8 Dr. Böhme-Korn  Georg 365
9 Müller  Laura 793
10 Hinrichs  Martin 796
11 Heine  Tobias 224
12 Müller  Stefan 291
13 Meier  Karl-Heinz 257
14 Dr. Geier  Claus Peter 445
15 Stein  Martin 204
16 Kluge  Michelle 726
DIE LINKE (DIE LINKE)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Apfelbaum  Eva 3.316
2 Berndt  Florian 896
3 Adam  Annett 1.202
4 Jähnert  Tom 504
5 Heine  Andrea 555
6 Gaitzsch  Dieter 524
7 Körner  Ingrid 729
8 Krämer  Ralf 190
9 Erfurt  Gudrun 436
10 Körner  Klaus 288
11 Glede  Christine 307
12 Rehländer  Marco 111
13 Schulz  Angelika 217
14 Jacob  Uwe 109
15 Drechsel  Brigitte 192
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16 Leuschner  Christian 121
17 Holz  Dietrich 200
18 Tamme  Nick 198
19 Reinsch  Ulrich 419
20 Ludwig  Frank Christian 38
21 Dr. Gaitzsch  Margot 1.419
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Dr. Härtling  Samia 2.700
2 Petersen  Uwe 311
3 Marth  Dorothée 795
4 Soyk  Christian 125
5 Wange  Daniela 345
6 Fikentscher  Markus 290
7 Dr. Beitelschmidt  Denise 219
8 Behschnitt  Benjamin 170
9 Neumann  Julia 210
10 Lucas  Siegfried 168
11 Witt  Sigrun 259
12 Bertolatus  Sönke 180
13 Kiel  Andrea 76
14 Eidner  Dirk 69
15 Lösch  Margot 90
16 Kretzschmar  Bernd 94
17 Füssel  Susanne 50
18 Walther  Marius 107
19 Wange  Klara 162
20 Hellmuth  Carsten 54
21 Trappiel  Brigitte 59
22 Krüger  Michael 73
23 Zahm  Constanze 67
24 Würzberger  Uwe 10
25 Meyer  Elke 15
26 Arnold  Uwe 27
27 Wunderlich  Ilkay 29
28 Schmid  Stefan 41
29 Mosler  Sebastian 67
Alternative für Deutschland (AfD)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Raport  Heinrich 6.309
2 Gilke  Harald 3.467
3 Kabitzsch  Bernhard 1.670
4 Simon  Ulrich 1.075
5 Berndt  Robert 842
6 Hanisch  Steffen 2.462
7 Köcher  Ingolf 639
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Mehn  Henriette 2.518
2 Löffler  Heike 2.000
3 Günther  Julia 1.019
4 Dr. Franck  Hannelore 1.608
5 Prof. Dr. Scheidler  Monika 1.383
6 Ratzel  Claudia 139
7 Hinz  Ulrike 520
8 Kaps  Stefanie 527
9 Gutsch  Michelle 358
10 Rotzsch  Mirko 415
11 Herwig  Andreas 360
12 Mertens  Julia 286

 Seite 79



81A M T L I C H E S
26|2019
Donnerstag, 27. Juni

Dresdner Amtsblatt www.dresden.de

Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Müller  Maik 839
Freie Demokratische Partei (FDP)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Staudinger  Gerhard 1.482
2 Dahms  Irena 607
3 Krusch  Wolfgang 1.158
4 Liebscher  Remo 391
5 Streller  Juri 281
6 Gründel  Liselotte 220
7 Streller  Katrin 237
8 Pätzug  Martin 316
Piratenpartei Deutschland (PIRATEN)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Müller  Bettina 1.298
Bündnis Freie Bürger Dresden e. V. (FREIE BÜRGER)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Lippmann  Claus 1.224
2 Bösnecker  Steffen 608
Freie Wähler Dresden e. V. (-)
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Genschmar  Jens 5.764
2 Hannig  Frank 718
3 Lässig  Barbara 1.211
4 Jahn  René 581
Wählervereinigung "Wir für Dresden Südost" (-)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Despang  Rene 1.128

8. Verteilung der Sitze auf die Parteien und Wählervereinigungen:

1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)    4
2 DIE LINKE (DIE LINKE)    3
3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)    2
4 Alternative für Deutschland (AfD)    4
5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)    3
6 Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD)    0
7 Freie Demokratische Partei (FDP)    1
8 Piratenpartei Deutschland (PIRATEN)    0
9 Bündnis Freie Bürger Dresden e. V. (FREIE BÜRGER)    0
10 Freie Wähler Dresden e. V. (-) 2
11 Wählervereinigung "Wir für Dresden Südost" (-)    0

Gesamt: 19

9. Folgende Bewerber sind gewählt:

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)      
1 Schmidt  Mario Bankbetriebswirt, Geschäftsführer
2 Haßler  Dietmar Rentner, Unternehmensberater
3 Schneider  Denny Polizeimeisteranwärter
4 Leidel  Ralf Jurist
Ersatzpersonen: 
5 Rentsch   Klaus Dipl.-Ingenieur
6 Hinrichs   Martin Luft- und Raumfahrtingenieur
7 Müller   Laura Studentin
8 Kluge   Michelle Bankkauffrau, Filialdirektorin
9 Döring   Rosemarie Rentnerin
10 Dr. Geier   Claus Peter Rentner
11 Liebert   Sven Student
12 Dr. Böhme-Korn   Georg Pensionär
13 Müller   Stefan Betriebswirt
14 Meier   Karl-Heinz Rentner, Dipl.-Ingenieur
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15 Heine   Tobias Student
16 Stein   Martin Rentner
DIE LINKE (DIE LINKE)      
1 Apfelbaum  Eva Wirtschaftskauffrau
2 Dr. Gaitzsch  Margot Lehrerin
3 Adam  Annett Dipl.-Ingenieurin
Ersatzpersonen: 
4 Berndt   Florian Abiturient
5 Körner   Ingrid Dipl.-Physikerin
6 Heine   Andrea Agraringenieurin
7 Gaitzsch   Dieter IT-Berater
8 Jähnert   Tom Auszubildender
9 Erfurt   Gudrun Rentnerin
10 Reinsch   Ulrich Dipl.-Gesellschaftswissenschaftler
11 Glede   Christine Verkäuferin
12 Körner   Klaus CNC-Fräser
13 Schulz   Angelika Facharbeiterin für Rinderzucht
14 Holz   Dietrich Maschinenbauingenieur
15 Tamme   Nick Abiturient
16 Drechsel   Brigitte Dipl.-Ingenieurin, Fachbereichsleiterin
17 Krämer   Ralf Reiseleiter
18 Leuschner   Christian Bürokaufmann
19 Rehländer   Marco Drucker
20 Jacob   Uwe Sicherheitsfachkraft
21 Ludwig   Frank Christian Bürokaufmann
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)      
1 Dr. Härtling  Samia Psychologin
2 Marth  Dorothée Sozialwissenschaftlerin
Ersatzpersonen: 
3 Wange   Daniela Dipl.-Kauffrau
4 Petersen   Uwe Messdienstmitarbeiter
5 Fikentscher   Markus Jurist
6 Witt   Sigrun Verkäuferin
7 Dr. Beitelschmidt   Denise Werkstoffwissenschaftlerin
8 Neumann   Julia Chemikerin
9 Bertolatus   Sönke Rechtsanwalt
10 Behschnitt   Benjamin Rechtswissenschaftler
11 Lucas   Siegfried Rentner
12 Wange   Klara Schülerin
13 Soyk   Christian Studienreferendar
14 Walther   Marius Student
15 Kretzschmar   Bernd Rentner
16 Lösch   Margot Rentnerin
17 Kiel   Andrea Verwaltungsangestellte
18 Krüger   Michael Kulturmanager
19 Eidner   Dirk Lagerlogistiker
20 Zahm   Constanze Rechtswissenschaftlerin
21 Mosler   Sebastian Elektroinstallateur
22 Trappiel   Brigitte Verkäuferin
23 Hellmuth   Carsten Fachinformatiker
24 Füssel   Susanne Erwerbsunfähigkeitsrentnerin
25 Schmid   Stefan Rechtsanwalt
26 Wunderlich   Ilkay Doktorand (Informatik)
27 Arnold   Uwe Informatiker
28 Meyer   Elke Selbstständige
29 Würzberger   Uwe Sales Manager
Alternative für Deutschland (AfD)      
1 Raport  Heinrich Selbstständiger
2 Gilke  Harald Angestellter
3 Hanisch  Steffen Selbstständiger
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4 Kabitzsch  Bernhard Angestellter
Ersatzpersonen: 
5 Simon   Ulrich Rentner
6 Berndt   Robert Angestellter
7 Köcher   Ingolf Rentner
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)      
1 Mehn  Henriette Studentin (Gymnasiallehramt)
2 Löffler  Heike Sozialarbeiterin
3 Dr. Franck  Hannelore Umweltreferentin i. R.
Ersatzpersonen: 
4 Prof. Dr. Scheidler   Monika Hochschullehrerin
5 Günther   Julia Dipl.-Übersetzerin (FH)
6 Kaps   Stefanie Studentin (Produktionsmanagement für Gartenbau)
7 Hinz   Ulrike Buchhändlerin i. R.
8 Rotzsch   Mirko Schallplattenhändler, selbstständig
9 Herwig   Andreas wissenschaftlicher Mitarbeiter
10 Gutsch   Michelle Studentin (Internationale Beziehungen)
11 Mertens   Julia Geschäftsführerin
12 Ratzel   Claudia Angestellte
Freie Demokratische Partei (FDP)      
1 Staudinger  Gerhard Dipl.-Ingenieur, Geschäftsführer i. R.
Ersatzpersonen: 
2 Krusch   Wolfgang Krankenpfleger
3 Dahms   Irena Architektin
4 Liebscher   Remo Dipl.-Betriebswirt (FH)
5 Pätzug   Martin IT-Berater
6 Streller   Juri Dipl.-Ingenieur (FH)
7 Streller   Katrin Dipl.-Ingenieurin (FH)
8 Gründel   Liselotte Dipl.-Sprachwissenschaftlerin
Freie Wähler Dresden e. V. (-)
1 Genschmar  Jens Geschäftsführer
2 Lässig  Barbara Selbständige, Dipl.-Sportlehrerin
Ersatzpersonen: 
3 Hannig   Frank Rechtsanwalt
4 Jahn   René Hausmeister

10. Anzahl der unbesetzt bleibenden Sitze: 0 

■■ Stadtbezirk Plauen  
Gemäß der §§ 33, 37a und 24 KomWG i. V. m. § 51 KomWO gibt die Landeshauptstadt Dresden hiermit das Wahlergebnis der Stadtbezirksbeirats-
wahlen vom 26. Mai 2019 im Stadtbezirk Plauen bekannt:

1. Die Zahl der Wahlberechtigten: 42.008
2. Die Zahl der Wähler 29.986
3. Die Zahl der ungültigen Stimmzettel: 456
4. Die Zahl der gültigen Stimmzettel: 29.530
5. Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 85.930

6. Die Gesamtstimmenzahl der Parteien und Wählervereinigungen im Gebiet des Stadtbezirks Plauen:

lfd. Nr.Parteien/Wählervereinigungen Gesamtstimmenzahl im Gebiet des Stadtbezirks Prozent 
1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 13.976 16,26 %
2 DIE LINKE (DIE LINKE) 14.471 16,84 %
3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 9.102 10,59 %
4 Alternative für Deutschland (AfD) 14.080 16,39 %
5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 19.105 22,23 %
6 Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD) 298 0,35 %
7 Freie Demokratische Partei (FDP) 7.278 8,47 %
8 Piratenpartei Deutschland (PIRATEN) 1.585 1,84 %
9 Partei für Arbeit, Rechtstaat, Tierschutz, Elitenförderung und 

basisdemokratische Initiative (Die PARTEI) 
2.537 2,95 %

10 Bündnis Freie Bürger Dresden e. V. (FREIE BÜRGER) 3.498 4,07 %
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7. Die Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gültigen Stimmen:

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Lehmann  Thomas 4.913
2 Seedorff  Alexander 1.412
3 Doroba  Sandra 1.644
4 Hönig  Hans-Joachim 1.703
5 Clauß  Gisela 794
6 Doroba  Stefan 514
7 Herrich  Christoph 1.170
8 Dinkels  Timo 295
9 Koenig  Sven 326
10 Jaster  Michael 209
11 Strugale  Sarah Carola 996
DIE LINKE (DIE LINKE)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Dänhardt  Kristin 3.113
2 Wehner  Tino 987
3 Patschorke  Claudia 1.058
4 Wittig  Tom 594
5 Zerna  Dörte 1.867
6 Wagner  Gerold 935
7 Westphal  Kristina 588
8 Stäbener  Jürgen 319
9 Holowenko  Anne 1.446
10 Keckeis  Benjamin 316
11 Brockmeyer  Lisa 396
12 Hebebrand  Simon 142
13 Möbius  Monika 144
14 Möbius  Stefan 165
15 Schmiedgen  Gudrun 272
16 Westphal  Michael 164
17 Herfert  Renate 174
18 Hoffmann  Klaus 66
19 von Kurnatowski  Karina 68
20 Glathe  Sascha 78
21 Martin  Peter 194
22 Münzberg  Oliver 81
23 von der Recke  Mathias 225
24 Thyzel  Alexander 261
25 Schmiedgen  Rainer 271
26 Dießl  Maximilian 147
27 Kühne  Franz-Leonard 52
28 Müller  Roland 86
29 Holowenko  Olaf 262
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Koitzsch  Nicole 1.954
2 Zimmermann  Erik 924
3 Bass  Anastasia 428
4 Schirlitz  Frank 375
5 van Doorn  Esther 354
6 Lüth  Matthias 605
7 Dr. Küllchen  Hildegard Maria 607
8 Ketzer  Matthias 502
9 Mierdel  Beate 366
10 Böttcher  Thomas 214
11 Ilbring  Franziska 126
12 Prof. Dr. Zumhasch  Clemens 629
13 Frohwieser  Dana 998
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14 Hannusch  Jakob 108
15 Lang  Astrid 96
16 Puhlfürst  Ulrich 90
17 Ketzer  Ines 259
18 Petzold  Rainer 379
19 Wache  Paul 88
Alternative für Deutschland (AfD)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Baumgärtel  Siegmar 2.556
2 Küble  Fabian 1.651
3 Dr. Michalczyk  Fritz 1.310
4 Reck  Ullrich 720
5 Dr. Zies  Gernot 920
6 Dr. Schöps  Silke 6.923
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Seitz  Xaver 4.036
2 Jaekel  Birgit 3.197
3 Georgi  Jens 783
4 Schewe  Tanja 2.355
5 Zimmermann  Elke 296
6 Stein  Lisa 1.610
7 Schlick  Robert 1.700
8 Weinberg  Katharina 1.934
9 Walter  Lorenz 561
10 Goernert  Nadja 69
11 Hesse  Sebastian 96
12 Dr. Uhlig  Kathleen 694
13 Seubert  Ursula 160
14 Schmidt  Barbara 255
15 Schmelich  Michael 738
16 Moser  Paula 621
Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Löwe  Holger 298
Freie Demokratische Partei (FDP)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Keil  Dietmar 1.818
2 Felgner  Jürgen 1.481
3 Gärtner  Sven 655
4 Fuchs  Wolfram 435
5 Prof. Dr. Liebig  Siegbert 496
6 Kiefer  Martin 254
7 Kunz  Thomas 85
8 Rösel  Lydia 312
9 Döring  Dörte 382
10 Schlender  Philipp 204
11 Dr. Kantchew-Haustein  Antonio 683
12 Scholz  Christopher 112
13 Zschoche  Jens 361
Piratenpartei Deutschland (PIRATEN)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Krohn  Thomas 1.585
Partei für Arbeit, Rechtstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisdemokratische Initiative (Die PARTEI)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Uhlmann  Karl 2.537
Bündnis Freie Bürger Dresden e. V. (FREIE BÜRGER)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Hauck  Michael 2.230
2 Albrecht  Wolfgang 382
3 Hille  Christoph 886
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8. Verteilung der Sitze auf die Parteien und Wählervereinigungen:

1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)    3
2 DIE LINKE (DIE LINKE)    4
3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)    2
4 Alternative für Deutschland (AfD)    3
5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)    5
6 Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD)    0
7 Freie Demokratische Partei (FDP)    2
8 Piratenpartei Deutschland (PIRATEN)    0
9 Partei für Arbeit, Rechtstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisdemokratische Initiative (Die PARTEI)    0
10 Bündnis Freie Bürger Dresden e. V. (FREIE BÜRGER)    0

Gesamt: 19

9. Folgende Bewerber sind gewählt:

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)      
1 Lehmann  Thomas IT-Systemberater
2 Hönig  Hans-Joachim Rechtsanwalt
3 Doroba  Sandra Geschäftsführerin
Ersatzpersonen: 
4 Seedorff   Alexander Projektmanager
5 Herrich   Christoph Polizeimeisteranwärter
6 Strugale   Sarah Carola Dipl.-Ingenieurin, wissenschaftliche Mitarbeiterin
7 Clauß   Gisela Rentnerin
8 Doroba   Stefan wissenschaftlicher Mitarbeiter
9 Koenig   Sven Student
10 Dinkels   Timo Student
11 Jaster   Michael Student
DIE LINKE (DIE LINKE)      
1 Dänhardt  Kristin Historikerin
2 Zerna  Dörte Krankenschwester
3 Holowenko  Anne Politikwissenschaftlerin
4 Patschorke  Claudia Dipl.-Soziologin
Ersatzpersonen: 
5 Wehner   Tino Kulturmanager
6 Wagner   Gerold Dipl.-Physiker
7 Wittig   Tom Auszubildender (Logopädie)
8 Westphal   Kristina Dipl.-Verkehrswirtschaftlerin
9 Brockmeyer   Lisa Studentin
10 Stäbener   Jürgen Musiklehrer
11 Keckeis   Benjamin Student (Verkehrsingenieurwesen)
12 Schmiedgen   Gudrun Rentnerin
13 Schmiedgen   Rainer Busfahrer
14 Holowenko   Olaf Dipl.-Ingenieur Maschinenbau
15 Thyzel   Alexander Lehrer
16 von der Recke   Mathias Jurist
17 Martin   Peter Maurer
18 Herfert   Renate Verkäuferin
19 Möbius   Stefan Fachübersetzer, Dipl.-Ingenieur
20 Westphal   Michael Hydrologe
21 Dießl   Maximilian Schüler
22 Möbius   Monika Binnenhandelsökonomin
23 Hebebrand   Simon Student
24 Müller   Roland Rentner
25 Münzberg   Oliver Student
26 Glathe   Sascha Fotograf
27 von Kurnatowski   Karina Rentnerin
28 Hoffmann   Klaus Fernmeldemechaniker
29 Kühne   Franz-Leonard Hydrologe
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)      
1 Koitzsch  Nicole Büroangestellte
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2 Frohwieser  Dana Bildungswissenschaftlerin
Ersatzpersonen: 
3 Zimmermann   Erik Historiker
4 Prof. Dr. Zumhasch   Clemens Hochschullehrer
5 Dr. Küllchen   Hildegard Maria Lehrerin
6 Lüth   Matthias Student
7 Ketzer   Matthias Rechtsanwalt
8 Bass   Anastasia Referentin für Presse und Öffentlichkeitsarbeit
9 Petzold   Rainer Förster
10 Schirlitz   Frank Student
11 Mierdel   Beate Ingenieurin
12 van Doorn   Esther Speditionskauffrau
13 Ketzer   Ines Lehrerin
14 Böttcher   Thomas Selbstständiger
15 Ilbring   Franziska Unternehmensberaterin für Kommunikation
16 Hannusch   Jakob Angestellter
17 Lang   Astrid Gästeführerin
18 Puhlfürst   Ulrich Grafikdesigner
19 Wache   Paul Verwaltungsangestellter
Alternative für Deutschland (AfD)      
1 Dr. Schöps  Silke Juristin
2 Baumgärtel  Siegmar Rentner
3 Küble  Fabian Student
Ersatzpersonen: 
4 Dr. Michalczyk   Fritz Rentner
5 Dr. Zies   Gernot Rentner
6 Reck   Ullrich Versicherungsangestellter
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)      
1 Seitz  Xaver Richter
2 Jaekel  Birgit Verkehrsingenieurin
3 Schewe  Tanja Tierärztin
4 Weinberg  Katharina Dipl.-Ingenieurin (FH) Naturschutz und Landschaftspflege
5 Schlick  Robert Umweltingenieur
Ersatzpersonen: 
6 Stein   Lisa Studentin (Politikwissenschaften)
7 Georgi   Jens Office Manager
8 Schmelich   Michael Kulturmanager
9 Dr. Uhlig   Kathleen Dipl.-Psychologin, Psychologische Psychotherapeutin
10 Moser   Paula Studentin (Internationale Beziehungen)
11 Walter   Lorenz Arzt
12 Zimmermann   Elke leitende Angestellte
13 Schmidt   Barbara Geschäftsführerin
14 Seubert   Ursula Sozialverbandsgeschäftsführerin
15 Hesse   Sebastian Produktmanager
16 Goernert   Nadja Büroleiterin
Freie Demokratische Partei (FDP)      
1 Keil  Dietmar Dipl.-Betriebswirt, Drogist
2 Felgner  Jürgen Geschäftsführer
Ersatzpersonen: 
3 Dr. Kantchew-Haustein   Antonio Arzt
4 Gärtner   Sven Wirtschaftsingenieur (M. Eng.)
5 Prof. Dr. Liebig   Siegbert Professor i. R.
6 Fuchs   Wolfram Dipl.-Ingenieur
7 Döring   Dörte Unternehmerin
8 Zschoche   Jens Einzelhändler, selbstständig
9 Rösel   Lydia Ökologin (M. Sc.)
10 Kiefer   Martin Dipl.-Volkswirt
11 Schlender   Philipp Dipl.-Chemiker
12 Scholz   Christopher Berater für Telekommunikation
13 Kunz   Thomas PR-Referent
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10. Anzahl der unbesetzt bleibenden Sitze: 0 

■■ Stadtbezirk Cotta  
Gemäß der §§ 33, 37a und 24 KomWG i. V. m. § 51 KomWO gibt die Landeshauptstadt Dresden hiermit das Wahlergebnis der Stadtbezirksbeirats-
wahlen vom 26. Mai 2019 im Stadtbezirk Cotta bekannt:

1. Die Zahl der Wahlberechtigten: 57.998
2. Die Zahl der Wähler 35.599

3. Die Zahl der ungültigen Stimmzettel: 558
4. Die Zahl der gültigen Stimmzettel: 35.041
5. Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 101.955

6. Die Gesamtstimmenzahl der Parteien und Wählervereinigungen im Gebiet des Stadtbezirks Cotta:

lfd. Nr.Parteien/Wählervereinigungen Gesamtstimmenzahl im Gebiet des Stadtbezirks Prozent 
1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 16.551 16,23 %
2 DIE LINKE (DIE LINKE) 16.894 16,57 %
3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 9.093 8,92 %
4 Alternative für Deutschland (AfD) 20.779 20,38 %
5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 17.843 17,50 %
6 Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD) 916 0,90 %
7 Freie Demokratische Partei (FDP) 5.739 5,63 %
8 Piratenpartei Deutschland (PIRATEN) 2.840 2,79 %
9 Partei für Arbeit, Rechtstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisde-

mokratische Initiative (Die PARTEI) 
3.472 3,41 %

10 Bündnis Freie Bürger Dresden e. V. (FREIE BÜRGER) 1.454 1,43 %
11 Freie Wähler Dresden e. V. (-) 6.374 6,25 %

7. Die Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gültigen Stimmen:

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Dr. Peschel  Maik 6.399
2 Hartmann  Christine 1.316
3 Hitzig  Felix 979
4 Gersdorf  Ralf 788
5 Jafarov  Maria 603
6 Höpfner  Christoph 357
7 Knobe  Frank 685
8 Flemming  Astrid 871
9 Teubner  Andreas 551
10 Kunzemann  Martin 186
11 Hoffmann  Kai 247
12 Israel  Andrea 346
13 Faust  Marcel 289
14 Borck  Martin 358
15 Uhlemann  Katja 279
16 Heinrich  Frank 334
17 Günzel  Thomas 962
18 Luck  Thomas 1.001
DIE LINKE (DIE LINKE)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Schreiber  Julia 5.426
2 Baumgarten  Uwe 1.273
3 Krause  Heike 2.270
4 Heinz  Jochen 515
5 Behncke  Barbara 444
6 Fischer  Ronald 222
7 Hanser  Katharina 680
8 Treiber  Janek 328
9 Jokisch  Reingard 475
10 Maschotta  Nadine 390
11 Fitzner  Gerold 321
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12 Goethe  Marlis 997
13 Dr. Knoblich  Werner 358
14 Bischoff  Leander 198
15 Ahrens  Silvia 249
16 Fleischer  Katrin 138
17 Fritzsche  Ronald 215
18 Schwandt  Marianne 92
19 Richter  Jerome 741
20 Berger  Renate 167
21 Schmidt  Ernst-Achim 328
22 Salzer  Richard 74
23 Hönack  Lydia 231
24 Räncker  Thomas 66
25 Sägner  Manuela 56
26 Piéc  Michael 99
27 Balbier  Luise 102
28 Großmann  Toni 66
29 Schade  Annalena 244
30 Käseberg  Nick 51
31 Scheder  Wolfgang 9
32 Lang  Silvio 69
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Ahlers  Henrik 1.431
2 Barth  Andreas 907
3 Finken  Christine 1.580
4 Senftleben  Jonas 349
5 Fischer  Petra 282
6 Arning  Leonard 305
7 Gimpel  Meggy 158
8 Pflüger  Fridolin 107
9 Köhler  Corinna 988
10 Gimpel  Ralf 311
11 Radenz  Jasmin 65
12 Körner  Mathias 1.195
13 Finken  Michael 250
14 Peger  Lukas 99
15 May  Jost Peter 119
16 Dr. Anders  Michael 274
17 Koretz  René 103
18 Kempe  Jörg 35
19 Schräpler  Klaus 85
20 Schmock  Robert 111
21 Barthold  Nico 48
22 Tischer  Uwe 73
23 Dietze  Johannes 143
24 Walter  Felix 41
25 Voigt  Markus 34
Alternative für Deutschland (AfD)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Berauer  Peter 4.185
2 Gerull  Gerd 1.906
3 Klaudius  Hans-Joachim 7.773
4 Hauser  René 2.990
5 Pinkert  Christian 2.973
6 Kalusniak  Steffen 952
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Bigga  Alexander 4.713
2 Krzywinski  Nora 3.535
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3 Baumgartl  André 1.629
4 Kamphausen  Anna 2.167
5 Manzke  Sebastian 1.177
6 Hainke  Christian 465
7 Moschke  Michael 278
8 Hunt  Anne 1.114
9 Schinkel  Heiko 532
10 Dierks  Konrad 849
11 Bemme  Jens 1.384
Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Opitz  Elke 916
Freie Demokratische Partei (FDP)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Hase  Holger 1.315
2 Blödner  Christoph 1.205
3 Meyer  Andy 241
4 Martin-Mönnich  Viola 797
5 Dr. Tomschke  Steffen 435
6 Leßmann  Markus 254
7 Brosius  David 271
8 Müller  Robert 183
9 Schulze  Andreas 895
10 Junghähnel  Philipp 143
Piratenpartei Deutschland (PIRATEN)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 König  Steve 1.027
2 Berling  Knut 394
3 Mix  Sophia Theresa 277
4 Wunderlich  Ferdinand 158
5 Schwarz  Laura-Maria 551
6 Naumann  Felix 168
7 Jütte  Arne 168
8 Remlinger  Martina 97
Partei für Arbeit, Rechtstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisdemokratische Initiative (Die PARTEI)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Küttner  Robert 3.472
Bündnis Freie Bürger Dresden e. V. (FREIE BÜRGER)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Rettich  Monika 775
2 Lischke  Thomas 679
Freie Wähler Dresden e. V. (-)
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Nitzsche  Torsten 3.491
2 Guzy  Joachim 918
3 Lemke  Korvin 249
4 Dannfald  Stefan 546
5 Dinger  Thomas 1.170

8. Verteilung der Sitze auf die Parteien und Wählervereinigungen:

1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)    4
2 DIE LINKE (DIE LINKE)    4
3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)    2
4 Alternative für Deutschland (AfD)    5
5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)    4
6 Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD)    0
7 Freie Demokratische Partei (FDP)    1
8 Piratenpartei Deutschland (PIRATEN)    0
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9 Partei für Arbeit, Rechtstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisdemokratische Initiative (Die PARTEI)    0
10 Bündnis Freie Bürger Dresden e. V. (FREIE BÜRGER)    0
11 Freie Wähler Dresden e. V. (-) 1

Gesamt: 21

9. Folgende Bewerber sind gewählt:

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)      
1 Dr. Peschel  Maik Ingenieur, Abteilungsleiter
2 Hartmann  Christine Referentin
3 Luck  Thomas Kfz-Techniker, Ingenieur, selbstständig
4 Hitzig  Felix Verwaltungswirt
Ersatzpersonen: 
5 Günzel   Thomas Klinikseelsorger
6 Flemming   Astrid Dipl.-Bauingenieurin
7 Gersdorf   Ralf Rentner
8 Knobe   Frank Koch
9 Jafarov   Maria Studentin
10 Teubner   Andreas Unternehmer
11 Borck   Martin Rentner, Elektronikingenieur
12 Höpfner   Christoph Angestellter
13 Israel   Andrea Hausfrau
14 Heinrich   Frank Unternehmer
15 Faust   Marcel Student
16 Uhlemann   Katja Vorstandsassistentin
17 Hoffmann   Kai Steuerfachangestellter
18 Kunzemann   Martin Regierungsinspektoranwärter
DIE LINKE (DIE LINKE)      
1 Schreiber  Julia Dipl.-Forstwirtin
2 Krause  Heike Erzieherin
3 Baumgarten  Uwe Baumaschinenführer
4 Goethe  Marlis Lehrerin
Ersatzpersonen: 
5 Richter   Jerome Rettungssanitäter
6 Hanser   Katharina Medieninformatikerin
7 Heinz   Jochen Student
8 Jokisch   Reingard Kulturwissenschaftlerin
9 Behncke   Barbara Betriebswirtin
10 Maschotta   Nadine Studentin
11 Dr. Knoblich   Werner Logopäde
12 Treiber   Janek Student
13 Schmidt   Ernst-Achim Dipl.-Physiker
14 Fitzner   Gerold Ingenieur
15 Ahrens   Silvia Rentnerin
16 Schade   Annalena Auszubildende Gesundheits- und Krankenpflege
17 Hönack   Lydia Gebäudereinigerin
18 Fischer   Ronald Textilingenieur
19 Fritzsche   Ronald Mechatroniker
20 Bischoff   Leander Student
21 Berger   Renate Rentnerin
22 Fleischer   Katrin Sachbearbeiterin
23 Balbier   Luise Studentin
24 Piéc   Michael Alltagsbegleiter
25 Schwandt   Marianne Schaltmechanikerin
26 Salzer   Richard Steuerberater
27 Lang   Silvio Angestellter
28 Räncker   Thomas Wirtschaftskaufmann
29 Großmann   Toni Existenzgründerberater
30 Sägner   Manuela Fachfußpflegerin
31 Käseberg   Nick Student
32 Scheder   Wolfgang Sachbearbeiter
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Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)      
1 Finken  Christine Erziehungswissenschaftlerin (M. A.)
2 Ahlers  Henrik Fotograf
Ersatzpersonen: 
3 Körner   Mathias Rettungssanitäter
4 Köhler   Corinna Krankenschwester
5 Barth   Andreas Verkehrsmeister
6 Senftleben   Jonas Gewerkschaftssekretär
7 Gimpel   Ralf Holzblasinstrumentenmacher
8 Arning   Leonard Student
9 Fischer   Petra Datenverarbeitungskauffrau
10 Dr. Anders   Michael Physiker
11 Finken   Michael Physiker
12 Gimpel   Meggy Auszubildende
13 Dietze   Johannes Dipl.-Psychologe
14 May   Jost Peter Verwaltungsjurist
15 Schmock   Robert Soziologe
16 Pflüger   Fridolin Student
17 Koretz   René Nachbarschaftshelfer
18 Peger   Lukas Student
19 Schräpler   Klaus Rentner
20 Tischer   Uwe Beamter
21 Radenz   Jasmin Industriekauffrau
22 Barthold   Nico Verwaltungsjurist
23 Walter   Felix Angestellter
24 Kempe   Jörg Sachbearbeiter
25 Voigt   Markus Student
Alternative für Deutschland (AfD)      
1 Klaudius  Hans-Joachim Facharzt
2 Berauer  Peter Rentner
3 Hauser  René Fachkraft für Schutz und Sicherheit
4 Pinkert  Christian Dipl.-Ingenieur Sachverständiger
5 Gerull  Gerd Rentner, Ingenieur
Ersatzpersonen: 
6 Kalusniak   Steffen Außendienstmitarbeiter
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)      
1 Bigga  Alexander Referatsleiter
2 Krzywinski  Nora wissenschaftliche Mitarbeiterin
3 Kamphausen  Anna Dipl.-Psychologin
4 Baumgartl  André Fotograf, selbstständig
Ersatzpersonen: 
5 Bemme   Jens Dipl.-Verkehrswirtschaftler
6 Manzke   Sebastian Dipl.-Ingenieur Maschinenbau
7 Hunt   Anne Psychologische Psychotherapeutin
8 Dierks   Konrad Student (Mathematik)
9 Schinkel   Heiko Dipl.-Informatiker
10 Hainke   Christian Informatiker i. R.
11 Moschke   Michael parlamentarischer Berater
Freie Demokratische Partei (FDP)      
1 Hase  Holger Offizier, Historiker
Ersatzpersonen: 
2 Blödner   Christoph Dipl.-Wirtschaftsingenieur
3 Schulze   Andreas Elektromeister
4 Martin-Mönnich   Viola Angestellte
5 Dr. Tomschke   Steffen Medieninformatiker
6 Brosius   David Techniker
7 Leßmann   Markus Student
8 Meyer   Andy Sales Manager
9 Müller   Robert Student
10 Junghähnel   Philipp Personalreferent
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Freie Wähler Dresden e. V. (-)
1 Nitzsche  Torsten Lehrer
Ersatzpersonen: 
2 Dinger   Thomas Gastronom
3 Guzy   Joachim Dipl.-Psychologe
4 Dannfald   Stefan Angestellter
5 Lemke   Korvin ERP-Consultant

10. Anzahl der unbesetzt bleibenden Sitze: 0 

11. Rechtsbehelfsbelehrung:
Jeder Wahlberechtigte, jeder Be-
werber und jede Person, auf die bei 
der Wahl Stimmen entfallen sind, 
kann innerhalb einer Woche nach 
der öffentlichen Bekanntmachung 
des Wahlergebnisses gegen die 
Wahl unter Angabe des Grundes 
schriftlich oder zur Niederschrift 

Einspruch bei der Landesdirek-
tion Sachsen, Altchemnitzer Str. 
41, 09120 Chemnitz oder den 
Dienststellen der Landesdirektion 
Sachsen, Stauffenbergallee 2, 01099 
Dresden oder in Leipzig, Braustr. 2, 
04107 Dresden, erheben. 
Nach Ablauf der Frist von einer 
Woche können weitere Einspruchs-

gründe nicht mehr geltend gemacht 
werden. Der Einspruch eines 
Einsprechenden, der nicht die 
Verletzung seiner Rechte geltend 
macht, ist nur zulässig, wenn ihm 
eins vom Hundert der Wahlberech-
tigten, mindestens jedoch fünf 
Wahlberechtigte, bei mehr als 
10.000 Wahlberechtigten mindesten 

100 Wahlberechtigte beitreten. 

Dresden, 20. Juni 2019

Sandra Engelbrecht 
Abteilungsleiterin Grundsatz, 
Statistik und Wahlen
Vorsitzende des Gemeindewahl-
ausschusses

Die nächste Sitzung des Stadtrates 
ist am Donnerstag, 4. Juli 2019, 
16 Uhr, und 5. Juli 2019, 15 Uhr, 
im Neuen Rathaus, Plenarsaal, 
Rathausplatz 1.
Tagesordnung in öffentlicher 
Sitzung:
1 Bekanntgabe nicht öffentlicher 
Beschlüsse
2 Bericht des Oberbürgermeisters
3 Aktuelle Stunde – „Freitage für 
die Zukunft?“
4 Dresden auch für künftige Ge-
nerationen lebenswert erhalten – 
Folgekosten nicht verlagern – Fair 
handeln
5 Fridays for Future – Tut doch 
auch selbst was für unser Klima!
6 Aktuelle Stunde zum Thema 
„Wie kann Dresden bis 2035 zur 
klimaneutralen Stadt werden?“
7 Umbesetzung für den Aufsichtsrat 
der EnergieVerbund Dresden GmbH
8 Tagesordnungspunkte ohne 
Debatte
9 Bewerbung Europäische Kultur-
hauptstadt Dresden 2025
10 Erwerb der ehemaligen Robot-
ronkantine sowie Abschluss eines 
Letter of Intent zum Zwecke der 
Umsetzung des Vorhabens Lingner-
stadt als Leitprojekt im Rahmen der 
„Bewerbung der Landeshauptstadt 
Dresden als Kulturhauptstadt Eu-
ropas 2025“
11 Erhalt der ehemaligen Robotron-
Kantine und deren Überführung in 
städtisches Eigentum
12 Neufassung der Richtlinie 
„DRESDEN EXCELLENCE AWARD 
– Wissenschaftspreis der Stadt 
Dresden“ für wissenschaftliche Ab-
schlussarbeiten von Absolventinnen 
und Absolventen der ortsansässigen 

Hochschulen (DEA)
13 Neufassung der Fachförderricht-
linie Innovationsförderung
14 Fortschreibung des Investitions-
plans der Landeshauptstadt Dres-
den für das Teilbudget „Bund“ im 
Förderprogramm „Brücken in die 
Zukunft“ Teil 1 und überplanmä-
ßige Bereitstellung von Mitteln des 
Finanzhaushaltes für Investitionen 
des EB Kita Dresden im Jahr 2019
15 „Stadtnetz 500+“ – Erschlie-
ßungsvorhaben zur Glasfasernetz-
Anbindung der kommunalen 
Einrichtungen an das Datennetz 
der Landeshauptstadt Dresden
16 Feststellung der Jahresabschlus-
sergebnisse 2017 einschließlich des 
Anhanges mit Anlagen und des Re-
chenschaftsberichtes mit Anlagen
17 Erhöhung des Kassenkreditrah-
mens für das Wirtschaftsjahr 2019 
des Eigenbetriebes Städtisches 
Klinikum Dresden
18 Festsetzung der Elternbeiträge 
ab dem 1. September 2019 nach 
Vollzug des Abstimmungsverfah-
rens nach § 15 Abs. 1 SächsKitaG 
i. V. m. § 2 Abs. 2 der Satzung der 
Landeshauptstadt Dresden über 
die Erhebung von Elternbeiträgen 
(Elternbeitragssatzung)
19 Fortschreibung Fachplan Kin-
dertageseinrichtungen und Kin-
dertagespflege für das Schuljahr 
2019/2020
20 Einrichtung und Gründung des 
Gymnasiums Dresden-Johannstadt
21 Überplanmäßige Bereitstellung 
von Mitteln des Finanzhaushal-
tes der Landeshauptstadt Dres-
den zur Deckung von investiven 
Mehrbedarfen des Eigenbetriebes 
Kindertageseinrichtungen Dres-

den im Jahr 2019, Änderung des 
Investplanes 2019 als Bestandteil 
des Wirtschaftsplanes 2019 des 
Eigenbetriebes Kita
22 Vertrag zwischen der Lan-
deshauptstadt Dresden und der 
Evangelisch-Lutherischen Kreuz-
kirchgemeinde Dresden zur Rege-
lung der Beziehungen zwischen 
der Landeshauptstadt Dresden 
als Rechtsträger des Dresdner 
Kreuzchores und der Evangelisch-
Lutherischen Kreuzkirchgemeinde 
Dresden den Dresdner Kreuzchor 
betreffend
23 Fachplan Asyl und Integration 
2022
24 Bewerbung um die Mitglied-
schaft in Phase VII des Gesunde-
Städte-Netzwerkes der Weltgesund-
heitsorganisation (WHO) in Europa
25 Fortsetzung Komplexsanierung 
Neues Rathaus Dresden, Dr.-Külz-
Ring 19
26 Sonderprogramm barrierefreie 
Bushaltestellen 2019
27 Bebauungsplan Nr. 3013 B, 
Dresden-Mickten Nr. 14, Pieschener 
Straße, hier:
1. Abwägungsbeschluss
2. Satzungsbeschluss sowie Billi-
gung der Begründung
28 Beitritt der Landeshauptstadt 
Dresden zum Deutsch-Österreichi-
schen URBAN Netzwerk
29 Widerspruch zu Beschlüssen 
aus der Sitzung des Stadtrates  
6. Juni 2019 gem. § 52 Abs. 2 Satz 
1 SächsGemO
29.1 Sachgrundlose Befristungen 
von Arbeitsverträgen der Landes-
hauptstadt Dresden

Stadtrat tagt am 4. und 5. Juli im Neuen Rathaus

Der Ortschaftsrat Gompitz tagt am 
Montag, 1. Juli 2019, 19.30 Uhr, 
im Gemeindezentrum Gompitz, 
Gemeindesaal, Altnossener Straße 
46 a, Ortsteil Pennrich.
Aus der Tagesordnung in öffentli-
cher Sitzung:

■■ Ein Dresdner Bildungsticket für 
monatlich 15 Euro für alle!

■■ Gratulation zu Geburtstagen 
und Jubiläen

■■ Beschluss zur Bereitstellung 
finanzieller Mittel für die Werter-
haltung der öffentlichen Sitzgrup-
pe im Ortsteil Roitzsch

■■ Beschluss zur Bereitstellung 
finanzieller Mittel für die Er-
neuerung Beamer- und Lautspre-
cherinstallation mit Zubehör im 
Gemeindesaal Gompitz

Der Wohnbeirat tagt am Montag, 
1. Juli 2019, 16 Uhr, im Neuen 
Rathaus, Beratungsraum 200, 1. 
Etage, Dr.-Külz-Ring 19.
Tagesordnung in öffentlicher 
Sitzung:

■■ Wohnbeirat
Sozia len Wohnungsbau mit 
ökologisch und städtebaulich 
innovativem Quartier voranbrin-
gen – Aufstellungsbeschluss 
für Globus-Markt am Leipziger 
Bahnhof aufheben
Informationen/Sonstiges

■■ Beirat Wohnen – Sozialcharta
Informationen/Sonstiges

Ortschaftsrat  
Gompitz tagt

Wohnbeirat tagt

S T A D T R A T
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Der Ausschuss für Allgemeine Ver-
waltung, Ordnung und Sicherheit 
(Eigenbetrieb IT-Dienstleistungen) 
hat am 17. Juni 2019 folgenden 
Beschluss gefasst:
Rettungsdienstbereichsplan 2020–
2026 für den Rettungsdienstbereich 
der Landeshauptstadt Dresden
V2931/19
1. Der als Anlage 1 zur Vorlage 
beigefügte Rettungsdienstbereichs-
plan 2020–2026 für den Rettungs-
dienstbereich der Landeshauptstadt 
Dresden wird bestätigt.
2. Die konsumtiven Folgekosten 
entsprechend Anlage 2 zur Vorlage 
werden im Rahmen des Budgets des 
Brand- und Katastrophenschutzam-
tes in die Planungen der jeweiligen 
Haushaltsjahre eingearbeitet.

Der Ausschuss für Umwelt und 
Kommunalwirtschaft (Eigenbetrieb 
Friedhofs- und Bestattungswesen 
sowie Eigenbetrieb Stadtentwäs-
serung) hat am 17. Juni 2019, fol-
genden Beschluss gefasst:
Altpapiersammlung am Haus mit 
Blauer Tonne ab 1. Juli 2020
V2996/19
1. Der Kündigung der drei bestehen-
den „Verträge über die Einsamm-
lung und den Transport von Pappe, 
Papier und Kartonagen (PPK) im 
Holsystem über Umleerbehälter im 
Stadtgebiet“ mit Wirkung zum 30. 
Juni 2020 wird zugestimmt.
2. Der Oberbürgermeister wird 
beauftragt, die Altpapiersammlung 
am Haus mit Blauer Tonne ab 1. Juli 
2020 in den neuen Leistungsvertrag 
zur Abfallwirtschaft/Stadtreini-
gung zu integrieren.

Beschluss des  
Verwaltungsausschusses

Beschluss des 
Umweltausschusses

Der Stadtrat hat am 6. Juni 2019 
folgende Beschlüsse gefasst:
Umbesetzung im Jugendhilfeaus-
schuss
A0607/19
Anstelle von Herrn Stadtrat Detlev 
Cornelius wird Herr Stadtrat Jens 
Genschmar neues Mitglied im Ju-
gendhilfeausschuss. Herr Stadtrat 
Detlev Cornelius wird neuer erster 
Vertreter. 
Umbesetzung der Vertretung des 
Kreiselternrates gemäß § 8 (2) der 
Geschäftsordnung des Bildungs-
beirates der Landeshauptstadt 
Dresden
V2961/19
Der Stadtrat einigt sich analog § 2 der 
Geschäftsordnung des Bildungsbeira-
tes der Landeshauptstadt Dresden so-
wie der Stadtratsbeschlüsse V1308/16 
(Besetzung des Bildungsbeirates 
gemäß § 2 der Geschäftsordnung 
des Bildungsbeirates der Landes-
hauptstadt Dresden, SR/032/2016) 

und V1663/17 (Besetzung des Bil-
dungsbeirates gemäß § 2 der Ge-
schäftsordnung des Bildungsbeirates 
der Landeshauptstadt Dresden, 
SR/037/2017) auf die Umbesetzung 
der vom Kreiselternrat Dresden 
(für den Bereich Schule) benannte 
Vertretung im Bildungsbeirat: 
Frau Ramona Bischoff wird stimm-
berechtigtes Mitglied. Herr Oliver 
Kahle als bisheriges, am 19. April 
2018 berufenes stimmberechtigtes 
Mitglied, scheidet aus dem Bildungs-
beirat aus.
Besetzung und Umbesetzung von 
Amtsleitungen, Betriebsleitungen 
und Chefarztpositionen in der 
Landeshauptstadt Dresden
A0608/19
Der Stadtrat beschließt: 
1. Der Oberbürgermeister wird 
beauftragt,
a) den Stadtrat bis Ende Juni 2019 
unter Wahrung der Vertraulichkeit 
zu informieren, welche durch den 

Stadtrat bzw. den Ausschuss Allge-
meine Verwaltung, Ordnung und 
Sicherheit zu bestellenden Amts-, 
Betriebs- und  Abteilungsleiter so-
wie entsprechender Positionen wie 
Chefärzte in den Ämtern, Betrieben 
und Eigenbetrieben der  Stadtver-
waltung altersbedingt zu welchem 
Zeitpunkt in den nächsten fünf 
Jahren ausscheiden,
b) den Stadtrat bis Ende Juni 2019 
unter Wahrung der Vertraulichkeit 
zu informieren, zu welchem Zeit-
punkt diese Stellen – zur Wahrung 
der Bestenauslese und rechtzeitiger, 
überregionaler Suche geeigneten 
Fachpersonals – jeweils ausgeschrie-
ben werden sollen und bei welchen 
Stellen ein gleitender Übergang für 
welche Zeiträume geplant ist, 
c) diese Stellen jeweils rechtzeitig, 
spätestens aber 15 Monate vor 
Ausscheiden von Amts- und Be-
triebsleitern sowie Chefärzten und 
zwölf Monate bei Abteilungsleitern 

Beschlüsse des Stadtrates vom 6. Juni 2019

29.2 Besetzung und Umbesetzung 
von Amtsleitungen, Betriebsleitun-
gen und Chefarztpositionen in der 
Landeshauptstadt Dresden
29.3 Gute Arbeit in und bei der 
Landeshauptstadt Dresden
30 Vertagung aus der Sitzung vom 
14. Februar 2019
30.1 Sparsamer Umgang mit Res-
sourcen in Bildungseinrichtungen
31 Vertagung aus der Sitzung vom 
27. Mai 2019
31.1 Grundhafter Ausbau der 
Bühlauer Straße im Ortsteil Schull-
witz von Haus Nr. 28 bis Aspichring
32 Vertagung der letzten Sitzung 
am 6./7. Juni 2019
32.1 Stadtratsbeschlüsse achten 
und umsetzen – Stadtbezirksbei-
räte mit angemessenen Budgets 
ausstatten
32.2 Unterstützung des Wirt-
schaftsverkehrs und Verbesserung 
der Luftqualität in Dresden durch 
kommunale Kaufprämien für die 
Anschaffung von Transportfahr-
rädern
32.3 Wirtschaftswachstum in 
Dresden unterstützen – Gewer-
beflächen entwickeln
32.4 Bürgerbeteiligung und Wirt-
schaftsförderung in der Landes-
hauptstadt stärken
32.5 Innenstadt begrünen und 
öffentliche Räume/Freiräume 
aufwerten
32.6 Stadtteilverträglicher ÖPNV 
in Striesen, Gruna und Blasewitz
32.7 Europäisches Zentrum der 
Künste Hellerau – Investitionen 

zur Sicherstellung der Spielfähig-
keit des Hauses 2019/2020
32.8 Verwendung von Einnahmen 
aus Geschwindigkeitsüberwa-
chungsanlagen (Blitzern)
32.9 Dresdner Fernsehturm – Kon-
zept für die verkehrliche Erschlie-
ßung erstellen
32.10 Planungsstart zur Instandset-
zung der Neuländer Straße
32.11 Gemeinwohl-Ökonomie in 
Dresden stärken
32.12 Digitale Offensive für die 
Bürgerinnen und Bürger der Stadt 
Dresden
32.13 Verwendung von ungeplanten 
Mehreinnahmen aus dem Verkauf 
von kommunalen Grundstücken/
Gebäuden 2018 für den Erwerb 
von kommunalen Grundstücken/
Gebäuden
33 Anträge – Liquiditätsreserve
33.1 Sicherstellung einer artgerech-
ten Tierhaltung im Dresdner Zoo 
– Neubau des Orang-Utan-Hauses
33.2 Nachhaltigkeit und Klima-
schutz in der Landeshauptstadt 
stärken
33.3 Bildung und Kultur in der 
Landeshauptstadt stärken
33.4 Straßenverkehr für alle Ver-
kehrsteilnehmer/innen in der 
Landeshauptstadt stärken
33.5 Pilotprojekt Elektrifizierung 
von Gaskandelabern mit LED-
Technik in Striesen
34 Unverzüglich sichere Radwege 
auf der St. Petersburger Straße 
herstellen!
35 Straßenrückbau stoppen – 
Verkehrsplanung für alle Ver-

kehrsteilnehmer, hier: Korrektur 
Vorplanungen Stadtbahn 2020 
Teilstrecke 1.3 „Nürnberger Stra-
ße–Zellescher Weg–Caspar-David-
Friedrich-Straße“
36 Touristische Infrastruktur des 
Lockwitztals als Ausflugsziel und 
Naherholungsgebiet verbessern 
– verkehrliche Potenziale unter-
suchen
37 Prüfung und Einrichtung von 
weiteren Aktivitätspunkten mit 
Sportgeräten im öffentlichen 
Bereich
38 Vorgezogene Realisierung des B-
Plan 3000 P+R Parkplatz Sohlander 
Straße bis Mai 2020
39 Erhaltung des „Heidetunnels 
Klotzsche“ für Rad- und Fußverkehr 
in Höhe Gleisdreieck Dresden-
Klotzsche (Eisenbahnüberführung 
km 94,331 G-D Dresden-Klotzsche)
40 Änderung der Satzung des Eigen-
betriebes Kindertageseinrichtun-
gen Dresden sowie der Satzung der 
Landeshauptstadt Dresden für das 
Jugendamt, beide zuletzt geändert 
durch Stadtratsbeschluss vom 24. 
November 2016
41 Mehr Frauen in Führungspo-
sitionen
42 Trainingsbedingungen in Klotz-
sche sichern
43 Geburtenhilfe stärken! Hebam-
menkreißsaal und Beleghebammen 
für Dresden
44 Bäume in Dresden erhalten
45 Kunst-, Antik- und Trödelmärkte 
in der Hauptstraße ermöglichen
46 Beschlusskontrolle für Stadtrats-
beschlüsse auf dresden.de
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– zur Wahrung der Bestenauslese 
und einer überregionalen Suche 
nach geeignetem Fachpersonal – 
auszuschreiben,
d) Für alle kommissarisch besetzten 
Leitungsstellen gemäß Punkt 1 a) 
unverzüglich ordentliche Beset-
zungsverfahren einzuleiten und 
kommissarische Besetzungen in der 
Regel zu befristen.
2. Weitere kommissarische Umbe-
setzungen sind dem Stadtrat im 
Vorfeld vorzulegen.
Kultur- und Nachbarschaftszent-
ren vor Ort
A0450/18
Der Oberbürgermeister wird be-
auftragt, eine Bedarfsanalyse von 
Kultur- und Nachbarschaftshäusern 
mit stadträumlicher Ausrichtung in 
den Stadtbezirken und den Ortschaf-
ten zu erstellen und dem Stadtrat 
Vorschläge zu unterbreiten, unter 
welchen Voraussetzungen diese 
Bedarfe in den gegebenenfalls bereits 
vorhandenen städtischen Objekten 
realisiert werden können.
Hierzu ist bis zum 31. Dezember 
2019 ein entsprechendes Konzept 
aufbauend auf dem Ist-Zustand zu 
erstellen.
Mit Kultur- und Nachbarschaftshäu-
sern sind Räumlichkeiten gemeint, 
die Vereinen und zivilgesellschaft-
lichen Initiativen für unterschiedli-
che kulturelle Zwecke offenstehen 
sollen.
Masterplan Fairtrade
A0451/18
Der Antrag wird abgelehnt.
Ortsamt Loschwitz als Standort 
erhalten
A0480/18
Der Oberbürgermeister wird be-
auftragt, 
1. die derzeitige Ausschreibung für 
eine Neuanmietung von Büroflä-
chen für das Ortsamt Loschwitz 
auszusetzen. 
2. die vertragliche Regelung zur 
künftigen Nutzung sowie des Um-
fanges der Nutzung des Stadtbezirks-
amtsgebäudes und des Bräustübels 
ist dem Stadtbezirksbeirat zur 
Beschlussfassung bis zum 30. Sep-
tember 2019 vorzulegen. Ziel ist es, 
dass die Landeshauptstadt Dresden 
die Verfügungsgewalt über das 
gesamte Gebäude inklusive des 
Bräustübels behält.
Gute Arbeit in und bei der Landes-
hauptstadt Dresden
A0531/19
Der Oberbürgermeister wird be-
auftragt:
1. die Praxis der sachgrundlosen Be-
fristung von Verträgen des Personals 
der Landeshauptstadt mit sofortiger 
Wirkung zu beenden.
2. dem Stadtrat bis 30. Juni 2019 
eine Vorlage zum Beschluss vor-

zulegen, welche Dienstleistungen  
(z. B. Wach- und Reinigungsdienste) 
derzeit extern vergeben sind und 
inwiefern sie zukünftig wieder in 
tarifgebundene Angestelltenver-
hältnisse bei der Landeshauptstadt 
überführt werden können.
Grundsätze für die Stadtgestaltung
A0493/18
Der Oberbürgermeister wird be-
auftragt,  
1. Empfehlungen für Gestaltung, 
Architektur und Stadtplanung in 
Dresden zu erstellen und der Ge-
staltungskommission Dresden zur 
Diskussion sowie dem Ausschuss für 
Stadtentwicklung, Bau, Verkehr und 
Liegenschaften zum Beschluss vorzu-
legen. Die Empfehlungen sollen als 
eine Hilfestellung für das Einfügen 
neuer Bauwerke in die Umgebungs-
bebauung dienen sowie Bauqualität 
und das Gestalten neuer Bauwerke 
und Stadtquartiere fördern. Die 
Veranschaulichung soll mithilfe von 
Positivbeispielen erfolgen.
2. hierfür insbesondere folgende 
Themen herauszuarbeiten:
a) Gestaltung und Gliederung von 
Gebäuden und Plätzen in propor-
tionierten Rhythmen, die dem 
menschlichen Maßstab entsprechen,
b) Herausbildung von abwechs-
lungsreichen Dachlandschaften/
Dachgestaltungen,
c) Gestaltung und Betonung von 
Eckgebäuden (Eckabschrägungen, 
Türme, etc.),
d) Gestaltung ansprechender Ein-
gangssituationen in Gebäude,
e) gestalterisch geeignete Einbezie-
hung von Bauwerksbegrünung/Dach-
begrünung und weitere Maßnahmen 
zur Klimawandelanpassung (z. B. 
hitzeabweisende Farbgestaltung, 
Verschattung),
f) Vorschläge für regionaltypische 
Farbgebungen,
g) Einbeziehung und Förderung von 
Kunst am Bau.
3. in Verhandlungen mit Bauherren 
und Projektentwicklern darauf hin-
zuwirken, dass die Empfehlungen 
umgesetzt werden.
4. bei künftigen Werkstattverfahren, 
Architektenwettbewerben und ähn-
lichen Verfahren die Empfehlungen 
in der Aufgabenstellung in geeigne-
ter Weise zu berücksichtigen.
5. die Empfehlungen in regelmäßi-
gen Abständen gemeinsam mit der 
Gestaltungskommission Dresden 
und dem Ausschuss für Stadtent-
wicklung, Bau, Verkehr und Liegen-
schaften fortzuschreiben.
Wildwuchs von Hochhäusern im 
Stadtbild verhindern – Leitbild 
Hochhausentwicklung für Dres-
den entwickeln
A0496/18
1) Der Oberbürgermeister wird 

beauftragt, bis zum 31. Dezember 
2019 ein Leitbild für eine Hoch-
hausentwicklung in Dresden zu 
entwickeln und diese dem Stadtrat 
zum Beschluss vorzulegen. Für das 
zu erarbeitende Leitbild ist der Ent-
wurf der Satzung über den Schutz 
der historischen Innenstadt und der 
historisch geprägten Stadtsilhouette 
vom 5. Januar 1994 einzubeziehen.
2) Im Rahmen der Leitbildentwick-
lung sind für geplante Hochhaus-
verfahren unter anderem folgende 
Fragen zu klären:
a. Sind Vorgaben für generelle 
Höhenbegrenzungen festzulegen?
b. Wie werden Belange des Denkmal-
schutzes in die mögliche Standort-
findungen frühzeitig einbezogen?
c. Welche grundsätzlichen Festle-
gungen zur Gestaltung sind nötig?
d. Sind öffentliche Nutzungen im 
Erdgeschoss und den Dachgeschos-
sen festzulegen?
e. Wie wird die unmittelbar betrof-
fene Öffentlichkeit einbezogen und 
informiert?
f. Wie werden die in den Regelungen 
zu Gestaltungsgrundsätzen von 
1996 festgesetzten Blickbeziehungen 
geschützt?
g. Wie werden Belange der Klima-
wandelanpassung einbezogen (insbe-
sondere geringe Versiegelung, Dach 
und Gebäudebegrünung, Regenwas-
sernutzung, Verschattungselemente, 
hitzeabweisende Farbwahl)?
Vorkaufsrechtssatzung Nr. 13, 
Dresden-Seidnitz/Tolkewitz, 
Wohnstandort Kipsdorfer Straße/
Weesensteiner Straße
V2798/18
Der Stadtrat beschließt aufgrund 
des § 25 Abs. 1 Nr. 2 Baugesetz-
buch (BauGB) und § 4 Sächsische 
Gemeindeordnung (SächsGe-
mO) die Vorkaufsrechtssatzung  
Nr. 13 Dresden-Seidnitz/Tolkewitz, 
Wohnstandort Kipsdorfer Straße/
Weesensteiner Straße (Anlage 1 zur 
Vorlage) als Satzung und billigt die 
Begründung (Anlage 2 zur Vorlage) 
hierzu.
Zweckentfremdung von Wohn-
raum
A0507/18
1. Der Oberbürgermeister wird be-
auftragt, sich bei der Sächsischen 
Staatsregierung für eine Zweck-
entfremdungsverbotsverordnung 
einzusetzen und wirkt dabei darauf 
hin, dass die Kommunen auch Ein-
griffsmöglichkeiten bekommen, 
wenn vermietbarer Wohnraum 
lange Zeit leer steht und nicht ver-
mietet wird. 
2. Der Oberbürgermeister wird 
beauftragt umgehend eine Daten-
grundlage für die Stadt Dresden 
zu schaffen, aus der ersichtlich ist, 
in welchem Ausmaß Wohnraum 

zweckentfremdet wird und wie sich 
das auf den Mietwohnungsmarkt 
auswirkt. Der Oberbürgermeister 
wird beauftragt sich in diesem Zu-
sammenhang bei der Sächsischen 
Staatsregierung dafür einzusetzen, 
dass die Kommunen bei der Er-
arbeitung dieser Datengrundlage 
unterstützt werden.
3. Der Oberbürgermeister wird 
beauftragt, bei der Immobilienwirt-
schaft darauf hinzuwirken, dass sie 
sich aktiv gegen eine Zweckentfrem-
dung von Wohnraum einsetzt.
4. Der Oberbürgermeister wird 
beauftragt bis zum 31. Oktober 
2019 im Ausschuss Soziales und 
Wohnen sowie im Ausschuss für 
Stadtentwicklung, Bau, Verkehr und 
Liegenschaften über die Zahl der in 
den vergangenen zwei Jahren legal 
zu Ferienwohnungen umgewid-
meten Wohnungen sowie über die 
Zahl der Wohnungen, für die eine 
Umwidmung, vor allem in Ferien-
wohnungen, beantragt worden ist, 
zu berichten.
Änderung der Satzung der Lan-
deshauptstadt Dresden über die 
Ausübung von Straßenkunst 
(Änderung Satzung Straßenkunst)
V2741/18
Die Vorlage wird abgelehnt. 
Mietpreise kappen! Neue Kap-
pungsgrenzenverordnung für 
die Landeshauptstadt Dresden in 
Kraft setzen!
A0610/19
1. Der Stadtrat der Landeshauptstadt 
Dresden fordert die Sächsische 
Staatsregierung auf, zum Außer-
krafttreten der Kappungsgrenzen-
verordnung vom 10. Juli 2015 am 
30. Juni 2020 gemäß § 558 Abs. 3 
Satz 3 BGB eine neue Kappungs-
grenzenverordnung, mit der das 
Gebiet der Landeshauptstadt Dres-
den für die Dauer von fünf Jahren 
als Gebiet bestimmt wird, in dem 
die ausreichende Versorgung der 
Bevölkerung mit Mietwohnungen 
zu angemessenen Bedingungen 
besonders gefährdet ist, zu erlassen. 
2. Der Oberbürgermeister wird 
beauftragt, sich bei der Sächsischen 
Staatsregierung unverzüglich dafür 
einzusetzen, dass diese zum Außer-
krafttreten der Kappungsgrenzen-
verordnung vom 10. Juli 2015 am 
30. Juni 2020 gemäß § 558 Abs. 3 
Satz 3 BGB eine neue Kappungsgren-
zenverordnung erlässt, mit der das 
Gebiet der Landeshauptstadt Dres-
den für die Dauer von fünf Jahren 
als Gebiet bestimmt wird, in dem 
die ausreichende Versorgung der 
Bevölkerung mit Mietwohnungen 
zu angemessenen Bedingungen 
besonders gefährdet ist. 
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3. Der Oberbürgermeister wird 
beauftragt, dem Stadtrat über die 
Erfüllung des unter Ziffer 2 genann-
ten Auftrags bis zum 31. August 2019 
zu berichten.
Wohn- und Geschäftsviertel  
„Ferdinandstraße“ – Ghetto ver-
hindern
A0618/19
Der Antrag wird abgelehnt.
Sachgrundlose Befristungen von 
Arbeitsverträgen der Landeshaupt-
stadt Dresden
A0529/18
Der Stadtrat beschließt, die derzeit 
ohne Sachgrund befristeten Beschäf-
tigungsverhältnisse bei der Landes-
hauptstadt Dresden unverzüglich 
zu entfristen.
Der Oberbürgermeister wird dazu 
beauftragt, die notwendigen Vor-
aussetzungen zu schaffen und dem 
Stadtrat bis zum 31. Dezember 2019 
über die Umsetzung zu berichten.
Wachstumsregion Dresden: Ver-
kehrliche Rolle der Stadt Dresden 
untersuchen – Mobilitätsanforde-
rungen von Berufspendlern und 
deren Auswirkungen auf die Ver-
kehrsbelegungszahlen ermitteln
A0502/18
Der Oberbürgermeister wird beauf-
tragt, dem Stadtrat eine Abschätzung 
der Entwicklung der binnen sowie 
ein- und ausbrechenden Pendler-
ströme in einer Informationsvorlage 
zusammenzustellen. Hierzu sind 
für den Ist-Zustand – sobald vor-
liegend – die Ergebnisse des 2018er 
SrV-Befragungsdurchlaufs sowie die 
aktuelle Verkehrsbelegung aus den 
relevanten Zählstellen und anderen 
Zählungen sowie die aktuelle Fahr-
gastnachfrage im Regional- und 
Nahverkehr darzustellen. Für die 
Prognose ist aus der aktuellen (2030) 
oder, falls zeitnah verfügbar, auch 
aus der nächsten Verkehrsprognose 
(2035) eine gezielte Auswertung 
hinsichtlich des zunehmenden 
Pendlerverkehrs für Straßen und 
Nahverkehrslinien vorzunehmen. 
Hierbei ist auch eine Variante mit 
einer verstärkten Vernetzung (z. 
B. über P+R) der Verkehrsträger 
und aktiven Verlagerung von Ver-
kehrsströmen darzustellen. Die 
Informationsvorlage ist idealerweise 
gemeinsam mit der Informations-
vorlage zu den Ergebnissen von 
„Mobilität in Städten – SrV 2018“ 
vorzulegen.
Teilgebiets-Lärmaktionsplan Innere 
Neustadt (Entwurf für Offenlage)
V2664/18
1. Der Stadtrat billigt den Entwurf 
vom 29. Oktober 2018 des Teilgebiets-
Lärmaktionsplanes Innere Neustadt 
(Anlage zur Vorlage).
2. Der Stadtrat beschließt, den 

Entwurf des Teilgebiets-Lärmak-
tionsplanes Innere Neustadt zur 
Anhörung der Öffentlichkeit nach 
§ 47 d BImSchG für die Dauer von 
einem Monat öffentlich auszulegen.
3. Die als Anlage zur Beschlussaus-
fertigung beiliegende Änderung 
der Maßnahme M8 ist in den Plan 
einzuarbeiten.
Sanierung des Römischen Bades 
im Schloss Albrechtsberg
A0542/19
Der Oberbürgermeister wird be-
auftragt,
1. für die Sanierung des Römischen 
Bades im Schloss Albrechtsberg 
dem Stadtrat bis zum 31. Dezember 
2019 einen Finanz- und Kostenplan 
vorzulegen. 
2. schnellstmöglich die dafür nöti-
gen Förderanträge zu stellen.
3. parallel zu dem Finanzplan ein 
Konzept vorzulegen, welches eine 
finanzielle Unterstützung für die 
Sanierung des Römischen Bades 
mittels kommunalem Crowdfunding 
als Pilotprojekt vorsieht. Hierfür soll 
eine Projektgruppe mit regionalen 
Akteuren - wie der Sächsischen Auf-
baubank, 99 Funken (Ostsächsische 
Sparkasse) und der Startnext Crowd-
funding GmbH - zur Begleitung und 
Beratung geschaffen werden.
4. ein Nutzungskonzept für das 
Schloss Albrechtsberg, mit Nutzung 
des Römischen Bades, zu entwickeln. 
Dabei soll der Verbund der drei 
Schlösser einbezogen und die regulä-
re Zugänglichkeit für die allgemeine 
Öffentlichkeit sichergestellt werden.
Für eine vielfältige Veranstal-
tungs- und Clubszene in Dresden 
- Aufhebung der Sperrstunde nach 
Sächsischem Gaststättengesetz
A0563/19
Der Oberbürgermeister wird be-
auftragt,
1. bis zum 30. September 2019 
dem Stadtrat den Entwurf einer 
Rechtsverordnung zur Aufhebung 
der Sperrzeiten für öffentliche 
Veranstaltungsstätten und Gast-
stätten im Dresdner Stadtgebiet zur 
Beschlussfassung vorzulegen.
2. die notwendigen Begründungen 
sowie Stellungnahmen für eine 
Rechtsverordnung zur Aufhebung 
der Sperrzeiten für öffentliche Ver-
anstaltungsstätten und Gaststätten 
im Dresdner Stadtgebiet erarbeiten 
zu lassen.
Übertragung einer Teilfläche 
des Flurstücks Nr. 444/79 der Ge-
markung Strehlen an die Cultus 
gGmbH und Aufnahme der Kinder-
tageseinrichtung Geystraße, 01217 
Dresden, in den Bedarfsplan der 
Landeshauptstadt Dresden
V2546/18
1. Der Oberbürgermeister wird be-
auftragt, eine noch zu vermessende 

Teilfläche des Flurstücks Nr. 444/79 
der Gemarkung Strehlen mit einer 
Größe von zirka 4.020 m² und einem 
Verkehrswert von 496.000 Euro 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
im Wege einer Kapitaleinlage an 
die Cultus gGmbH zu übertragen.
2. Zur Deckung des temporären Be-
darfs an Kindertagesbetreuungsplät-
zen in Dresden errichtet die Cultus 
gGmbH auf dem unter Beschlusszif-
fer 1 genannten Grundstück eine 
Kindertageseinrichtung nach SGB 
VIII für einen Nutzungszeitraum 
von zehn Jahren zuzüglich einer 
einmaligen Option für weitere fünf 
Jahre. Danach ist das Objekt durch 
die Cultus gGmbH für Altenbetreu-
ung und -pflege im Sinne des SGB XI 
zu nutzen. Eine Weiterveräußerung 
an Dritte unterliegt der Zustimmung 
des Stadtrats.
3. Der Stadtrat beschließt die Auf-
nahme der Kindertageseinrichtung 
Geystraße, 01217 Dresden in den 
Bedarfsplan Kindertageseinrich-
tungen und Kindertagespf lege 
2019/2020 sowie die Anmietung 
des Neubaues und die Betreibung 
durch den Eigenbetrieb Kinderta-
geseinrichtungen, vorbehaltlich 
der Erteilung der Betriebserlaubnis 
durch das Landesjugendamt.
4. Der Stadtrat beschließt, vorbe-
haltlich der Erteilung der Betriebs-
erlaubnis, die Bezuschussung der 
zur Betriebsführung notwendigen 
Betriebskosten nach SächsKitaG.
Schutz von Fahrradfahrern wäh-
rend der Sanierung der Loschwit-
zer Brücke
A0500/18
Der Oberbürgermeister wird be-
auftragt, dem Stadtrat bis zum 31. 
Dezember 2019 ein verbindliches 
Maßnahmenkonzept vorzulegen, 
das den besonderen verkehrlichen 
Schutz von Radfahrerinnnen und 
Radfahrern während der umfang-
reichen mehrjährigen Sanierung 
der Loschwitzer Brücke garantiert. 
Dabei ist die Möglichkeit von Ampel-
vorrangschaltungen für Radfahrer 
und/oder eine Tempobegrenzung 
auf 20 km/h mit entsprechender 
technischer Kontrolle zu prüfen.
Grundlagenbetrachtung einer 
Elbquerung zwischen Pieschen 
und dem Ostragehege
A0504/18
Der Oberbürgermeister wird beauf-
tragt, vor einer möglichen Vorfestle-
gung für eine Elbquerung zwischen 
Pieschen und dem Ostragehege (Fäh-
re, „Umweltbrücke“, Fuß-/Radbrücke, 
Tunnel, Amphibienbus, Seilbahn 
etc.) eine umfassende Grundlagen-
betrachtung einer solchen Querung 
zu veranlassen, die vor allem auf 
folgende Punkte näher eingeht:

■■ Ermittlung des Nutzens und mög-

licher Potenziale einer Elbquerung 
für die Verkehrsarten des Umwelt-
verbundes (Radfahrer, Fußgänger, 
ÖPNV).

■■ Darstellung relevanter Quelle-
Ziel-Relationen einer potenziellen 
neuen Elbquerung aller relevanter 
Verkehrsarten unter der Annahme 
verschiedener Verkehrsträger des 
ÖPNV (Straßenbahn, Bus/Amphi-
bienbus, Fähre, Seilbahn) sowie des 
Fußgänger- und Radfahrerverkehrs.

■■ Gegenüberstellung von Nut-
zen- und Kostenabschätzungen 
(Verkehrskosten für Infrastruktur 
und Betrieb, inkl. Förderkulissen), 
Vor- und Nachteilen sowie mögli-
chen Auswirkungen auf die Umwelt.
Dafür soll zunächst die Entwicklung 
von Gesamtverkehrsströmen zwi-
schen Kaditz, Mickten, Pieschen und 
der Innenstadt sowie des Ostragehe-
ges von 2017 bis 2030 auf Basis des 
Verkehrsmodells der Landeshaupt-
stadt Dresden und der Darstellung 
relevanter Entwicklungen analysiert 
und Verkehrsprognoseberechnun-
gen auf Basis des Verkehrsmodells 
der Landeshauptstadt Dresden und 
der DVB AG für das Jahr 2030 durch-
geführt werden.
Darauf aufbauend sollen Vari-
anten der Trassenführung bzw. 
notwendigen Infrastrukturen als 
Machbarkeitsuntersuchung und 
Darstellung als Lageplan- und Hö-
henplanentwürfe inkl. Grobkosten-
schätzungen erarbeitet werden, die 
eine überschlägige Bewertung der 
Verkehrsträger Straßenbahn, Bus/
Amphibienbus, Fähre und Seilbahn 
und Vergleich der Verkehrsange-
bote für ÖV, IV, Fußgänger- und 
Radverkehr unter Berücksichtigung 
von Nutzen und Kosten sowie der 
Umweltbetroffenheit und der Um-
weltbilanz ermöglichen.
Überdies sollen auch Aussagen zum 
jeweiligen Umsetzungszeitraum und 
ggf. zu möglichen Zwischenlösungen 
getroffen werden.
Rückkauf der von der Thüga AG 
gehaltenen Anteile (10 Prozent) 
an der DREWAG – Stadtwerke 
Dresden GmbH
V3015/19
1. Der Ausübung der Call-Option 
gemäß § 18 Abs. 1 und 3 des Ge-
sellschaftsvertrages der DREWAG 
- Stadtwerke Dresden GmbH durch 
die EnergieVerbund Dresden GmbH 
zum 30. Juni 2019 sowie der sich 
daraus ergebenden Übernahme von 
sämtlichen Geschäftsanteilen der 
Thüga AG an der DREWAG – Stadt-
werke Dresden GmbH (10 Prozent) 
mit wirtschaftlicher Wirkung zum 
1. Januar 2020 wird zugestimmt.
2. Die Wirtschaftsplanungen von 
DREWAG - Stadtwerke Dresden 
GmbH, EnergieVerbund Dresden 
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GmbH und Technische Werke 
Dresden GmbH sind nach Erwerb 
der Anteile entsprechend dem für 
den Anteilserwerb maßgeblichen 
Bewertungsgutachten anzupassen.
Veränderung des Sonderver-
mögens des Eigenbetriebes Kin-
dertageseinrichtungen für das 
Wirtschaftsjahr 2017
V2882/19
Der Stadtrat beschließt folgende Ver-
änderungen des Sondervermögens 
des Eigenbetriebes Kindertagesein-
richtungen für das Wirtschaftsjahr 
2017:
1. Die in der Anlage 1 „Grundstücks-
liste 2017 - Abgänge“ zur Vorlage ge-
nannten Grundstücke und Gebäude 
sind aus dem Sondervermögen des 
Eigenbetriebes Kindertageseinrich-
tungen Dresden herauszulösen. Die 
Festlegung zur weiteren Verwaltung 
erfolgt durch das Amt für Hochbau 
und Immobilien, Abt. Liegenschafts-
management.
2. Die in der Anlage 2 „Grundstücks-
liste 2017 - Zugänge“ zur Vorlage 
genannten Grundstücke sind in 
das Sondervermögen des Eigenbe-
triebes Kindertageseinrichtungen 
aufzunehmen und die Verwaltung 
durch den Eigenbetrieb Kinderta-
geseinrichtungen zu veranlassen. 
3. Für die Grundstücke, die an die 
Landeshauptstadt Dresden übertra-
gen werden, erhält der Eigenbetrieb 
Kindertageseinrichtungen die Buch- 
bzw. Verkehrswerte erstattet. 
4. Die dem Eigenbetrieb Kinderta-
geseinrichtungen von der Landes-
hauptstadt Dresden zum Buchwert 
übertragenen Grundstücke sind als 
Erhöhung der Kapitalrücklage zu 
buchen. Aus Sicht des Steuerrechtes 
stellt die Übertragung der Grund-
stücke und Gebäude eine Einlage 
dar, die zu einem Zugang auf dem 
steuerrechtlichen Einlagenkonto des 
Betriebes gewerblicher Art Kinder-
tageseinrichtungen führt.
Touristische Maßnahmen der 
Landeshauptstadt Dresden 2019 in 
Umsetzung des Stadtratsbeschlus-
ses zur Beherbergungssteuer
V2960/19
Der Oberbürgermeister wird be-
auftragt,
1. für die Stärkung der Tourismusde-
stination Dresden-Elbland und des 
Wissenschafts- und Forschungss-
tandortes Dresden aus den Mehrein-
nahmen der Beherbergungssteuer 
aus 2018 finanzielle Mittel in Höhe 
von 
1.1. 400.000 Euro als weitere Finan-
zierung für die Beschaffung einer 
geeigneten Beschallungsanlage 
für den Konzertsaal im Dresdner 
Kulturpalast zur Qualitätssicherung 
von Veranstaltungen mit Bedarf an 
elektronischer Verstärkung,

1.2. 350.000 Euro zur touristischen 
Sichtbarmachung des Dresdner 
Kulturpalasts durch die Umsetzung 
des noch offenen Teilbereichs des 
Außenwerbekonzeptes, 
1.3. 110.000 Euro für die Finan-
zierung der Festwoche „50 Jahre 
Kulturpalast“ im Oktober 2019, 
1.4. 100.000 Euro für die Ausschrei-
bung einer Neukonzeption des 
Touristischen Wegeleitsystems zur 
Umsetzung des Stadtratsbeschlusses 
zu A0385/17 sowie für die Bereitstel-
lung der digitalen Informationen 
zum Wegeleitsystem,
1.5. 100.000 Euro für die Erneuerung 
der Dauerausstellung „Eisenbahn“ 
des Dresdner Verkehrsmuseums,
1.6. 75.000 Euro für Maßnahmen 
im Rahmen der Festwoche zu „150 
Jahre Dresdner Philharmonie“ in 
der Spielzeit 2020/21,
1.7. 180.000 Euro für die Anschaf-
fung eines Vorbühnenpodiums im 
tjg. theater junge generation,
1.8. 100.000 Euro als Eigenanteil 
zur Drittmitteleinwerbung für die 
Entwicklung des internationalen 
Kunstprojektes „Nord Ost Süd West“ 
des Kunsthauses Dresden,
1.9. 220.000 Euro für die Investition 
in zeitgemäße Licht-, Audio- und 
Videotechnik im großen Saal des 
EZKH – Europäisches Zentrum der 
Künste Hellerau 
in den Geschäftsbereich Kultur und 
Tourismus zu übertragen.
2. Die laut Punkt 1 bereitgestellten 
Summen sind untereinander de-
ckungsfähig.
Wohnkonzept der Landeshaupt-
stadt Dresden
V2695/18
1. Der Stadtrat der Landeshauptstadt 
Dresden beschließt das Wohnkon-
zept der Landeshauptstadt Dresden 
2025 gemäß Anlage zur Vorlage.
2. Der Oberbürgermeister wird 
beauftragt, die Liegenschaftspoli-
tik der Landeshauptstadt Dresden 
darauf auszurichten, dass geeig-
nete Grundstücke für den sozialen 
Wohnungsbau sowie das bezahlbare 
und gemeinschaftliche Wohnen zur 
Verfügung stehen.
3. Der Oberbürgermeister wird be-
auftragt, im Rahmen der Einführung 
der „Kooperativen Baulandentwick-
lung Dresden“ die im Wohnkonzept 
hergeleitete Sozialbauquote von 30 
Prozent zur Anwendung zu bringen. 
4. Im Wohnbeirat der Landeshaupt-
stadt Dresden ist anhand der im 
Wohnkonzept benannten Schlüs-
selindikatoren jährlich über die ak-
tuelle Wohnungsmarktentwicklung 
in Dresden zu berichten.
Aufnahme des Projektes „Jugend-
zentrum Jugendkirche Dresden“ 
in das Integrierte Handlungskon-
zept zum Fördergebiet Dresden 

Johannstadt/Pirnaische Vorstadt 
sowie Einsatz von Förder- und 
Eigenmitteln für die Realisierung
V2886/19
1. Der Stadtrat beschließt die Auf-
nahme des Projektes „Jugendzen-
trum Jugendkirche Dresden“ als 
Maßnahme M23 in das Integrierte 
Handlungskonzept für das Förderge-
biet Dresden Johannstadt/Pirnaische 
Vorstadt (vgl. Anlage 1 zur Vorlage).
2. Der Stadtrat beschließt den Einsatz 
von Fördermitteln des Europäischen 
Fonds für regionale Entwicklung (EF-
RE) sowie entsprechender Eigenmit-
tel für das Projekt „Jugendzentrum 
Jugendkirche Dresden“ (vgl. Anlagen 
2 und 3 zur Vorlage).
Veränderungssperre für Bebau-
ungsplan Nr. 3048, Dresden-Alt-
stadt II Nr. 32, Budapester Straße/
Zwickauer Straße, hier: Satzungs-
beschluss zur Veränderungssperre 
im Bebauungsplangebiet
V2894/19
Der Stadtrat beschließt nach §§ 14 
und 16 BauGB, für den Bebauungs-
plan Nr. 3048, Dresden-Altstadt II 
Nr. 32, Budapester Straße/Zwickauer 
Straße, eine Veränderungssperre 
(Anlage 1 zur Vorlage) als Satzung 
zu erlassen.
Mitgliedschaft in der Open Traffic 
Systems City Association (OCA) e. V.
V2900/19
Der Stadtrat stimmt zu, dass die 
Landeshauptstadt Dresden Mitglied 
der Open Traffic Systems City Asso-
ciation e. V. wird. Die Aufgabe wird 
ausführend durch das Straßen- und 
Tiefbauamt wahrgenommen.
Vorhabenbezogener Bebauungs-
plan Nr. 6035, Dresden-Nieder-
sedlitz, Neue Waldorfschule, hier:
1. Abwägungsbeschluss
2. Satzungsbeschluss sowie Bil-
ligung der Begründung und der 
zusammenfassenden Erklärung 
nach § 10 a Abs. 1 BauGB zum vor-
habenbezogenen Bebauungsplan
V2919/19
1. Der Stadtrat prüft die während des 
Verfahrens zum vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan abgegebenen Stel-
lungnahmen. Der Stadtrat beschließt 
über die Abwägung wie aus Anlage 
1 der Vorlage ersichtlich.
2. Der Stadtrat nimmt zur Kenntnis, 
dass der vorhabenbezogene Bebau-
ungsplan redaktionell geändert 
wurde, jedoch von einer erneuten 
öffentlichen Auslegung und auch 
von einer vereinfachten Änderung 
des vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes abgesehen werden kann.
3. Der Stadtrat nimmt zur Kenntnis, 
dass der vorhabenbezogene Bebau-
ungsplan aus dem Flächennutzungs-
plan entwickelt wurde.
4. Der Stadtrat nimmt zur Kenntnis, 
dass zwischen dem Vorhabenträger 

und der Landeshauptstadt Dresden 
der Durchführungsvertrag am 28. 
Mai 2019 abgeschlossen wurde, in 
dem sich der Vorhabenträger zur 
Realisierung des Vorhabens und 
seiner Erschließung verpflichtet.
5. Der Stadtrat beschließt aufgrund 
des § 10 Abs. 1 BauGB den vorha-
benbezogenen Bebauungsplan Nr. 
6035, Dresden-Niedersedlitz Neue 
Waldorfschule in der Fassung vom 
Februar 2018, zuletzt geändert im 
Dezember 2018, bestehend aus dem 
Vorhaben- und Erschließungsplan, 
der Planzeichnung mit Zeichener-
klärung sowie zeichnerischen und 
textlichen Festsetzungen als Satzung 
und billigt die Begründung hierzu 
sowie die zusammenfassende Er-
klärung nach § 10 a Abs. 1 BauGB.
Bönischplatz – Sanierung und 
Aufwertung
V2921/19
1. Der Stadtrat bestätigt die Geneh-
migungsplanung für die Sanierung 
und Aufwertung des Bönischplatzes 
entsprechend Anlage 1 der Vorlage 
mit folgenden Änderungen:

■■ Eine Ergänzung der Mittelinsel 
durch einen Zebrastreifen ist zu 
prüfen. Das Ergebnis ist dem Stadt-
bezirksbeirat und dem Ausschuss für 
Stadtentwicklung, Bau, Verkehr und 
Liegenschaften vorzulegen.

■■ nochmalige Überprüfung der 
Baumfällungen mittels Baumgutach-
ten hinsichtlich deren Erhaltungs-
würdigkeit sowie die Prüfung einer 
möglichen Versetzung der Bäume,

■■ Einordnung eines offenen Bü-
chertauschschrankes auf dem Platz,

■■ Einordnung von zusätzlichen 
Sitzbänken.
2. Der Stadtrat beschließt die Umver-
teilung der finanziellen Mittel sowie 
der Verpflichtungsermächtigungen 
zur Finanzierung des Vorhabens 
entsprechend Anlage 2 der Vorlage.
Gebietshochwasserschutz Leipzi-
ger Vorstadt
V2829/18
1. Der Stadtrat nimmt die Ergebnisse 
der ergänzenden Voruntersuchun-
gen zum Gebietshochwasserschutz 
Leipziger Vorstadt gemäß Anlage 
zur Vorlage zur Kenntnis.
2. Der Stadtrat bestätigt die Vor-
zugsvariante zur Trassenführung 
als Grundlage für das Bürgerbeteili-
gungsverfahren und die Fortsetzung 
der vorbereitenden Untersuchungen 
gemäß Punkt 4a des Stadtratsbe-
schlusses zur Vorlage V2756/14.
3. Der Stadtrat würdigt die Vorzugs-
variante zur Trassenführung unter 
der Maßgabe, dass im Abschnitt 4 
eine Berücksichtigung der Sport-
anlagen, Kleingartenvereine sowie 
Kultureinrichtungen mit dem Ziel 
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des Erhalts der Einrichtungen erfolgt.
4. Der Oberbürgermeister wird beauf-
tragt, für den Abschnitt 1.1 und 1.2 
eine geänderte Führung der Hoch-
wasserschutzanlage, insbesondere 
vom Westende der Uferstraße bis 
zur Bahnlinie sowie im Bereich der 
Hafenstraße und in Verlängerung der 
Grundstückskante der Menarini – 
Von Heyden GmbH zu überprüfen.
Erweiterung der „Betriebsverein-
barung zur Regelung von Betrieb, 
Unterhaltung und Lagerung des 
mobilen Anteils im Zuge der Hoch-
wasserschutzmaßnahmen zum 
Schutz vor Hochwasser der Elbe“ 
mit der Landestalsperrenverwal-
tung des Freistaates Sachsen
V2883/19
Der Stadtrat beschließt die Erweite-
rung der „Betriebsvereinbarung zur 
Regelung von Betrieb, Unterhaltung 
und Lagerung des mobilen Anteils 
im Zuge der Hochwasserschutzmaß-
nahmen zum Schutz der Wilsdruffer 
Vorstadt, der Altstadt und der Fried-
richstadt Dresdens vor Hochwasser 
der Elbe“ mit der Landestalsperrenver-
waltung (LTV) des Freistaates Sachsen 
auf die Hochwasserschutzanlagen 
Kaditz/Mickten und Cossebaude, 
gemäß Anlage zur Vorlage und 
beauftragt den Oberbürgermeister, 
diese mit der LTV abzuschließen.
Wiederaufbau Hotel Stadt Rom
A0575/19
Der Stadtrat bekennt sich zum 
Wiederaufbau des Hotel Stadt Rom. 
Zu diesem Zweck wird der Oberbür-
germeister beauftragt:
1. Grundstücke und Grundstückstei-
le auf 99 Jahre so auszuschreiben, 
dass ein Wiederaufbau bei geringst-
möglicher Verschiebung in Richtung 
Moritzstraße genehmigungsfähig 
wird.
2. Es ist sicherzustellen, dass der 
Käufer das Hotel Stadt Rom in sei-

ner äußeren Gestalt zur Platzseite 
Neumarkt, Moritzstraße und im 
vorderen Bereich der zum Platz 
zeigenden Kleinen Kirchgasse wie 
vor der Zerstörung wiederaufbaut. 
Die Ansichten des Hotel Stadt Rom 
in Richtung Wilsdruffer Straße 
sind ansprechend zu gestalten; 
Hauptgrundrissstrukturen sind im 
zum Neumarkt zeigenden Bereich 
wiederherzustellen. 
Vorkaufsrechtssatzung Nr. 13, 
Dresden-Seidnitz/Tolkewitz, 
Wohnstandort Kipsdorfer Straße/
Weesensteiner Straße
V2798/18
Der Stadtrat beschließt aufgrund 
des § 25 Abs. 1 Nr. 2 Baugesetzbuch 
(BauGB) und § 4 Sächsische Gemein-
deordnung (SächsGemO) die Vor-
kaufsrechtssatzung Nr. 13 Dresden-
Seidnitz/Tolkewitz, Wohnstandort 
Kipsdorfer Straße/Weesensteiner 
Straße (Anlage 1 zur Vorlage) als 
Satzung und billigt die Begründung 
(Anlage 2 zur Vorlage) hierzu.
Veränderungssperre für Bebau-
ungsplan Nr. 3048, Dresden-Alt-
stadt II Nr. 32, Budapester Straße/
Zwickauer Straße, hier: Satzungs-
beschluss zur Veränderungssperre 
im Bebauungsplangebiet
V2894/19
Der Stadtrat beschließt nach §§ 14 
und 16 BauGB, für den Bebauungs-
plan Nr. 3048, Dresden-Altstadt II 
Nr. 32, Budapester Straße/Zwickauer 
Straße, eine Veränderungssperre 
(Anlage 1 zur Vorlage) als Satzung 
zu erlassen.
Vorhabenbezogener Bebauungs-
plan Nr. 6035, Dresden-Niedersed-
litz, Neue Waldorfschule, hier:
1. Abwägungsbeschluss
2. Satzungsbeschluss sowie Bil-
ligung der Begründung und der 
zusammenfassenden Erklärung 
nach § 10 a Abs. 1 BauGB zum vor-
habenbezogenen Bebauungsplan
V2919/19

1. Der Stadtrat prüft die während 
des Verfahrens zum vorhabenbezo-
genen Bebauungsplan abgegebenen 
Stellungnahmen. Der Stadtrat be-
schließt über die Abwägung wie aus 
Anlage 1 der Vorlage ersichtlich.
2. Der Stadtrat nimmt zur Kenntnis, 
dass der vorhabenbezogene Bebau-
ungsplan redaktionell geändert 
wurde, jedoch von einer erneuten 
öffentlichen Auslegung und auch 
von einer vereinfachten Änderung 
des vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes abgesehen werden kann.
3. Der Stadtrat nimmt zur Kennt-
nis, dass der vorhabenbezogene 
Bebauungsplan aus dem Flächen-
nutzungsplan entwickelt wurde.
4. Der Stadtrat nimmt zur Kenntnis, 
dass zwischen dem Vorhabenträger 
und der Landeshauptstadt Dresden 
der Durchführungsvertrag am 28. 
Mai 2019 abgeschlossen wurde, in 
dem sich der Vorhabenträger zur 
Realisierung des Vorhabens und 
seiner Erschließung verpflichtet.
5. Der Stadtrat beschließt aufgrund 
des § 10 Abs. 1 BauGB den vorha-
benbezogenen Bebauungsplan Nr. 
6035, Dresden-Niedersedlitz Neue 
Waldorfschule in der Fassung vom 
Februar 2018, zuletzt geändert im 
Dezember 2018, bestehend aus dem 
Vorhaben- und Erschließungsplan, 
der Planzeichnung mit Zeichen-
erklärung sowie zeichnerischen 
und textlichen Festsetzungen als 
Satzung und billigt die Begründung 
hierzu sowie die zusammenfassende 
Erklärung nach § 10 a Abs. 1 BauGB.
Polizeiverordnung der Landes-
hauptstadt Dresden als Kreis-
polizeibehörde über ein örtlich 
und zeitlich begrenztes Verbot 
des Verzehrs und des Mitführens 
alkoholischer Getränke auf öf-
fentlichen Flächen im Bereich des 
Amalie-Dietrich-Platzes (PolVO 
Alkoholverbot)
V2946/19

1. Der Stadtrat der Landeshaupt-
stadt Dresden beschließt die Polizei-
verordnung der Landeshauptstadt 
Dresden als Kreispolizeibehörde 
über ein örtlich und zeitlich 
begrenztes Verbot des Verzehrs 
und des Mitführens alkoholischer 
Getränke auf öffentlichen Flächen 
im Bereich des Amalie-Dietrich-
Platzes (PolVO Alkoholverbot) in 
der vorliegenden Fassung.
2. Der Oberbürgermeister wird 
beauftragt, zu den Auswirkungen 
der Polizeiverordnung im betrof-
fenen Gebiet, aber vor allem auch 
im Umfeld umfassende Daten zu 
erfassen und dem Ausschuss für 
Allgemeine Verwaltung, Ordnung 
und Sicherheit (Eigenbetrieb IT-
Dienstleistungen) und dem Stadt-
bezirksbeirat Cotta regelmäßig 
einmal im Quartal zu berichten.
3. Der Oberbürgermeister wird 
beauftragt, dem Stadtrat bis zum 
30. September 2019 eine Vorlage 
zum Beschluss vorzulegen, wie 
im Umfeld des Geltungsberei-
ches der Pol izeiverordnung 
Straßensozialarbeit und örtli-
che Suchtprävention ausgebaut 
und der Amalie-Dietrich-Platz 
und nahegelegene öffentliche 
Plätze dauerhaft aufgewertet 
werden können. Dabei soll vor 
Ort eine Anlaufstelle, z. B. im 
Sinne eines/einer Community 
Organizer, für Anwohnende, 
Gewerbetreibende und ansässige 
Einrichtungen geschaffen und 
gemeinsam mit A nwohnen-
den und Stadtteilakteuren ein 
Nutzungskonzept entwickelt 
werden. 
4. Der Oberbürgermeister wird 
beauftragt, zu prüfen, ob der 
Geltungsbereich um die Höhen-
promenade und den Merianplatz 
erweitert werden kann.
(siehe unten)
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Auf der Grundlage der §§ 9 a  
Abs. 1 i. V. m. § 1 Abs.1, § 14 sowie 
§ 17 Abs. 1 des Polizeigesetzes des 
Freistaates Sachsen (SächsPolG) in 
der Fassung der Bekanntmachung 
vom 13. August 1999 (SächsGV-
Bl. S. 466), das zuletzt durch  

Ar t ikel 1 des Gesetzes vom  
17. Dezember 2013 (SächsGVBl. 
S. 890) geändert worden ist, hat 
der Stadtrat der Landeshauptstadt 
Dresden in seiner Sitzung am 6. Juni 
2019 folgende Polizeiverordnung 
erlassen:

Inhaltsverzeichnis:
§ 1 Geltungsbereich, Zuständigkeit
§ 2 Verbotenes Verhalten
§ 3 Zeitliche Beschränkungen
§ 4 Ordnungswidrigkeiten
§ 5 Zulassung von Ausnahmen
§ 6 Inkrafttreten, Geltungsdauer

§ 1 Geltungsbereich, Zustän-
digkeit
(1) Diese Polizeiverordnung gilt 
innerhalb des definierten Bereiches 
auf den

■■ dem öffentlichen Verkehr gewid-
meten Straßen, Wegen und Plätzen 

Polizeiverordnung der Landeshauptstadt Dresden als Kreispolizei-
behörde über ein örtlich und zeitlich begrenztes Verbot des Verzehrs 
und des Mitführens alkoholischer Getränke auf öffentlichen  
Flächen im Bereich des Amalie-Dietrich-Platzes (PolVO Alkoholverbot)
Vom 6. Juni 2019
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im Sinne des Straßengesetzes für 
den Freistaat Sachsen,

■■ im Eigentum der öffentlichen 
Hand stehenden Flächen, die öf-
fentlich zugänglich sind und

■■ im Privateigentum stehenden 
Flächen, die für den öffentlichen 
Verkehr freigegeben sind.  
Der räumliche Geltungsbereich der 
Verbotszone ist wie folgt definiert 
und der Lageplan als Anlage Be-
standteil dieser Polizeiverordnung:

■■ im Osten ist der Geltungsbe-
reich durch die Julius-Vahlteich-
Straße beginnend Höhe Südseite 
der Sporthalle Leutewitzer Ring 
141 bis zur Straßeneinmündung 
Amalie-Dietrich-Platz begrenzt,

■■ im Süden grenzt der Geltungs-
bereich beginnend an der Ein-
mündung Amalie-Dietrich-Platz 
an die Hausfassade des Amalie-
Dietrich-Platzes 6 und reicht bis zur 
südöstlichen Ecke des Hochhauses 
Amalie-Dietrich-Platz 8,

■■ im Westen verläuft die Grenze 
an der östlichen Hausfassade des 
Hochhauses Amalie-Dietrich-Platz 
8 in gerader Linie entlang der Ein-
zäunung des Schulgeländes und 
Eingangsfront der 135. Grundschule 
bis hin zur Höhenpromenade 
und darüber führend bis zum 
nordöstlichen Ende des Gebäudes 
Leutewitzer Ring 5,

■■ im Norden reicht der Geltungs-
bereich vom nordöstlichen Ende 
des Gebäudes Leutewitzer Ring 5 
entlang der Fassaden der Gebäude 
des Leutewitzer Ringes 143 und 

141 (Sporthalle) bis hin zur Julius-
Vahlteich-Straße.
Die Polizeiverordnung gilt nicht 
auf den Außenbewirtschaftungs-
flächen vor dem Gebäude Amalie-
Dietrich-Platz 6.
(2) Die Landeshauptstadt Dresden 
als kreisfreie Stadt ist Kreispoli-
zeibehörde im Sinne des § 64 Abs. 
1 Nr. 3 des SächsPolG sowie Orts-
polizeibehörde im Sinne des § 64  
Abs. 1 Nr. 4 SächsPolG i. V. m. § 3 
Abs. 1 Sächsische Gemeindeord-
nung (SächsGemO).
§ 2 Verbotenes Verhalten
Im Geltungsbereich dieser Polizei-
verordnung ist es verboten
(1) alkoholische Getränke zu ver-
zehren,
(2) alkoholische Getränke jeglicher 
Art mit sich zu führen, wenn diese 
zum dortigen Verzehr bestimmt sind.
§ 3 Zeitliche Beschränkungen
Die in dieser Polizeiverordnung ge-
regelten Verbote gelten von Dienstag 
bis Sonntag in der Zeit von 16 Uhr bis 
4 Uhr des nächsten Tages.
§ 4 Zulassung von Ausnahmen
Die Landeshauptstadt Dresden 
kann Ausnahmen von Vorschriften 
dieser Polizeiverordnung zulassen, 
wenn
(1) für die Betroffene/den Betrof-
fenen eine unzumutbare Härte 
entsteht und keine öffentlichen 
Interessen entgegenstehen,
(2) es im öffentlichen Interesse 
steht.
§ 5 Ordnungswidrigkeiten 
(1) Ordnungswidrig im Sinne des  

§ 17 Abs. 1 des SächsPolG handelt, 
wer vorsätzlich oder fahrlässig 
1. entgegen § 2 Abs. 1 alkoholische 
Getränke im räumlichen Geltungs-
bereich dieser Polizeiverordnung 
verzehrt,
2. entgegen § 2 Abs. 2 alkoholi-
sche Getränke jeglicher Art mit 
sich führt, um sie im räumlichen 
Geltungsbereich dieser Polizeiver-
ordnung zu verzehren.
(2) Diese Ordnungswidrigkeiten 
können auf der Grundlage des 
§ 17 Abs. 2 SächsPolG mit einer 
Geldbuße geahndet werden. Die 
Geldbuße kann für jeden Fall der 
Zuwiderhandlung bis zu 1.000 
Euro betragen.
(3) Zuständig im Sinne von § 36  
Abs. 1 des Ordnungswidrigkei-
tengesetzes (OWiG) ist die Landes-
hauptstadt Dresden.
§ 6 Inkrafttreten, Geltungsdauer
Die Polizeiverordnung tritt am 
Tage nach ihrer Verkündung in 
Kraft. Die Geltungsdauer dieser 
Polizeiverordnung beträgt gemäß 
§ 9 a Abs. 3 SächsPolG ein Jahr.

Dresden, 11. Juni 2019

Dirk Hilbert
Oberbürgermeister

Anlage:
Lageplan räumlicher Geltungsbe-
reich der PolVO

Anlage: Lageplan räumlicher Gel-
tungsbereich der PolVO

Hinweis gemäß § 4 Abs. 4 Satz 4 
SächsGemO:
Sollte diese Verordnung unter 
Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften zustande gekom-
men sein, gilt sie ein Jahr nach ihrer 
Bekanntmachung als von Anfang 
an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Verordnung 
nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlich-
keit der Sitzungen, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der 
Verordnung verletzt worden sind,
3. der Oberbürgermeister dem 
Beschluss nach § 52 Abs. 2 Sächs-
GemO wegen Gesetzes-widrigkeit 
widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 benann-
ten Frist
a. die Rechtsaufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet hat oder
b. die Verletzung der Verfahrens- 
oder Formvorschrift gegenüber der 
Gemeinde unter Bezeichnung des 
Sachverhaltes, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 
3 oder 4 geltend gemacht worden, 
so kann auch nach Ablauf der 
in Satz 1 genannten Jahresfrist 
jedermann diese Verletzung gel-
tend machen.

Dresden, 11. Juni 2019

Dirk Hilbert
Oberbürgermeister
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Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische 
Bauordnung (SächsBO) in der 
Fassung der Bekanntmachung 
vom 11. Mai 2016 (SächsGVBl. S. 
186), die zuletzt durch Artikel 2 
des Gesetzes vom 11. Dezember 
2018 (SächsGVBl. S. 706) geän-
dert worden ist, wird Folgendes 
bekannt gemacht: 
Das Bauaufsichtsamt der Landes-
hauptstadt Dresden als untere 
Bauaufsichtsbehörde hat mit 
Bescheid vom 12. Juni 2019 eine 
Baugenehmigung mit dem Ak-
tenzeichen 63/2/BV/01359/19 im 
Genehmigungsverfahren nach § 
63 SächsBO mit folgendem verfü-
genden Teil erteilt: 
(1) Die Baugenehmigung für das 
Vorhaben: 
Errichtung von drei Wohngebäu-
den mit insgesamt 29 Wohnein-
heiten und einer gemeinsamen 
Tiefgarage mit 29 Stellplätzen für 
KFZ auf dem südlichen Grund-
stücksteil, Antrag auf Abweichung 
von den Vorschriften der SächsBO 
auf dem Grundstück: 
Herbststraße/Kötzschenbroder 
Straße; 
Gemarkung Mickten, Flurstück 
152/9
wird unter Nebenbestimmungen 
erteilt. 
(2) Gegenstand der Baugenehmi-
gung ist die Erteilung folgender 
Abweichung von bauordnungs-
rechtlichen Vorschriften nach 
§ 67 SächsBO: Reduzierung der 
Abstandsflächen auf 3 m an der 
Ostfassade des Gebäudes „B“ und 
der Westfassade des Gebäudes „C“. 
(3) Es wurde eine Ausnahme von 
Verboten der Gehölzschutzsatzung 
nach § 6 GSchS i. V. m. § 19 Abs. 
4 SächsNatSchG erteilt. 
(4) Die Baugenehmigung enthält 
Bedingungen, Auflagen und Auf-
lagenvorbehalte. 
(5) Bestandteil der Genehmigung 
sind die in der Baugenehmi-
gung aufgeführten und mit der 
Genehmigung ausgefert igten 
Bauvorlagen. 
Der Genehmigungsbescheid ent-

hält folgende Rechtsbehelfsbe-
lehrung: 
Gegen diesen Bescheid kann 
innerhalb eines Monats ab Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben 
werden. Der Widerspruch ist bei 
der Landeshauptstadt Dresden zu 
erheben. Der Hauptsitz befindet 
sich im Rathaus, Dr.-Külz-Ring 19, 
01067 Dresden. 
Hinweise: Die Zustellung der 
Baugenehmigung an die Eigen-
tümer benachbarter Grundstücke 
(Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 

1 SächsBO wird aufgrund der groß-
en Anzahl von Nachbarn, denen 
die Baugenehmigung zuzustellen 
ist, durch diese Bekanntmachung 
ersetzt, § 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO. 
Die Zustellung der Baugenehmi-
gung an Nachbarn gilt mit dem 
Tag der Veröffentlichung dieser 
Bekanntmachung als bewirkt. Die 
oben genannte Rechtsbehelfsbe-
lehrung gilt auch gegenüber den 
Nachbarn. 
Die vollständige Baugenehmigung 
und die Verfahrensakte können 

im Bauaufsichtsamt der Landes-
hauptstadt Dresden, Rosenstraße 
30, 01067 Dresden, Zimmer 6001, 
während der Sprechzeiten einge-
sehen werden. 
Sprechzeiten: 
montags und freitags 9 bis 12 
Uhr, dienstags und donnerstags 
9 bis 18 Uhr 

Dresden, 27. Juni 2019 

Ursula Beckmann
Leiterin Bauaufsichtsamt

Erteilung einer Baugenehmigung für das Vorhaben „Errichtung von 
drei Wohngebäuden mit insgesamt 29 Wohneinheiten und einer  
gemeinsamen Tiefgarage mit 29 Stellplätzen für KFZ auf dem  
südlichen Grundstücksteil, Antrag auf Abweichung von den  
Vorschriften der SächsBO“
Herbststraße/Kötzschenbroder Straße; Gemarkung Mickten; Flurstück 152/9

Bekanntmachung der Landeshauptstadt Dresden nach § 70 Abs. 3 Satz 3 der Sächsischen Bauordnung über die
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Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bau-
ordnung (SächsBO) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 11. Mai 
2016 (SächsGVBl. S. 186), die zuletzt 
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 11. 
Dezember 2018 (SächsGVBl. S. 706) 
geändert worden ist, wird Folgendes 
bekannt gemacht: 
Das Bauaufsichtsamt der Landes-
hauptstadt Dresden als untere Bau-
aufsichtsbehörde hat mit Bescheid 
vom 07. Juni 2019 eine Baugeneh-
migung mit dem Aktenzeichen 63/0/
BG/05156/18 im Genehmigungs-

verfahren nach § 64 SächsBO mit 
folgendem verfügenden Teil erteilt: 
(1) Die Baugenehmigung für das 
Vorhaben: 
Errichtung eines Wohn- und Ge-
schäftsgebäudes für Gastronomie 
(199 Gastplätze), Büro sowie Wohnen 
und mit einer Tiefgarage; Anträge auf 
Befreiungen von den Festsetzungen 
des geltenden B-Plans, Antrag auf 
Abweichung von Vorschriften der 
SächsBO
auf dem Grundstück: 
Rampische Straße

Gemarkung Altstadt I, Flurstücke 
136/5, 136/7
wird mit Nebenbestimmungen erteilt. 
(2) Gegenstand der Baugenehmigung 
ist die Erteilung von Befreiungen von 
Festsetzungen des Bebauungsplanes 
Nr. 327, Dresden Altstadt I Nr. 31, 
Neumarkt Quartier III.2 nach § 31 
BauGB. 
(3) Gegenstand der Baugenehmigung 
ist die Erteilung von Abweichungen 
von bauordnungsrechtlichen Vor-
schriften nach § 67 SächsBO (u. a. 
von Abstandsflächenvorschriften 

nach § 6 SächsBO).
(4) Die Baugenehmigung enthält 
Auflagen und Auflagenvorbehalte. 
(5) Bestandteil der Genehmigung sind 
die mit der Genehmigung ausgefer-
tigten Bauvorlagen.
Der Genehmigungsbescheid enthält 
folgende Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diesen Bescheid kann inner-
halb eines Monats ab Bekanntgabe 
Widerspruch erhoben werden. Der 
Widerspruch ist bei der Landes-
hauptstadt Dresden zu erheben. Der 
Hauptsitz befindet sich im Rathaus, 
Dr.-Külz-Ring 19, 01067 Dresden. 
Hinweise: Die Zustellung der Bauge-
nehmigung an die Eigentümer be-
nachbarter Grundstücke (Nachbarn) 
gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 SächsBO 
wird aufgrund der großen Anzahl 
von Nachbarn, denen die Baugeneh-
migung zuzustellen ist, durch diese 
Bekanntmachung ersetzt, § 70 Abs. 
3 Satz 3 SächsBO. Die Zustellung der 
Baugenehmigung an Nachbarn gilt 
mit dem Tag der Veröffentlichung 
dieser Bekanntmachung als bewirkt. 
Die oben genannte Rechtsbehelfs-
belehrung gilt auch gegenüber den 
Nachbarn. 
Die vollständige Baugenehmigung 
und die Verfahrensakte können 
im Bauaufsichtsamt der Landes-
hauptstadt Dresden, Rosenstraße 
30, 01067 Dresden, Zimmer 5023, 
während der Sprechzeiten eingese-
hen werden. 
Sprechzeiten: montags und freitags 
9 bis 12 Uhr, dienstags und donners-
tags 9 bis 18 Uhr 

Dresden, 27. Juni 2019 

Ursula Beckmann
Leiterin Bauaufsichtsamt

Erteilung einer Baugenehmigung für das Vorhaben „Errichtung  
eines Wohn- und Geschäftsgebäudes“ Rampische Straße, Gemarkung 
Altstadt I, Flurstücke 136/5, 136/7 

Bekanntmachung der Landeshauptstadt Dresden nach § 70 Abs. 3 Satz 3 der Sächsischen Bauordnung über die

Das Amt für Geodaten und Kataster 
hat Daten des Liegenschaftskatas-
ters geändert:
Art der Änderung: 1. Veränderung 
von Gebäudedaten
Betroffene Flurstücke
Gemarkung: Blasewitz
Flurstück: 136c
Gemarkung: Borsberg

Flurstücke: 1, 2, 3/2, 3/6, 4/1, 5/11, 
5/12, 5/34, 9/27, 9/28, 15/4, 18, 19, 
22, 24/3, 24/9, 30/4, 32, 33, 42, 46/9, 
46/11, 46/15, 49/1, 49c, 49d, 49e, 
175/6, 182, 192/4, 202a, 202b, 202c
Gemarkung: Coschütz
Flurstücke: 203/87, 230/95
Gemarkung: Gittersee
Flurstücke: 36, 42/1, 42/19, 46/18, 

46/19, 46/20, 46/21, 51/8, 51/16, 53/12, 
68/7, 69/2, 128b, 128d, 128e, 128n, 
128o, 129d, 137c, 140a, 145d, 149, 
177, 178, 179
Gemarkung: Goppeln
Flurstück: 63/2
Gemarkung: Gostritz
Flurstücke: 2/1, 10/7, 32c, 218a
Gemarkung: Kaitz

Flurstück: 88f
Gemarkung: Leubnitz-Neuostra
Flurstücke: 1h, 113, 311b, 326d, 
328/38, 344/5, 358p, 370, 415/1, 
415/2, 524/2, 534b, 538/1, 582, 584, 
621, 649/11, 654/12, 655/5, 655/9
Gemarkung: Meußlitz
Flurstück: 62/13, 65v, 69/4, 69/6, 
69/8, 70, 77, 78, 79, 81a, 81r, 82b, 

Offenlegung der Änderung von Daten des Liegenschaftskatasters
nach § 14 Abs. 6 Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz
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In der Landeshauptstadt Dresden 
sind die folgenden Stellen zu 
besetzen. Jede einzelne der dort 
beschriebenen Aufgaben trägt 
ihren Teil zur Gestaltung einer 
funktionierenden und lebenswer-
ten Stadt und Stadtgesellschaft bei. 
Wir, die Landeshauptstadt Dresden, 
laden Sie ein, daran mitzuwirken. 
Dresden ist eine von hoher Lebens-
qualität, sozialer und kultureller 
Vielfalt geprägte Landeshauptstadt 
mit mehr als 550 000 Einwohnerin-
nen und Einwohnern. Wir bieten 
Ihnen familienfreundliche flexi-

ble Arbeitszeiten und vielfältige 
Fortbildungsmöglichkeiten, eine 
betriebliche Altersversorgung so-
wie ein ermäßigtes Ticket für den 
Personennahverkehr („Jobticket“). 
Die Gleichbehandlung aller sich 
bewerbenden Personen ist uns nicht 
nur gesetzlicher Auftrag, sondern 
eine Selbstverständlichkeit.
Ist Ihr Interesse geweckt? Erfüllen 
Sie die Anforderungen? Dann freu-
en wir uns über Ihre Bewerbungen. 
Wie uns die Bewerbung erreicht, 
erfahren Sie unter der jeweiligen 
Stellenausschreibung.

■■ Im Sozialamt sind zwei Stellen 

Sozialarbeiter/-in  
in der Offenen Altenhilfe

Entgeltgruppe S 12
Chiffre-Nr.: 50190602

ab sofort sachgrundbefristet bis 31. 
Dezember 2020 sowie unbefristet 
zu besetzen.
Voraussetzung
abgeschlossene Hochschulbildung, 
zum Beispiel Diplom (FH, BA), 
Bachelor (FH, BA oder Uni) in der 
Fachrichtung Sozialpädagogik/

Soziale Arbeit mit staatlicher An-
erkennung oder vergleichbar
Die wöchentliche Arbeitszeit be-
trägt 30 bzw. 40 Stunden.
Bewerbungsfrist: 5. Juli 2019 

 bewerberportal.dresden.de

■■ Im Jugendamt ist die Stelle 

Mitarbeiter/-in  
Jugendgerichtshilfe

Entgeltgruppe 5 
Chiffre-Nr. 51190602

ab dem 1. Juli 2019 unbefristet zu 

Stellenausschreibungen der Landeshauptstadt Dresden

82w, 82x, 82y, 177, 179
Gemarkung: Mockritz
Flurstücke: 42/17, 42/20, 42/21, 57n, 
57o, 62p
Gemarkung: Oberpoyritz
Flurstücke: 4/5, 4/6, 4/8, 55, 92, 98, 
101, 102, 170/5, 198/2, 215/1, 221, 
222, 241/6, 241/8, 242/9, 242/10, 
242/11, 242/19, 248, 257/3, 286/2, 
286/5, 289/13, 289/25, 290/5, 290/11, 
290/16, 290/19, 290/20, 290/23, 
295/1, 345
Gemarkung: Pillnitz
Flurstücke: 43/1, 89, 171/2, 174/1, 
176, 200/2, 282, 350/8, 376/5, 376/8, 
431/1, 432/8, 441, 442, 445, 447
Gemarkung: Söbrigen
Flurstücke: 6, 8/4, 17/1, 20/1, 49, 
62, 66, 72
Gemarkung: Striesen
Flurstücke: 201/1, 208b, 208o, 208q, 
211p, 214h, 214k, 215c, 216, 216/2, 
216/4, 216a
Gemarkung: Torna
Flurstück: 74
Gemarkung: Zschieren
Flurstücke: 50/3, 55, 60, 63/1, 64/2, 
75/6, 79, 80/11, 82/2, 84, 84/6, 84m, 
84z, 85d, 87a, 89a, 89b, 92, 99p, 99x, 
102c, 102d, 102e, 111f, 111g, 261a, 
270, 272, 272/2, 272a, 307b, 307c, 
307h, 310, 325/1, 325b, 332/3, 332/5, 
332/6, 333c, 334c, 334g, 334k, 341, 
348/3, 348/5, 349h, 362i, 382d, 382f, 
402/1, 404/4, 491, 492, 494, 507, 516
Art der Änderung: 2. Verände-
rung der tatsächlichen Nutzung 
mit Änderung der Wirtschaftsart
Betroffene Flurstücke
Gemarkung: Blasewitz
Flurstück: 136c
Gemarkung: Borsberg
Flurstücke: 2, 4/1, 5/26, 5/28, 5/29, 
5/30, 5/31, 29/4, 29/5, 31/3, 32, 33, 
46/5, 46/11, 49/1, 49/2, 49c, 49d, 49e, 
175/1, 202a, 202b, 202c
Gemarkung: Coschütz
Flurstücke: 230/47
Gemarkung: Gittersee
Flurstücke: 39/1, 42/1, 42/11, 42/12, 
42/14, 42/16, 43/2, 46/6, 46/18, 47/4, 

47b, 47c, 47g, 47k, 47o, 47/10, 54/3, 
60/4, 126/3, 127a, 127d, 127e, 127f, 
127g, 127i, 127k, 127, 128b, 128d, 
128e, 128f, 128g, 128h, 128i, 128n, 
128o, 128p, 128q, 128t, 128u, 128v, 
128w, 128x, 129a, 129d, 130a, 130b, 
130c, 130e, 130g, 130h, 130i, 130/31, 
130/37, 131/1, 131b, 132a, 132, 133/5, 
133/6, 133/7, 133a, 133b, 133c, 133e, 
133f, 133i, 136c, 136e, 136f, 137/1, 
137c, 137d, 137g, 137i, 137k, 137r, 
137s, 137v, 137y, 139h, 139i, 146a, 
150, 161, 173/1, 175g, 175n, 176a, 
176b, 176e, 176, 177, 178a, 179, 180a, 
279, 281, 282
Gemarkung: Gostritz
Flurstücke: 5a, 6, 7a, 9a, 32a, 218a
Gemarkung: Kaitz
Flurstücke: 91, 92/3, 93a
Gemarkung: Leubnitz-Neuostra
Flurstück: 1h, 102, 111a, 112, 116/2, 
304d, 304f, 322/7, 326d, 327x, 365/2, 
365a, 365b, 368/1, 370, 371, 372/5, 
372/7, 372/8, 372/9, 372/10, 372/11, 
372/12, 372/13, 372/16, 372/17, 
372/18, 372/19, 372/20, 376, 415/3, 
526/2, 530/5, 531a, 535a, 535b, 535, 
633, 704, 712, 715b
Gemarkung: Meußlitz
Flurstücke: 62/10, 62/11, 62/13, 62c, 
62e, 65a, 65f, 65g, 65h, 65k, 65l, 
65m, 65n, 65o, 65p, 65q, 65r, 66, 
66a, 66b, 66c, 66d, 66e, 67a, 67c, 
67d, 67e, 67f, 67g, 70, 77, 78, 79, 
81a, 81b, 81r, 81s, 81y, 81z, 82p, 82q, 
82x, 82z, 163, 164, 171, 172, 173, 
174, 175, 176, 177, 179, 185
Gemarkung: Mockritz
Flurstücke: 42/4, 50, 51, 55h, 55, 
56, 57k, 57l, 57n, 57o, 62p, 62t, 62
Gemarkung: Oberpoyritz
Flurstücke: 1, 3, 7, 84, 88/1, 88/2, 
98, 102, 105/3, 171/2, 173, 219, 220, 
221, 222, 224/1, 242/8, 242/9, 242/10, 
242/11, 242/12, 242/14, 242/15, 
242/16, 242/17, 241/18, 242/19, 
242/20, 245, 247/1, 256/1, 260, 275/1, 
276/1, 285, 286/2, 289/1, 289/2, 289/3, 
289/4, 289/7, 289/8, 289/10, 289/12, 
289/13, 289/14, 289/15, 289/17, 
289/18, 289/20, 289/21, 289/22, 

289/23, 290/1, 290/3, 290/4, 290/5, 
290/11, 290/12, 290/13, 290/14, 
290/15, 290/16, 290/19, 290/20, 
290/21, 290/22, 290/23, 290/24, 
290/25, 292, 300, 344, 345, 347
Gemarkung: Pillnitz
Flurstück: 73/2, 203/2, 211/1, 275/11, 
276/6, 276/7, 276/12, 350/14, 436, 437, 
438, 439, 440, 441, 442, 447, 448
Gemarkung: Söbrigen
Flurstücke: 2/1, 2/2, 4, 5, 6, 7/1, 
8/2, 8/5, 8/6, 20/1, 47, 48, 50, 51/1, 
53/1, 54/1
Gemarkung: Striesen
Flurstücke: 215
Gemarkung: Torna
Flurstücke: 29/4, 29/5, 31/2, 31/3, 
32/5, 32e, 32f, 33d, 35d, 35e, 35f, 
39a, 39d, 75, 78/2
Gemarkung: Zschieren
Flurstücke: 45a, 45b, 47a, 48/5, 64/2, 
64/3, 64/4, 84/6, 84/8, 84l, 86b, 86e, 
87l, 88, 89d, 90k, 91d, 99p, 99q, 99r, 
102d, 102e, 261/4, 261c, 261d, 272/2, 
275, 307g, 310a, 310b, 310, 312/1, 
320, 326/1, 326k, 332l, 332m, 332o, 
333, 333a, 334b, 334n, 339/2, 341/2, 
343, 348/1, 348e, 349/3, 349d, 349f, 
349u, 354g, 382c, 382d, 382f, 402/2, 
415/2, 461/2, 469, 481, 482, 586
Art der Änderung: 3. Verände-
rung der tatsächlichen Nutzung 
ohne Änderung der Wirtschafts-
art
Betroffene Flurstücke
Gemarkung: Gittersee
Flurstücke: 42/17, 42/19, 51/14, 51/16, 
53/12, 67/6, 68/6, 68/7, 69/2
Gemarkung: Leubnitz-Neuostra
Flurstück: 373
Gemarkung: Söbrigen
Flurstücke: 5, 6
Gemarkung: Striesen
Flurstücke: 211/2, 216/2, 880
Gemarkung: Zschieren
Flurstück: 304/3
Allen Betroffenen wird die Ände-
rung der Daten des Liegenschaftska-
tasters durch Offenlegung bekannt 
gemacht. Die Ermächtigung zur Be-
kanntgabe auf diesem Wege ergibt 

sich aus § 14 Abs. 6 SächsVermKatG.
Das Amt für Geodaten und Katas-
ter ist nach § 2 des Gesetzes über 
das amtliche Vermessungswesen 
und das Liegenschaftskataster 
im Freistaat Sachsen (Sächsisches 
Vermessungs- und Katastergesetz 
– SächsVermKatG) vom 29. Januar 
2008 (SächsGVBl. S.138, Artikel 9 
des Gesetzes zur Neuordnung der 
Sächsischen Verwaltung (Sächsi-
sches Verwaltungsneuordnungsge-
setz – SächsVwNG)), in der jeweils 
geltenden Fassung, für die Führung 
des Liegenschaftskatasters zustän-
dig. Der Änderung der Daten des 
Liegenschaftskatasters liegen die 
Vorschriften des § 14 SächsVerm-
KatG zugrunde.
Die Unterlagen liegen ab dem 28. 
Juni 2019 bis zum 29. Juli 2019 im 
Kundenservice des Amtes für Geo-
daten und Kataster, Ammonstraße 
74, Zimmer 2852, in der Zeit
Montag und Freitag von 9 bis 12 
Uhr und
Dienstag von 9 bis 18 Uhr und
Donnerstag von 9 bis 16 Uhr
zur Einsichtnahme bereit. Nach 
§ 14 Abs. 6 Satz 5 SächsVermKatG 
gilt die Änderung der Daten des 
Liegenschaftskatasters sieben Tage 
nach Ablauf der Offenlegungsfrist 
als bekannt gegeben.
Die Bekanntgabe der Offenlegung 
ist auf der Internetseite https://
www.dresden.de/de/rathaus/ak-
tuelles/bekanntmachungen-amt-
fuer-geodaten-und-kataster.php 
einzusehen.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen 
unter der Telefonnummer (03 51) 4 
88 40 09 oder über E-Mail liegen-
schaftskataster@dresden.de zur 
Verfügung.

Dresden, 17. Juni 2019

Klara Töpfer
Leiterin des Amtes für Geodaten 
und Kataster
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besetzen.
Voraussetzung
abgeschlossene Ausbildung in 
einem anerkannten Ausbi l -
dungsberuf von mindestens 
drei Jahren auf dem Gebiet 
der Verwaltung, vorzugsweise 
Verwaltungsfachangestellte/r, 
Fachangestellte/Kaufleute für Bü-
rokommunikaton, A-1-Lehrgang 
oder gleichwertig 
Die wöchentliche Arbeitszeit be-
trägt 40 Stunden.
Bewerbungsfrist: 5. Juli 2019

 bewerberportal.dresden.de

■■ In den Städtischen Bibliothe-
ken Dresden, Bibliothek Gorbitz, 
ist die Stelle 

Bibliothekar/-in
Entgeltgruppe 9 b

Chiffre-Nr. 42190601

ab sofort unbefristet zu besetzen.
Voraussetzung
abgeschlossene Hochschulbildung 
(Diplom (FH/BA), Bachelor (BA/
FH/Uni), Fachwirt (VWA/BA) auf 
bibliothekarischem Gebiet
Die wöchentliche Arbeitszeit be-
trägt 40 Stunden.
Bewerbungsfrist: 8. Juli 2019

 bewerberportal.dresden.de

■■ In den Städtischen Bibliothe-
ken Dresden, Bibliothek Südvor-
stadt, ist die Stelle 

Bibliothekar/-in
Entgeltgruppe 9 b

Chiffre-Nr. 42190602

ab sofort befristet als Elternzeit-
vertretung bis zum 31. März 2020 
zu besetzen.
Voraussetzung
abgeschlossene Hochschulbildung 
(Diplom (FH/BA), Bachelor (BA/
FH/Uni), Fachwirt (VWA/BA) auf 
bibliothekarischem Gebiet
Die wöchentliche Arbeitszeit be-
trägt 30 Stunden.

Bewerbungsfrist: 8. Juli 2019
 bewerberportal.dresden.de

■■ Im Amt für Hochbau und 
Immobilienverwaltung ist die 
Stelle 

Sachbearbeiter/-in 
Kommunales Eigentum

Entgeltgruppe 9 c 
Chiffre-Nr. 65190602

ab dem 27. Juni 2019 befristet als 
Mutterschutz- und Elternzeitver-
tretung zu besetzen.
Voraussetzung
abgeschlossene Hochschulbildung, 
zum Beispiel Diplom (FH, BA), 
Bachelor (FH, BA oder Uni), Fach-
wirt (VWA, BA) der Fachrichtung 
Verwaltungswirtschaft, Immobi-
lienwirtschaft oder vergleichbare 
Fachrichtung, A-II-Lehrgang
Die wöchentliche Arbeitszeit be-
trägt 40 Stunden.
Bewerbungsfrist: 10. Juli 2019

 bewerberportal.dresden.de

■■ Im Amt für Wirtschaftsförde-
rung sind zwei Stellen 

Firmenkundenberater/-in
Entgeltgruppe 10 

Chiffre-Nr. 80190601

zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
zu besetzen.
Voraussetzung
abgeschlossene Hochschulausbil-
dung, zum Beispiel Diplom (FH, 
BA), Bachelor (FH, BA oder Uni), 
Fachwirt (VWA, BA), A-II-Lehrgang
Die wöchentliche Arbeitszeit be-
trägt 40 Stunden.
Bewerbungsfrist: 10. Juli 2019

 bewerberportal.dresden.de

■■ Im Stadtarchiv ist die Stelle 

Sachgebietsleiter/-in  
Erschließung/Elektronische  

Archivierung
Entgeltgruppe 11

Chiffre-Nr. 47190601

zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
unbefristet zu besetzen.
Voraussetzung
abgeschlossene Hochschulbildung, 
zum Beispiel Diplom (FH, BA), Ba-
chelor (FH, BA oder Uni) auf dem 
Gebiet der Archivwissenschaft oder 
Informatik
Die wöchentliche Arbeitszeit be-
trägt 40 Stunden.
Bewerbungsfrist: 12. Juli 2019

 bewerberportal.dresden.de

■■ Im Sozialamt ist die Stelle 

Sachbearbeiter/-in  
Sozialleistungen

Entgeltgruppe 9 b 
Chiffre-Nr. 50190603

ab sofort unbefristet zu besetzen.
Voraussetzung
abgeschlossene Hochschulbildung, 
zum Beispiel Diplom (FH, BA), Ba-
chelor (FH, BA oder Uni), Fachwirt 
(VWA, BA), A-II-Lehrgang 
Die wöchentliche Arbeitszeit be-
trägt 40 Stunden.
Bewerbungsfrist: 12. Juli 2019

 bewerberportal.dresden.de

■■ Im Sozialamt sind zwei Stel-
len 

Sachbearbeiter/-in Sozialhilfe 
SGB XII außerhalb von  

Einrichtungen
Entgeltgruppe 9 c 

Chiffre-Nr. 50190604

ab 1. August 2019 unbefristet sowie 
befristet ab 1. November 2019 als 
Mutterschutz-/Elternzeitvertretung 
zu besetzen.
Voraussetzung
abgeschlossene Hochschulbildung, 
zum Beispiel Diplom (FH, BA), Ba-
chelor (FH, BA oder Uni), Fachwirt 
(VWA, BA), vorzugsweise auf dem 
Gebiet der allgemeinen Verwal-
tung, A-II-Lehrgang 

Die wöchentliche Arbeitszeit be-
trägt 40 Stunden.
Bewerbungsfrist: 12. Juli 2019

 bewerberportal.dresden.de

■■ Im Haupt- und Personalamt 
ist die Stelle 

Sachbearbeiter/-in 
Familienkasse

Entgeltgruppe 9 b 
Chiffre-Nr. 10190602

zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
unbefristet zu besetzen.
Voraussetzung
abgeschlossene Hochschulbildung, 
zum Beispiel Diplom (FH, BA), Ba-
chelor (FH, BA oder Uni), Fachwirt 
(VWA, BA) vorzugsweise auf dem 
Gebiet Finanzen und Steuern, A-
II-Lehrgang
Die wöchentliche Arbeitszeit be-
trägt 40 Stunden.
Bewerbungsfrist: 15. Juli 2019

 bewerberportal.dresden.de

■■ Im Jugendamt sind zwei 
Stellen 

Sozialpädagoge/-in 
Kinder- und 

Jugendnotdienst 
Entgeltgruppe S12 

Chiffre-Nr. 51190303

ab sofort unbefristet und befristet 
zu besetzen.
Voraussetzung
abgeschlossene Hochschulbil-
dung, zum Beispiel Diplom (FH, 
BA), Bachelor (FH, BA oder Uni) 
in der Fachrichtung Sozialarbeit/
Sozialpädagogik mit staatlicher 
Anerkennung oder vergleichbar
Die Stellen sind in Teilzeit und 
Vollzeit zu besetzen.
Bewerbungsfrist: 31. Juli 2019 
(Verlängerung)
bewerberportal.dresden.de

stellen.dresden.de

Nach amtlicher Feststellung von 
Amerikanischer Faulbrut in Dres-
den-Hellerau wurde auf der Grund-
lage der Bienenseuchen-Verordnung 
vom 3. November 2004 (BGBl. I, S. 
2738) ein Sperrbezirk gemäß § 10 
dieser VO gebildet.
Der Sperrbezirk umfasst folgendes 
Gebiet der Landeshauptstadt Dres-
den: Dresden-Hellerau
Für alle Imker im Sperrbezirk (Karte 

siehe www.dresden.de – Veterinär- 
und Lebensmittelüberwachungs-
amt, Abt. Tierschutz und Tierseu-
chenbekämpfung, Amerikanische 
Faulbrut der Bienen) gilt:
1. Alle Bienenvölker und Bienen-
stände sind umgehend amtlich auf 
Faulbrut zu untersuchen. Alle Imker 
im genannten Sperrbezirk haben 
sich unverzüglich im Veterinär- und 
Lebensmittelüberwachungsamt der 

Landeshauptstadt Dresden zu mel-
den, Telefon (03 51) 4 05 05 11, soweit 
dies nicht bereits geschehen ist.
Die Untersuchungen werden in 
Abhängigkeit vom Ergebnis der 
ersten Untersuchung frühestens 
nach zwei Monaten, spätestens nach 
neun Monaten wiederholt.
2. Bewegliche Bienenstände dürfen 
von ihrem Standort nicht entfernt 
werden.

3. Bienenvölker, lebende oder tote 
Bienen, Waben, Wabenteile, Wachs-
abfälle, Wachs, Honig, Futtervorrä-
te, Bienenwohnungen und benutzte 
Gerätschaften dürfen nicht aus den 
Bienenständen entfernt werden.
Dies gilt nicht für Wachs, Waben, 
Wabenteile, Wabenabfälle, wenn sie 
an wachsverarbeitende Betriebe, die 

Amtstierärztliche Verfügung zur Bildung eines Sperrbezirkes wegen 
Amerikanischer Faulbrut der Bienen
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über die erforderliche Einrichtung 
zur Entseuchung des Wachses ver-
fügen, unter der Kennzeichnung 
„Seuchenwachs“ abgegeben werden.
Dies gilt gleichfalls nicht für Ho-
nig, der nicht zur Verfütterung 
an Bienen bestimmt ist. Honig 
aus den Bienenvölkern ist für den 
menschlichen Verzehr ohne Ein-
schränkungen verkehrsfähig.
4. Bienenvölker dürfen nicht in 
den Sperrbezirk verbracht werden.
Die angeordneten Schutzmaßnah-
men werden erst nach Abschluss 
der Untersuchungen durch das 
Veterinär- und Lebensmittelüber-
wachungsamt der Landeshauptstadt 
Dresden aufgehoben.
Die unserem Amt bekannten Imker 
im Sperrbezirk werden einzeln 
angeschrieben und es wird ihnen 
mitgeteilt, welche Maßnahmen im 
Einzelfall notwendig sind.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann inner-
halb eines Monats ab Bekanntgabe 
Widerspruch eingelegt werden. Der 
Widerspruch ist schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Landeshaupt-
stadt Dresden einzulegen 
(Hauptsitz: Rathaus, Dr.-Külz-Ring 
19, 01067 Dresden).
Hinweis:
Nach § 37 Tiergesundheitsgesetz 
vom 22. Mai 2013 (BGBl. I S. 1324) 
hat ein Widerspruch keine aufschie-
bende Wirkung.

VD Kerstin Norman
Amtstierärztin
Leiterin des Veterinär- und Lebens-
mittelüberwachungsamtes

Der Vorhabenträger Staatsbetrieb 
Sächsisches Immobilien- und 
Baumanagement, Niederlassung 
Dresden II hat bei der Landes-
hauptstadt Dresden, untere Was-
serbehörde, einen Antrag auf 
wasserrechtliche Erlaubnis nach § 
8 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) für 
das Vorhaben „Dresden-Altstadt II, 

HTW Dresden, Neubau Lehr- und 
Laborgebäude (Universalgebäude), 
Antrag auf wasserrechtliche Erlaub-
nis nach § 8 WHG auf für bauzeit-
liches Absenken und Entnehmen/
zu tage Fördern von Grundwasser 
sowie Reinfiltration des gehobenen 
Grundwassers“ gestellt. Dabei macht 
sich eine zeitlich begrenzte Grund-

wasserabsenkung und Reinfiltration 
des Grundwassers erforderlich.
Diese Grundwasserabsenkung 
bzw. -ableitung unterliegt dem 
Gesetz über die Umweltverträg-
lichkeitsprüfung (UVPG) nach § 
5 (1) UVPG, Anlage 1, <Nr. 13.3.3 
– siehe dort unter: „Entnehmen, 
Zutage fördern oder Zutage leiten 

von Grundwasser oder Einleiten 
von Oberf lächenwasser zum 
Zwecke der Grundwasseranreiche-
rung, jeweils mit einem jährlichen 
Volumen an Wasser von 5 000 m³ 
bis weniger als 100 000 m³, wenn 
durch die Gewässerbenutzung 
erhebliche nachteilige Auswir-
kungen auf grundwasserabhän-

Entscheidung gegen die Durchführung einer Umweltverträglich-
keitsprüfung für das Vorhaben Dresden-Altstadt II, HTW Dresden, 
Neubau Lehr- und Laborgebäude (Universalgebäude), Antrag auf  
wasserrechtliche Erlaubnis nach § 8 WHG auf für bauzeitliches  
Absenken und Entnehmen/Zutage fördern von Grundwasser sowie 
Reinfiltration des gehobenen Grundwassers

Öffentliche Bekanntmachung der Landeshauptstadt Dresden 
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Der Freistaat Sachsen gewährt 
den Landkreisen und kreisfreien 
Städten seit 2017 finanzielle Zu-
wendungen zum Ausbau und zur 
qualitativen Weiterentwicklung 
von Maßnahmen der Schulsozi-
alarbeit. Zur Umsetzung dieser 
Förderrichtlinie wurde bereits 2017 
ein „Regionales Gesamtkonzept zur 
Weiterentwicklung der Schulsozi-
alarbeit in der Landeshauptstadt 
Dresden“ erarbeitet. In diesem 
Jahr erfolgt die Überarbeitung des 
Konzeptes.
Daraus resultierend fordert die 
Landeshauptstadt Dresden Träger 
der freien Jugendhilfe auf, eine 
Interessensbekundung für ein 
Angebot der Schulsozialarbeit für 
die 82. Oberschule „Am Flughafen“, 
01109 Dresden, Korolenkostraße 6 
(1,0 VzÄ) abzugeben. 

Anerkannte Träger der freien Ju-
gendhilfe haben die Möglichkeit, 
einen Antrag auf Förderung von 
Schulsozialarbeit für den Schuls-
tandort im Rahmen der aufgeführ-
ten Personalausstattung (VzÄ) zu 
stellen. Dieser Antrag besteht aus 
einem auf den Standort abgestimm-
ten Konzept und dem Fördermittel-
antrag Schulsozialarbeit 2019 inklu-
sive eines schlüssigen Kosten- und 
Finanzierungs-planes. Dazu sind 
die unter https://jugendinfoservice.
dresden.de/schulsozialarbeit
eingestellten Formulare zu ver-
wenden.
Aus dem Konzept sollen nachfolgen-
de Aussagen hervorgehen:

■■ Projektbeschreibung unter 
Berücksichtigung der Fachemp-
fehlung zur Schulsozialarbeit im 
Freistaat Sachsen, des Regionalen 

Gesamtkonzeptes zur Weiterent-
wicklung von Schulsozialarbeit 
in der Landeshauptstadt Dresden, 
der Richtlinie des Sächsischen 
Staatsministeriums für Soziales und 
Verbraucherschutz zur Förderung 
von Schulsozialarbeit im Freistaat 
Sachsen (FRL Schulsozialarbeit) vom 
6. März 2018 und des Förderkonzep-
tes zur Richtlinie des Sächsischen 
Staatsministeriums für Soziales und 
Verbraucherschutz zur Förderung 
von Jugendsozialarbeit an Schulen 
(Schulsozialarbeit) im Freistaat 
Sachsen (FRL Schulsozialarbeit)

■■ Aussagen zu bisherigen Erfah-
rungen des Trägers in der Schulso-
zialarbeit und in anderen Bereichen 
der Kinder- und Jugendhilfe

■■ Aussagen zur strukturellen Ein-
bindung der Schulsozialarbeit in die 
Teamstrukturen des Antrag-stellers

■■ Aussagen zur bestehenden 
oder geplanten Kooperation mit 
der Schule

■■ Aussagen zur Berücksichtigung 
von Inklusion (Umsetzung UN-BRK) 
und Integration (als Migrations-
thema)

■■ Aussagen zur Qualitätssicherung
Leistungsbeginn ist der frühestmög-
liche Termin im Schuljahr 2019/20.
Ansprechpartnerin für Fragen ist 
Frau Junghans per E-Mail NJung-
hans@dresden.de oder telefonisch 
unter (03 51) 4 88 46 99.
Die vollständigen Unterlagen sen-
den Sie bitte bis zum 26. Juli 2019 
an: Landeshauptstadt Dresden, 
Jugendamt, Frau Junghans, PF  
12 00 20, 01001 Dresden. 
Bitte beachten Sie, dass nur bis zum 
genannten Datum eingegangene 
Dokumente berücksichtigt werden.

Der Freistaat Sachsen gewährt den 
Landkreisen und kreisfreien Städten 
seit 2017 finanzielle Zuwendungen 
zum Ausbau und zur qualitativen 

Weiterentwicklung von Maßnahmen 
der Schulsozialarbeit. Zur Umsetzung 
dieser Förderrichtlinie wurde bereits 
2017 ein „Regionales Gesamtkonzept 

zur Weiterentwicklung der Schulso-
zialarbeit in der Landeshauptstadt 
Dresden“ erarbeitet. In diesem 
Jahr erfolgt die Überarbeitung des 

Konzeptes.
Daraus resultierend fordert die 

Interessenbekundung zur Etablierung von Schulsozialarbeit für die 
82. Oberschule „Am Flughafen“ in der Landeshauptstadt Dresden

Interessenbekundung zur Etablierung von Schulsozialarbeit für die 
Universitätsoberschule in der Landeshauptstadt Dresden

gige Ökosysteme zu erwarten 
sind“. Demnach ist über eine 
standortbezogene Vorprüfung 
zur Feststellung der UVP-Pflicht 
zu ermitteln, ob das Vorhaben 
erhebliche nachteilige Umwelt-
auswirkungen haben kann und 
infolgedessen eine Umweltver-
träglichkeitsprüfung für das 
Vorhaben erforderlich ist.
Bezüglich der Betroffenheit von 

Schutzgütern und Auswirkungen 
des Vorhabens ist einzuschätzen, 
dass durch das geplante Vorhaben 
keine erheblichen nachteiligen 
Umweltauswirkungen auf die 
Schutzgüter nach § 7 in Verbin-
dung mit Anlage 3 des UVPG zu 
erwarten sind. Es handelt sich um 
eine zeitlich begrenzte Maßnah-
me. Verschiedene umweltmediale 
Einzelaspekte werden im weiteren 

wasserrechtlichen Verfahren ge-
prüft und mit wasserrechtlichem 
Bescheid festgelegt bzw. während 
der Bauausführung einer Lösung 
zugeführt, z. B. bezüglich der 
möglichen Absenkziele, zum 
Grundwasserschutz gegen schäd-
liche Verunreinigungen, Festle-
gungen zu den Bedingungen für 
die ortsnahe Reinfiltration des zu 
Tage geförderten Grundwassers 

sowie zum Gehölzschutz.
Daraus ergibt sich, dass für das 
Vorhaben auf die Durchführung 
einer Umweltverträglichkeits-
prüfung (UVP) verzichtet werden 
kann.

Dresden, 17. Juni 2019

Dirk Hilbert
Oberbürgermeister

 Seite 106

Beantragen?

dresden.de/buergerbueros

Stadtrat?

ratsinfo.dresden.de



106 A M T L I C H E S
26|2019

Donnerstag, 27. Juni

Dresdner Amtsblattwww.dresden.de

Öffentliche Bekanntmachung 
Personal- und Sachkosten nach § 14 Abs. 2 Sächsisches Gesetz zur Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen  
(SächsKitaG) der Landeshauptstadt Dresden für das Jahr 2018

1. Kindertageseinrichtungen
1.1. Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 Stunden in EUR Kindergarten 9 Stunden in EUR Hort 6 Stunden in EUR

Erforderliche Personalkosten 923,83 409,39 222,320

Erforderliche Sachkosten 172,71 145,71 77,46

Personal- und Sachkosten 1.096,54 555,10 299,78
Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- und Sachkosten (z. B. 6 Stunden Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erfor-
derlichen Personal- und Sachkosten für 9 Stunden)

1.2. Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 Stunden in EUR Kindergarten 9 Stunden in EUR Hort 6 Stunden in EUR

Landeszuschuss 189,44 189,44 126,29

Elternbeitrag (ungekürzt) 214,04 149,32 85,29

Gemeinde (inkl. Eigenanteil freier Träger, Ergänzungspauschale Bund*) 693,06 216,34 88,20

1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete
1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

Aufwendungen in EUR

Abschreibungen   147.358,58

Zinsen        0

Miete   1.732.048,32

Gesamt 1.879.406,90  

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 Stunden in EUR Kindergarten 9 Stunden in EUR Hort 6 Stunden in EUR

Gesamt 83,57 42,31 22,85

2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG
2.1. Kosten für die Kindertagespflege je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Kindertagespflege 9 Stunden in EUR

Erstattung angemessener Kosten für den Sachaufwand 199,69

Betrag zur Anerkennung der Förderleistung 585,71

Durchschnittliche Erstattungsbeträge für Beiträge zur Unfallversicherung, Alterssicherung, Kranken- und Pflegeversicherung 66,17

= Laufende Geldleistung 
Weitere Kosten für die Kindertagespflege
= Kosten Kindertagespflege insgesamt 

851,57
243,71

1.095,28

Landeshauptstadt Dresden Träger 
der freien Jugendhilfe auf, eine 
Interessensbekundung für ein An-
gebot der Schulsozialarbeit für die 
Universitätsoberschule in 01189 
Dresden, Cämmerswalder Straße 
41(1,0 VzÄ) abzugeben.
Anerkannte Träger der freien Ju-
gendhilfe haben die Möglichkeit, 
einen Antrag auf Förderung von 
Schulsozialarbeit für den Schuls-
tandort im Rahmen der aufgeführten 
Personalausstattung (VzÄ) zu stellen. 
Dieser Antrag besteht aus einem auf 
den Standort abgestimmten Konzept 
und dem Fördermittelantrag Schul-
sozialarbeit 2019 inklusive eines 

schlüssigen Kosten- und Finanzie-
rungsplanes. Dazu sind die unter 
https://jugendinfoservice.dresden.
de/schulsozialarbeit
eingestellten Formulare zu ver-
wenden.
Aus dem Konzept sollen nachfolgen-
de Aussagen hervorgehen:

■■ Projektbeschreibung unter Be-
rücksichtigung der Fachempfehlung 
zur Schulsozialarbeit im Freistaat 
Sachsen, des Regionalen Gesamt-
konzeptes zur Weiterentwicklung 
von Schulsozialarbeit in der Landes-
hauptstadt Dresden, der Richtlinie 
des Sächsischen Staatsministeriums 
für Soziales und Verbraucherschutz 
zur Förderung von Schulsozialarbeit 
im Freistaat Sachsen (FRL Schulsozi-

alarbeit) vom 6. März 2018 und des 
Förderkonzeptes zur Richtlinie des 
Sächsischen Staatsministeriums für 
Soziales und Verbraucherschutz zur 
Förderung von Jugendsozialarbeit 
an Schulen (Schulsozialarbeit) im 
Freistaat Sachsen (FRL Schulsozi-
alarbeit)

■■ Aussagen zu bisherigen Erfah-
rungen des Trägers in der Schulso-
zialarbeit und in anderen Bereichen 
der Kinder- und Jugendhilfe

■■ Aussagen zur strukturellen Ein-
bindung der Schulsozialarbeit in die 
Teamstrukturen des Antragstellers

■■ Aussagen zur bestehenden oder 
geplanten Kooperation mit der 
Schule

■■ Aussagen zur Berücksichtigung 

von Inklusion (Umsetzung UN-BRK) 
und Integration (als Migrations-
thema)

■■ Aussagen zur Qualitätssicherung
Leistungsbeginn ist der frühestmög-
liche Termin im Schuljahr 2019/20.
Ansprechpartnerin für Fragen ist 
Frau Junghans per E-Mail NJung-
hans@dresden.de oder telefonisch 
unter (03 51) 4 88 46 99.
Die vollständigen Unterlagen senden 
Sie bitte bis zum 26. Juli 2019 an: 
Landeshauptstadt Dresden, Jugend-
amt, Frau Junghans, PF 12 00 20, 
01001 Dresden. 
Bitte beachten Sie, dass nur bis 
zum genannten Datum eingegan-
gene Dokumente berücksichtigt 
werden.
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Öffentliche Bekanntmachung 
Betriebskosten für Einrichtungen der Ganztagesbetreuung an Förderschulen nach  
§ 1 Abs. 1 Nr. 2 Förderschulbetreuungsverordnung (SächsFöSchulBetrVO) der  
Landeshauptstadt Dresden für das Jahr 2018

1. Betriebskosten je Platz und Monat, Zusammensetzung der Betriebskosten 
(bezogen auf eine sechsstündige Betreuung)  

Betreuungsangebot 6 Stunden in EUR
Erforderliche Personalkosten 306,26
Erforderliche Sachkosten 160,76
Erforderliche Betriebskosten 467,02
                        
2. Deckung der Betriebskosten je Platz und Monat

Betreuungsangebot 6 Stunden in EUR
Landeszuschuss 139,23
Elternbeitrag (ungekürzt) 109,84
öffentlicher Schulträger (inkl. Eigenanteil freier Träger) 217,95
 
3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen und Miete 
3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen je Monat

Aufwendungen in EUR
Abschreibungen 1.805,63
Zinsen 0
Miete 21.223,34
Gesamt 23.028,97

3.2. Aufwendungen je Platz und Monat

Betreuungsangebot 6 Stunden in EUR
Gesamt 35,59

Dresden, 4. Juni 2019

Hartmut Vorjohann
Bürgermeister für Bildung und Jugend

2.2. Deckung der Kosten Kindertagespflege insgesamt je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Kindertagespflege 9 Stunden in EUR
Landeszuschuss 189,44
Elternbeitrag (ungekürzt) 214,04
Gemeinde (inkl. Ergänzungspauschale Bund*) 691,80

* Ergänzungspauschale nach Artikel 6 des Gesetzes zur Stärkung der kommunalen Investitionskraft vom 
16. Dezember 2015 im Umfang von 6,56 Euro monatlich je 9-h-Kind und 4,37 Euro je 6-h-Kind.

Dresden, 4. Juni 2019

Hartmut Vorjohann
Bürgermeister für Bildung und Jugend

Gute Schule?

dresden.de/schule

Kita-Wunsch?

dresden.de/kitas
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Häuser an der Leeraue
in Dresden-Hellerau

Sichern Sie sich im idyllischen Norden Dresdens Ihr neues 
Zuhause mit vier Zimmern, Gäste-WC, Sonnenterrasse, 
Fußbodenheizung und Stellplatz. Entspannen Sie in der 

Dresdner Heide, an der Elbe oder im eigenen Garten. 
Nur noch wenige Häuser sind verfügbar. Fordern Sie 

Ihr persönliches Exposé an.

bonava.de/leeraue

0800 670 80 80
täglich 9–19 Uhr, auch sonn- und feiertags

TROCKENLEGUNG
VOM  FACHMANN

Kostenfreie Beratung & Schadensanalyse vor Ort

Ihr Fachbetrieb für Thüringen & Sachsen
Telefon: 03 66 23 / 21 73 0

www.bausan-trockenlegung.de

NASSE KELLER · SCHIMMEL
AUSBLÜHUNGEN · FEUCHTE WÄNDE

Kostenfreie	Beratung	&	Schadenanalyse	vor	Ort

www.bausan-trockenlegung.de

TROCKENLEGUNG
VOM	FACHMANN

Nasse Keller Feuchte Wände
Schimmel Ausblühungen

Ihr Fachbetrieb für Thüringen & Sachsen     
Telefon: 03 66 23 / 21 73 0 


